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Organ für freie, politisch unabhängige Ansichten und Meinungen zum Weltgeschehen 

Laut ‹Allgemeine Erklärung der Menschenrechte›, verkündet von der Generalversammlung der Vereinten Nationen am 10. Dezember 1948, herrscht 
eine allgemeine ‹Meinungs- und Informationsfreiheit› vor, und dieses unumschränkte Recht gilt weltweit und absolut für jeden einzelnen 

 Menschen weiblichen oder männlichen Geschlechts jeden Alters und Volkes, jedes gesellschaftlichen Standes wie auch in bezug auf  
rechtschaffene Ansichten, Ideen und jeglichen Glauben jeder Philosophie, Religion, Ideologie und Weltanschauung: 

Art. 19 Menschenrechte 
Jeder Mensch hat das Recht auf freie Meinungsäusserung; dieses Recht umfasst die Freiheit, Meinungen 

unangefochten anzuhängen und Informationen und Ideen mit allen Verständigungs- 
mitteln ohne Rücksicht auf Grenzen zu suchen, zu empfangen und zu verbreiten.  

Ansichten, Aussagen, Darstellungen, Glaubensgut, Ideen, Meinungen sowie Ideologien jeder Art in Abhandlungen, Artikeln  
und in Leserzuschriften usw. müssen in keiner Art und Weise zwingend identisch mit dem Gedankengut und den 

 Interessen, mit der ‹Lehre der Wahrheit, Lehre der Schöpfungsenergie, Lehre des Lebens›, wie auch nicht in  
irgendeiner Sachweise oder Sichtweise mit dem Missionsgut und dem Habitus der FIGU verbindend sein.  

============================================================================================================== 
============================================================================================================== 

Für	alle	in	den	FIGU-Zeitzeichen	und	anderen	FIGU-Periodika	publizierten	Beiträge	und	Artikel	verfügt	die		
FIGU	über	die	notwendigen	schriftlichen	Genehmigungen	der	Autoren	bzw.	der	betreffenden	Medien!	

********************************************************************************** 
Auf vielfach geäusserten Wunsch aus der Zeitzeichen-Leserschaft sollen in den Zeitzeichen zur Orientierung der 

Rezipienten laufend Auszüge diverser wichtiger Belange aus neuest geführten Kontaktgesprächsberichten  
veröffentlicht werden, wie nach Möglichkeit auch alte sowie neue Fakten betreffs weltweit bösartig mit  

Lügen, Betrug, Verleumdung und Mordanschlägen gegen BEAM geführte Kontroversen. 

********************************************************************************** 

Arzt über Covid-Impfung:  
«Das ist vorsätzlicher Massenmord» 

uncut-news.ch, März 28, 2022 

Corona-Impfstoffe verursachen Sterblichkeit, chronische Krankheiten wie Krebs und Autoimmunerkran-
kungen, eine grosse Zahl von Fehlgeburten und Unfruchtbarkeit, sagte der Arzt Vladimir Zelenko in einem 
Interview mit Maria Zeee. «Es ist also ein sehr wirksames Mittel zur Bevölkerungskontrolle.» 
Der Arzt bezog sich dabei auf eine Powerpoint-Präsentation, die auf einer Sitzung eines beratenden Aus-
schusses der US-Arzneimittelbehörde FDA im Oktober 2020 gezeigt wurde, zwei Monate bevor die Impf-
stoffe auf den Markt kamen. In aller Kürze wurde eine Folie gezeigt, auf der die Nebenwirkungen aufgelistet 
waren, die die Corona-Impfstoffe verursachen können, darunter Herzmuskelentzündung, Herzinfarkt, 
Schlaganfall, Tod und eine Reihe schrecklicher neurologischer Erkrankungen. 
Das Dia war nur für den Bruchteil einer Sekunde zu sehen. Die Behörde wusste also bereits im Oktober 
2020, bevor die Impfstoffe für den Notfalleinsatz zugelassen wurden, welche Nebenwirkungen die Impfun-
gen haben könnten. 
Die von der US-amerikanischen Datenbank für Nebenwirkungen VAERS und von EudraVigilance in Europa 
erfassten Nebenwirkungen entsprechen genau dem, was die FDA vorausgesagt hatte, so Zelenko. 
Die kürzlich veröffentlichten Pfizer-Dokumente zeigen auch Todesfälle und schreckliche Nebenwirkungen, 
was sich mit den Informationen deckt, die der FDA vorlagen. 
«Wie nennen Sie das? Vorsätzlicher Massenmord, Verbrechen gegen die Menschlichkeit und Völkermord», 
betonte der Arzt. 
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Quelle: https://uncutnews.ch/arzt-ueber-covid-impfung-das-ist-vorsaetzlicher-massenmord 

 
 

An die FIGU zur Veröffentlichung in einem Zeitzeichen 
An die FIGU,  
Ich als Schweizer schäme mich, dass wir als einstiges neutrales Land durch unfähige Politiker 
des Bundesrates, der Nationalrates und des Ständerates verraten und verkauft wurden, und 
zwar von Elementen, die ganz offenbar nicht im geringsten der schweizerischen Denkweise 
der Neutralität fähig sind, weil sie zudem nicht dem Heimatland, sondern der Europäischen 
Union anhängen, die nicht nur die Todesstrafe in ihren Verträgen hat, sondern auch ver-
sklavende Forderungen an ihre Mitgliedstaaten stellt. 
Auch die Schweiz ist von diesen Verordnungen teilweise betroffen, und jetzt übernimmt sogar 
der Bundesrat die Sanktionen dieser fragwürdigen ‹Gemeinschaft› und wendet sie gegen Russ-
land an. Das ist keine Neutralität mehr, sondern blanker Verrat an der Schweiz, die nunmehr 
nicht mehr von anderen Staaten zu unterscheiden ist, die keine Neutralität kennen. 
Ich muss mich tatsächlich fragen, warum solche Elemente überhaupt in den Bundesrat, in den 
Ständerat und in den Nationalrat gewählt werden, wenn diese nicht einmal wissen, was 
Neutralität überhaupt ist, folglich sie diese derart in den Schmutz treten können, dass sie nun 
kaputt und nichtig ist und jedermann die Schweizer mit vollem Recht als Verräter der Neu-
tralität und des Heimatlandes beschimpfen kann, was ich selbst sogar als Landesverrat be-
zeichnen will. 
Ich sehe, dass die Schulden aller Räte, die unsere Schweizerneutralität verraten, nicht wissen, 
was diese überhaupt zum Ausdruck bringt, nämlich dass man in jeder Beziehung wirklich 
neutral bleibt und sich in keinerlei Dinge einlässt, die einer anderen als einer neutralen Mei-
nung entspricht, und zwar egal, um was es sich immer handelt. 
Ich kann tatsächlich nicht verstehen, dass solche Elemente überhaupt als Bundesrat, National-
rat oder Ständerat zugelassen und nicht vor ihrer Wahl bezüglich ihrer Gesinnung und ihrer 
Schweiztauglichkeit geprüft werden, ehe sie auf die Schweiz losgelassen werden. Es fragt sich 
nun, wie der gute Ruf der Schweiz noch gerettet und die Neutralität wieder hergestellt und 
vermieden werden kann, dass solcherart heimatverräterische und neutralitätsverräterische 
Bundesräte, Nationalräte und Ständeräte überhaupt gewählt und ans Ruder kommen. 
H.L. 

Die Neutralität brechen tun nur die Narren, 
der Kluge aber versteht fest in ihr zu harren.  

SSSC, 14.4.2022, 23.27 h, Billy 
 
 

Hier einige wichtige Auszüge aus dem 798 Kontaktbericht 
Gesprächsauszug zwischen Bermunda und Billy 

 
Billy … Der Mensch der Erde – wie Ptaah sagte, hatte ich recht mit dem, was ich sagte – hat ungewöhnlich 
viele Nachkommen gezeugt während der Zeit, da die Lockdowns vorherrschten. Die Überbevölkerung nahm 
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also ungewöhnlich stark zu, und zwar entgegen allen beschwichtigenden Behauptungen jener, welche gerne 
durch Lügen und Betrügerei alles beschönigen und die Menschheit in ihrer wirklichen Anzahl viel kleiner 
reden, als sie wirklich ist. Ihre elektronische Welt-Bevölkerungszählmaschine ist wahrheitlich null und 
nichtig, denn sie ist ausgerichtet darauf, viel weniger Geburten anzugeben, als wirklich stattfinden, folglich 
heute die Überbevölkerung über 9,2 Milliarden Menschen zählt, während die Geburtenzähluhr resp. die 
Weltbevölkerungsuhr noch nicht einmal bei 8 Milliarden angekommen ist.  
Wenn ich im weiteren sehe, dass die Menschen der krassen Überbevölkerung sich drastisch mehr und 
mehr negativ verändern und gar der Ausartung bezüglich des Menschseins verfallen, was die grossmäuligen 
Anthropologen bisher offenbar noch nicht festgestellt haben, dann ist selbst für den aufmerksamen Laien 
erkennbar, wieviel diese Humanwissenschaft taugt. Mir ist jedenfalls nicht bekannt, dass diese schon sehr 
negativen Entwicklungsformen der Anthropologie wissensmässig aufgefallen sind, die diesbezüglich bereits 
eine Form der Ausartung erreicht haben, die derart zukunftweisend ist, dass sie sich ausbreitend immer 
mehr bemerkbar macht. Insbesondere die neuen Generationen ab ca. 1965 arten immer mehr im Negati-
ven aus, suchen sich in den Regierungen, in den Firmen und Konzernen sowie in allen möglichen Unterneh-
men und Organisationen usw. breitzumachen, brüten verrückte Ideen und Gesetze für die Staatsführung 
aus und streben danach, die Welt zu beherrschen, wie es Amerika auf andere Art und Weise mit dem Militär 
und der von den USA abhängigen NATO macht. Und sie machen es genauso wie Amerika seit alters her, 
denn sie erschaffen nicht nur verrückte Ideen aller Art, sondern sie sind auf dem Weg völliger Ausartung 
und des Versprechensbruchs, wie es Amerika eigen ist, und zwar seit jener Zeit, da dieser Name für den 
Staat existiert. Amerika macht Versprechungen aller Art, jedoch keines der Versprechen wird gehalten, denn 
gegenteilig wird jedes schändlich gebrochen und konträr dem gehandelt und geschrieben, was eben durch 
die mit einem Versprechen festgelegten Abmachungen festgelegt wurde. Wohlweislich werden von Amerika 
diese Versprechungen und Abmachungen nicht schriftlich festgehalten, sondern diese nur mündlich ge-
macht, und dadurch kann und wird später bei jedem Versprechensbruch behauptet, dass niemals ein sol-
ches Versprechen in der und jener Sache geben worden sei. Wird aber schon mal ein Versprechen schrift-
lich festgehalten, dann erfolgt nach einer Brechung desselben automatisch die Ausrede, dass alles missver-
standen worden sei, oder dass eine veränderte Situation einen notwendigen Bruch des Versprechens 
erfordert hätte. 
Die negativen Ausartungen der Menschen, die sich seit Mitte der 1960er Jahre sichtbar machen, wobei sich 
diese Ausartungen gemäss dem unkontrollierten Wachstum der Überbevölkerung erkennbar immer mehr 
steigern, führen früher oder später ins brüllende Elend und zum Untergang der Menschheit in der Form, 
wie sie sich heute dargibt. Dass dabei die Überbevölkerung die Schuld an allem trägt, will das Gros der 
Erdlinge ebenso nicht wahrhaben, wie auch die Regierenden und vor allem die Wirtschaftsbosse nicht. 
Ebenso betrifft das die Umweltverschmutzung und die Vergiftung aller Dinge, bis hin zu allen natürlichen 
Lebensmitteln und folglich auch dem Trinkwasser, was alles restlos bis zur Gesundheitsschädigung und 
zum Tod des Menschen ausartet. Dies in grösstem Mass durch das masslose Ausbringen der Giftstoffe aller 
Art durch die Betreiber der Landwirtschaft und des Gartenbaus. Was sich heute als Grosslandwirte und 
Grossgartenbau bezeichnet, wozu in der Regel aber auch Kleinbetriebe gehören, sind wahrheitlich nur noch 
Giftschleudern, die alles verpesten und vergiften und die Welt in jeder Art und Weise bis zum Geht-nicht-
Mehr vernichten. Selbst viele sogenannte BIO-Betriebe vergiften mit zu viel Kupfer usw. die Pflanzenwelt 
und meinen, dass sie etwas Gutes mit ihren BIO-Produkten tun, die sie zu überrissenen Preisen verkaufen. 
Wenn man bedenkt, dass dadurch die allesgläubigen Menschen betrogen werden, weil sie ja mit ihrem 
Kupfereinsatz usw. weniger Kosten haben, als eben jene, welche Tonnagen von Giftstoffen und Dünge-
mitteln gebrauchen, damit sie genügend natürliche Nahrungsmittel zuwege bringen, dann gibt das jenen 
zu denken, welche noch des Denkens fähig sind. Dass aber nur wenige diesbezügliche Menschen sind, das 
gibt auch zu denken. Es wird jedes Wort, das man vernunftträchtig sagt und lehrt, leider vom Gros der Erd-
linge und von Besserwissern in den Wind geschlagen, so nur sehr wenige sich Gedanken darüber machen, 
nämlich jene, welche der Minorität angehören und des Selbstdenkens, Selbstentscheidens und Selbsthan-
delns fähig und also frei von jedem religiösen Glauben sind. Diese sind es auch, die wissen, dass alles Übel, 
das heute auf der Erde existiert und alles zerstört, allein die Auswirkungen sind, die infolge der Überbevölke-
rung entstanden sind und so lange weiterbestehen und immer schlimmer werden, wie die Überbevölkerung 
weiter anwächst. All die Übel werden mit der Geburt jedes neuen Nachkommen grösser und prekärer, denn 
für jeden wird mehr Giftstoff aller Art, auch Plastik und Kunststoff usw. in die Luft, Felder, Wiesen, Wälder 
und Gärten, wie auch in jedes Gewässer hinausgeblasen, das von allen Pflanzen, Tieren, dem Getier und 
allen sonstigen Lebewesen, also auch vom Menschen, aufgenommen und in deren Organismus abgelagert 
wird. Und effectiv ist es bereits so, dass nicht nur Tiere und Getier usw., sondern auch die Menschen durch 
das Einatmen der ‹freien› Atemluft sowie die Nahrungsaufnahme, wozu auch das Wasser gehört, in ihrem 
Organismus feinste Plastikstaubteilchen und Gifte aller Art haben. Und der CO2-Ausstoss kommt noch zu 
allem hinzu, denn alle Lebewesen und damit auch die Pflanzen aller Art überhaupt, atmen auch diesen 
Giftstoff ein und aus, wovon aber davon niemand spricht, und das ist die effective Tatsache, dass auch der 
Mensch diese Abgase, eben den Kohlenstoff einatmet. Auch wenn dieser an und für sich nur schwach ist, 
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kann er nach plejarischen Angaben doch u.U. einen schädlichen Einfluss auf den Menschen haben. Eine 
Tatsache, die offenbar von der irdischen Wissenschaft entweder noch nicht festgestellt wurde – oder der 
Menschheit verheimlicht wird. 
Pflanzen sowie Tiere, Getier und andere Lebensformen produzieren durch ihr Ausatmen sehr grosse Men-
gen an CO2, wobei aber auch durch vulkanische Eruptionen viel dieses Gases entsteht, wie jedoch auch 
hauptsächlich durch das Auftauen von Permafrost, wobei der bis vor Jahrzehnten noch dauerhaft gefrorene 
Boden auftaut und CO2 freisetzt, das sich darin abgelagert hat. Das grosse Debakel jedoch, was die CO2-
Emissionen stetig und rapid steigen lässt, ist die Überbevölkerung, durch deren Aktivitäten derart viel CO2 
erzeugt und freigesetzt wird, dass dadurch nicht nur der Klimawandel verursacht wurde, sondern auch die 
Gefahr entstanden ist, dass die ganze Natur dies nicht mehr zu verkraften vermag. Eine Tatsache, die 
offenbar von der zuständigen Wissenschaft entweder noch nicht erkannt, oder einfach der Menschheit 
verschwiegen wird. Das Fahren von Autos, wie auch das Betreiben von sonstigen Verbrennungsmotoren 
abhängigen Maschinen usw. erzeugt sehr viel CO2-Emissionen, und wenn es kalt wird, kommt das Heizen 
der Häuser und sonstigen Bauten usw. noch dazu, was die CO2-Emissionen gewaltig mehr steigen lässt, die 
in die Luft entweichen und letztendlich das Klima schädigen. Auch das Erzeugen von Energien, die z.B. für 
das Kochen benutzt werden und lebenswichtige andere Dinge, wie auch für viele Arbeitsverrichtungen usw., 
schafft ungeheure Emissionen. Und all dies benötigt grosse Mengen an Energie, die teils auch durch das 
Verbrennen von fossilen Brennstoffen erschaffen wird, und somit den Anteil von CO2 in der Atmosphäre 
erhöht.  
Anstatt dass überall, wo es eben möglich ist, Pflanzen gesetzt werden, wird fruchtbares Waldgebiet gerodet, 
auch fruchtbare Wiesen und Auen zugrunde gerichtet und verbaut, weil neue Wohnbauten für die horrende 
Masse der Überbevölkerung geschaffen werden müssen. Sümpfe und Moore werden trockengelegt, um sie 
auszubeuten, damit wieder neuer Grund entsteht, um wieder für die masslos wachsende Überbevölkerung 
neue Wohnbauten und für die ebenfalls wachsende Industrie neue Fabriken, wie auch für den Sport neue 
Anlagen usw. zu bauen. 
Wälder werden ausgeräubert und vernichtet, nebst den Waldbränden, die Jahr für Jahr Tausende von Hek-
taren vernichten. Bäume aber nehmen sehr viel CO2 aus der Luft in sich auf und schliessen den Kohlenstoff 
in ihrem Holz ein. Doch es werden gewissenlos Bäume gefällt und verbrannt, während anderes für die 
Überbevölkerung in vielerlei Art und Weisen verbraucht wird. Dadurch fällt nicht nur die Aufnahme von CO2 
völlig weg, sondern es wird aus dem Holz selbst auch wieder in die Atmosphäre freigesetzt, wie auch durch 
das Verbrennen viel CO2 entsteht, was die globale Erwärmung beschleunigt und ungeheuer vorantreibt. 
Jahr für Jahr gehen so weltweit schätzungsweise 10 Millionen Hektar Wald verloren, wohingegen nur ein 
verschwindend geringer Teil wieder aufgeforstet wird. Besonders in Brasilien wird viel Urwald vernichtet, 
weil dem Präsidenten des Landes dies hundsegal und er absolut dumm und dämlich ist, der als ehemaliger 
Militarist keinerlei Kenntnisse darüber besitzt, was die Natur für alles Leben auf dem Planeten und speziell 
für den Menschen überhaupt bedeutet. 
Nicht nur Wälder resp. hauptsächlich deren Bäume werden immer schneller gefällt und ausgeräubert, son-
dern auch die in den Wäldern lebenden Tiere, das Getier und die sonstigen Lebewesen, wie auch die Savan-
nen und das Ackerland usw. gehen damit zugrunde, denn der Verlust von Bäumen schändet erheblich alles 
natürliche Leben. Wälder sind also lebenswichtig, dass überhaupt alles Leben existieren kann. Heute sind 
es nur noch rund 30%, also etwa noch 4 Milliarden Hektar aller Landflächen der Erde, die aus Wald beste-
hen, was bereits sehr wenig ist, denn es müssten über 60% sein, wenn diesbezüglich alles in Ordnung wäre. 
Die Abholzung der Wälder nimmt jedoch ständig verantwortungslos zu, folglich die Zahl der Hektaren des 
noch weltweit bestehenden Waldes rapide abnimmt, und zwar schätzungsweise 10 bis 11 Millionen Hektar 
pro Jahr. Daher ist es dringendst notwendig, dass viele Bäume gepflanzt werden, was zwar teuer ist, doch 
davon hängt viel der Zukunft ab. Jeder Baum zählt, der gepflanzt wird und auch wächst, gedeiht und gross 
wird, denn jeder Baum bedeutet, dass das Leben auf der Erde weiterexistieren kann. 
Die wahre Lösung ist die Pflanzung von Bäumen und sonstigen Gewächsen aller Art, so also auch die Wie-
derbegrünung der ganzen Natur überhaupt, die bis zu 50% der CO2-Aufnahme erzeugen könnte, die der 
Mensch, die Tiere, das Getier und alle sonstigen Lebewesen benötigen. Ausserdem könnte damit, wie die 
Wissenschaftler der Plejaren sagen, die Erderwärmung unter dem gehalten werden, was das Leben auf der 
Erde ohne grosse Naturkatastrophen ermöglicht.  
Pflanzen aller Art sequestrieren Kohlenstoff, was seinen Anteil in der Atmosphäre stark verringert, wodurch 
auch der Treibhauseffekt reduziert wird, der die Erderwärmung ständig vorantreibt, und zwar solange, bis 
es zum Kollaps kommt, wenn nicht sehr bald die Logik, der Verstand und die Vernunft des Menschen grei-
fen und das Notwendige getan wird. Pflanzen bewirken ausserdem, dass die Erde etwas abkühlt, wodurch 
das Wasser nicht so rapide verdunstet und die Gletscher nicht so schnell abschmelzen, was bei hohen Tem-
peraturen jedoch gegenteilig geschieht. Wasser ist auch sehr notwendig für die gesamte Vegetation, für alle 
Tiere, das Getier, alle Lebewesen überhaupt und somit auch für den Menschen. Zusätzlich, das steht ein-
wandfrei fest, stimuliert die Begrünung jeder Form der Natur den Wasserzyklus, folglich sich auch mehr 
Niederschlag und Wassereinlagerung in der Erde ergibt. Der Anstieg der Feuchtigkeit im Boden allein macht 
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ihn für den Nahrungsanbau nutzbar, was Nahrung und Einkommen für die Menschen rund um die Welt 
bedeutet.  
 
Bermunda Ja, das stimmt. – Schon mehrmals wurde versucht, den Ursprung der Corona-Seuche zu 
finden, doch die Unternehmen, die zur Ergründung der Seuche stattfanden, endeten jedoch stets kläglich 
damit, dass behauptet wurde, es sei der Ursprung der Seuche gefunden worden, diese habe ‹bestimmt› 
durch Fledermäuse den Weg zu den Menschen gefunden. Diese Behauptung existiert noch heute, die je-
doch unhaltbar ist, denn der wahre Ursprung beruht effectiv in Laborarbeit einiger bis an ihr Lebensende 
gut belohnter Männer, die sich in jungen Jahren für den Hass zweier Personen finanziell kaufen liessen und 
das gefährliche Corona-Virus zuwegebringen konnten. Das aber wollen jene Personen nicht wahrhaben und 
nicht akzeptieren, die sich mit der angeblichen ‹Abklärung› und ‹Aufklärung› des Corona-Ursprungs befass-
ten und noch immer befassen. 
Was noch erwähnt werden muss, ist das, dass dieses künstlich menschenerschaffene Virus besondere 
erschaffene Eigenschaften hat, die Viren in natürlicher Entstehungsweise nicht eigen werden und entwickeln 
können.  
Erst waren anfangs 16 dieser Personen, wovon jedoch im Lauf der Jahre 11 verstarben. Doch die 5 letzten, 
die noch lebten und schon sehr betagt waren, erschufen das Virus doch noch und setzten es frei, allerdings 
ungewollt infolge Unvorsichtigkeit, die ihnen auch das Leben kostete. Also lebt keine dieser Personen noch, 
denn die letzte verstarb im Januar 2020. Doch ehe sie alle aus dem Leben gingen, zerstörten sie die Labore 
und deren Einrichtungen und Geräte usw.  
Was sich aus allem ergab, ist dir nun ebenso bekannt wie das, was ich dir jetzt kurz erzählt habe. Was dir 
Ptaah aber bereits schon vor mehr als 2 Jahren erklärt hat, das haben nun unsere Forschungen als effective 
Wahrheit bewiesen, dass nämlich verschiedene auf pharmazeutische Produkte spezialisierte Konzerne und 
Firmen den grossen Profit erhofften, wenn sie so schnell wie möglich mit pharmazeutischen Mitteln gegen 
die Pandemie eingreifen und mit grossen Versprechungen Sicherheit vermitteln konnten. Dies war eine 
Idee, die schnell gefasst und in die Wirklichkeit umgesetzt wurde, und zwar indem Impfstoffe propagiert 
wurden, die gemäss Lügen und Betrugsangaben wirksam gegen die Corona-Seuche sein sollten. Mitnichten 
aber war ein Wort daran wahr, denn die propagierten Impfstoffe waren nichts mehr als Placebo-Produkte, 
die teilweise nur aus destilliertem Wasser bestanden, während andere medikamentöse Wirkstoffe enthiel-
ten, die jedoch in keiner Weise geprüft und getestet waren, ob sie sich für Impfungen gegen die Corona-
Seuche eigneten. In Wirklichkeit war jedoch keinerlei Wirksamkeit gegen das Virus vorhanden, so die Lüge 
von 90 oder 95 Prozent Wirksamkeit nur einer Lüge und einem gefährlichen Betrug entsprach, was vielen 
Erdenmenschen den Tod brachte, denn die Mixturen der Impfstoffe brachten und bringen noch heute 
vielen Menschen den Tod. Wahrheitlich ergaben jetzt unsere Forschungen – und ich spreche ausdrücklich 
von den Labor-Forschungsergebnissen, die um sehr vieles genauer sind als alle, die auf der Erde mit primi-
tiven Geräten eruiert werden –, die wir auf Erra seit November 2019 gemacht haben, dass von den angeblich 
90 bis 95 Prozent Wirksamkeit, wie die irdischen Pharmakonzerne behaupten, je nach Produktion gerade-
mal 16 bis 23 Prozent der verschiedenen angeblichen Impfstoffe Elemente enthalten, die gegen die Corona-
Seuche wirken können – ausdrücklich gesagt, wirken können. Vielfach sind die sogenannten Impfstoffe 
nicht nur unbrauchbar; ganz gegenteilig sind sie sogar teilweise lebensgefährlich, wohingegen das Virus 
selbst, die Ansteckung und die Krankheit selbst ungefährlicher ist, als eben einer dieser Impfstoffe, folglich 
für viele Menschen der bessere Weg der ist, sich nicht impfen zu lassen, um alles zu überstehen und nicht 
dem Tod zu verfallen, oder durch die mangelhaften Impfstoffe lebenslange Beschwerden erleiden zu müs-
sen. Je nach Zustand des Immunsystems ist der Erdenmensch anfälliger oder geschützter gegen die An-
griffigkeit des Virus, folglich also bezüglich einer Infektion durch dieses der effectiv gegebene momentane 
Gesundheitszustand massgebend ist. 
Einen wirklich brauchbaren und mit gutem Gewissen in Anwendung zu bringenden und dem Erreger entge-
genwirkenden Impfstoff zu entwickeln, dazu bedarf es lange Zeit, und zwar Jahre, in denen dieser erforscht 
und entwickelt wird. Dies dauert in der Regel mindestens 10 bis 15 Jahre. Dann ist aber u.U. weiterhin eine 
dauernde Weiterforschung zur Angleichung erforderlich, wenn ein Krankheitserreger mutiert, wie das beim 
Corona-Virus der Fall ist. 
Was weiter zu sagen ist gemäss den Resultaten, die unsere Forschungen seit dem November 2019 bis vor 
wenigen Tagen, also innerhalb 2 Jahren und einigen wenigen Monaten ergeben haben, liessen diese Er-
kenntnisse und Aspekte aufkommen, dass auf der Erde mit der Anwendung ungeprüfter und stark nachteili-
ger Impfstoffe lebensgefährlich und bewusst lebenszerstörend verbrecherisch gehandelt wurde – wobei zu 
berücksichtigen ist, dass unsere Forschungsmodularität in bezug auf die Erforschung der Chemie und Me-
dizin usw. sehr viel weiter, erkenntnisreicher sowie umfangreicher entwickelt ist, als alle der Erdenmen-
schen. Und das Ganze des diesbezüglichen verbrecherischen Handelns der Konzerne und Firmen, die sol-
cherart Impfprodukte wohlbewusst freigaben, die angeblich einer Infektion durch das Corona-Virus vorbeu-
gen sollten, jedoch von allem Beginn an vollkommen wirkungslos und je nachdem sogar lebensgefährlich 
waren, forderte viele Menschenleben, folglich viele Impfwillige in allen Staaten der Erde durch die Impfstoffe 



	 6	
verstarben. Wahrheitlich waren diese nämlich gegen jede mögliche Infektion einer Corona-Seuche-Mutation 
völlig wirkungslos, jedoch hilfreich und einen angeblichen Schutz bietend für jene, welche ein vollkommen 
gutes Immunsystem ihr eigen nennen konnten, oder für jene Menschen, die ihre Angst damit bewältigen 
konnten, indem sie sich impfen liessen – was aber vielfach deren Leben in kurzer Zeit beendete. 
Das Gesagte ist nur ein Teil des Ganzen, denn ausserdem ergaben die Resultate unserer Forschungen, dass 
sowohl das immer wieder mutierenden Corona-Virus selbst, wie auch die verbrecherisch angewandten 
Impfstoffe Langzeitgesundheitsschäden durch die Seuche oder durch Impfungen verursachen können. So 
ergründeten unsere Forschenden Resultate von Langzeitwirkungen, durch die schon kurz nach der Impfung 
– wenn keine Todesfolge auftritt – anhaltende Leiden auftreten, die kurzanhaltend oder gar lebenslang an-
haltend sein können. Selbst in späteren Jahren können Nachwirkungen in Krankheiten ausarten, die hin 
bis zu Krebsleiden, Hirnschädigungen, Atemschädigungen und Körperbewegungsleiden usw. führen kön-
nen, die 1. in ihrem Ursprung nicht ergründet und 2. auch nicht geheilt werden können. Männer können 
zeugungsunfähig werden oder schadenbehaftete Nachkommenschaft zeugen, während Frauen ihre 
Empfängnisfähigkeit verlieren, Totgeburten haben oder kranke und leidende Nachkommenschaft gebären 
können. Dies alles ist nebst anderem möglich durch die verantwortungslose Impferei mit weitestgehend 
wirkungslosen und teils lebensgefährlichen sowie ungeprüften Impfstoffen, wie aber auch durch eine 
Infektion und Erkrankung durch die Corona-Seuche. Und dass dies geschehen kann und sich das Gesagte 
in die Zukunft tragen wird, dazu tragen die Staatsführenden alles bei, die mit ihren konfusen und gewis-
senlosen Anordnungen infolge ihrer Unfähigkeit den verbrecherischen Machenschaften der Pharmakonzer-
ne und Pharmafirmen sehr schnell verantwortungslos Vorschub leisteten, die alles erdenklich Verbreche-
rische taten, um ihren Profit zu sichern und in Höhen zu treiben, die sie sonst niemals erreicht hätten. 
Das alles ist das, was heute im Klartext zu sagen war, was Ptaah anordnete, was vor wenigen Tagen unsere 
genauen Forschungen ergaben, die jedoch noch weiterführen als das, was ich weitergegeben habe. Dazu 
ist noch zu erklären, dass ich keine Fachkraft auf diesem Gebiet der Forschung bin, weshalb ich nicht in 
der Fachsprache reden kann, wie mir alles erklärt wurde. Im grossen und ganzen habe ich mit meinen Wor-
ten nur das genannt, was Fakt des Ganzen ist. 
Nun, um das zu sagen, was das Anliegen von Ptaah ist, so will ich die 7 von ihm genannten Wichtigkeiten 
nennen, die er ratgebend als notwendig erachtet, die ich in folgende Worte fasse:  
 
In 1. Linie ist das Tragen einer FFP2-Atemschutzmaske das angesagte einzig wirksame Mittel, um sich 
gegen die Corona-Seuche und all deren Mutationen zu schützen. Dies ist tatsächlich gegenwärtig und 
noch längere Zeit der einzige Schutz gegen das Corona-Virus, das überall und unverhofft auftreten kann, 
wo von Menschen leichtsinnig ohne Schutzmasken einhergegangen wird.  
 
2. Es ist leichter, von der Seuche infiziert zu werden und sie als Krankheit zu überstehen und zu genesen, 
als sich auf zweifelhafte Impfstoffe zu verlassen, die vielfach derart sind, dass sie die Gefahr einer Todes-
folge in sich tragen.  
 
3. Sich gegen das Corona-Virus resp. gegen die Corona-Seuche zu schützen, bedeutet: Allein das Tragen 
einer FFP2-Atemschutzmaske gewährleistet bis zu einem gewissen Grad eine Sicherheit davor, im Um-
gang mit Mitmenschen einer Infektion durch das Corona-Virus anheimzufallen. 
 
4. Es ist jedoch sehr wichtig zu beachten, dass selbst das richtige Tragen einer Atemschutzmaske von 
grosser Bedeutung ist, folglich durch diese der Mund sowie die Nase in der Weise bedeckt sein müssen, 
dass keine Mund- oder Nasenflüssigkeit aus der Maske austreten kann. Dies ist nur dann in gewissem 
Grad möglich, wenn die Maske enganliegend und so getragen wird, dass sie mindestens die halbe Nasen-
länge bedeckt. Beim Einatmen gelangt die Luft normalerweise durch die Nase und über die Luftröhre in 
die Luftwege und so in die Lunge. Die Nasenatmung gewährleistet, dass normalerweise die eingeatmete 
Luft durch die Härchen und Schleimhäute in der Nase gereinigt, angefeuchtet und auch angewärmt wird, 
folglich sie von der Lunge für den Menschen unbemerkt aufgenommen wird. Wird sie jedoch durch 
irgendwelche Krankheitserreger infiziert, dann gelangen diese ebenfalls unbemerkbar für den Menschen 
auf gleichem Wege in die Lunge und infizieren von dort aus unhemmbar den Organismus.  
 
5. Selbst das Tragen einer Atemschutzmaske bietet keine volle Sicherheit gegen eine Infektion durch 
das Corona-Virus, denn es kann u.U. durch eine Unvorsichtigkeit geschehen, dass das Virus durch irgend-
welche Umstände doch den Weg in die Atemwege oder Schluckwege findet, wodurch unweigerlich eine 
Infektion stattfindet und die Seuche die Organe infiziert und so der Organismus derweise erkrankt. 
 
6. Im Mund findet ein komplexer Vorgang statt, durch den normalerweise Nahrung und Speichel aus der 
Mundhöhle in den Magen befördert wird, der jedoch auch ohne Nahrungsaufnahme täglich normale 
Schluckbewegungen macht. Durch den sich im Mund ansammelnden Speichel und zudem durch Reizun-
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gen des Zungengrundes wird unwillkürlich der Schluckreflex ausgelöst, wodurch ohne willentliche Beein-
flussung die Schluckbewegungen erfolgen. Bei einer Infizierung gelangt das Virus in die Mundhöhle, dann 
in den Rachen, weiter in die Speiseröhre und letztlich in den Magen, und folglich wird letztendlich der 
ganze Organismus mit dem Virus verseucht. 
 
7. Es ist letztendlich auch erforderlich, um sich gegen eine Infektion durch das Corona-Virus zu schützen,  
was tatsächlich nur eine FFP2-Atemschutzmaske ohne Ausatmungs-Ventil sein kann, um nicht nur sich 
selbst, sondern auch die Mitmenschen u.U. vor einer Infektion zu schützen, so ist es nebst dem korrekten 
Tragen einer geeigneten Atemmaske dringend erforderlich, dass ein gewisser Sicherheitsabstand zum 
Nächsten gewahrt wird, wenn keine hohe Gewissheit dafür besteht, dass dieser frei vom Erreger Corona-
Virus ist. 
 
Das ist das, was Ptaah sagt und zudem sehr besorgt ist, weil das Ganze der Staatsverordnungen bezüglich 
der allgemeinen Aufhebung der Schutzmassnahmen zu frühzeitig erfolgt. Ausserdem erwähnte er, dass er 
nicht verstehen kann, dass vom Gros der jeweiligen Bevölkerungen verantwortungslos gehandelt werde in 
der Weise, dass solcherlei Menschen an die Staatsführungen gewählt und zugelassen werden, die derartige 
Unsinnigkeiten und zudem schadenbringende Anordnungen für die jeweiligen Bevölkerungen erlassen wür-
den, die dem Verstand und jeder Vernunft entbehren.  
 
Billy Das stimmt schon, was er sagt, doch das Gros jedes Volkes ist des Selbstdenkens unfähig, denn es 
hängt einem religiösen Glauben nach, der ihm das Selbstdenken verunmöglicht, folglich nur ein kleiner Teil 
es versteht und kann, sich selbst darüber Gedanken zu machen, was und ob die Person für irgendeinen 
Staatsposten und zur Führung des Staates wirklich taugt oder eben nicht. Diese Minorität jedoch wird 
grundlegend missachtet und womöglich niedergeschrien, oder, wenn ein Mensch dieser Minderheit sich 
zur Wahl aufstellt, um endlich des Rechtens das Volk und die Staatsgeschäfte führen zu können, wird er 
infolge falscher Wahlpropaganda oder durch Wahlfälschung ausgeschaltet, folglich jene ans Ruder der 
Staatsführung gelangen, welche aus dem schlechten Vorhandenen etwas noch viel Schlechteres und gar 
Böses machen. Dass dies so ist, erweist sich gegenwärtig ja besonders durch den Krieg in der Ukraine, der 
durch Regierungsunfähige, die das Heft der Regierung in der Hand haben und unsagbares Leid über viele 
Menschen bringen, angezettelt wurde. Dazu kommt noch, dass die Menschen des Westens parteiisch die 
Verteidigung jener ergreifen, welche eigentlich die Schuld am Ganzen tragen oder sonstwie infolge von 
Streit, Hass und Rache usw. angegriffen werden. Was ich an Wichtigem zu sagen habe, werde ich dann 
beim Abrufen und Niederschreiben besonders kennzeichnen, wie z.B. es schwarz und fett einfärben.  
 
Das Ganze des aufkommenden Unheils und Krieges führt dazu, dass in den unfähigen Regierungen der 
verschiedensten Staaten durch parteiische Regierende die Bevölkerungen beeinflusst werden, die 
schnell einen Hass in sich gegen jene aufkommen lassen, welche jene sind, die den Krieg oder das Unheil 
gestartet haben. Gegen diese wird geschimpft, geflucht und gelästert – in der Regel des Rechtens, weil 
Krieg und das Unheilschaffen jeder Art und damit auch das Töten von Menschen niemals als menschliche 
Handlung akzeptierbar sein kann –, wobei aber die Wirklichkeit und deren Wahrheit nicht bedacht wird. 
Dies, weil nämlich der aufkommende und wohlgesteuerte Hass, der bewusst von oben, eben von den 
Regierenden, geschürt wird, den Verstand und die Vernunft missachten lässt. Folglich wird Partei für die 
einen oder anderen Kontrahenten ergriffen, die in den Himmel hochgejubelt, die anderen jedoch zur 
Hölle gewünscht und verdammt werden. Dabei wird nicht der Folgen bedacht, wenn es zum Krieg kommt, 
dass in der Regel beide Seiten resp. beide Kontrahenten resp. die Gegner, die Angreifer, wie auch zwin-
gend die Verteidiger gleichermassen aufeinander losgehen und ohne Pardon morden, foltern, massakrie-
ren, töten, vergewaltigen und zerstören usw. 
 
Was nun speziell bei Krieg nicht des Rechtens geschieht, ist das, dass die nicht darin involvierten Mäch-
tigen, die Politiker und die von diesen aufgewiegelten Bevölkerungen anderer Staaten Partei für die eine 
oder andere Seite resp. die Kontrahenten, die Angreifer oder die Verteidiger des Kriegsführenden ergrei-
fen. Dazu werden kindisch – wie senile Menschen das auch tun, weil sie der Logik, des Verstandes und 
der Vernunft nicht mehr fähig sind – die Angreifer oder auch sonst unliebsame Gegner mit blöden und 
wirtschaftsschädigenden Sanktionen ‹bestraft›. Die treffen jedoch nicht die Urheber des Krieges, denn 
diese haben für sich vorgesorgt und leben auch trotz der Sanktionen in der Regel in Freuden und Herr-
lichkeit, während die unschuldigen Bevölkerungen benachteiligt werden und darunter leiden müssen, 
weil die Wirtschaft teilweise oder völlig nicht mehr funktioniert.  
 
Verbrecherischerweise werden durch andere Staaten, die nicht kriegsbeteiligt sind, nebst dem Verhän-
gen von Sanktionen gegen die Länder der Angreifer, noch den anderen Kontrahenten resp. den Ver-
teidigern Waffen und allerlei sonstiges Kriegsmaterial geliefert, wodurch erst recht der Krieg fortgesetzt 
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und Unheil, Elend, Tod, Mord, Vergewaltigung, Not, Verderben und Zerstörung verbreitet und aufrecht-
erhalten sowie verantwortungslos weitergetrieben werden. Doch daran denken alle jene nicht, die für die 
eine oder andere Seite Partei ergreifen und in ihrem aufgekommenen Hass erst recht nicht fähig sind, 
logisch, verständig und vernünftig zu denken. Dies speziell jedoch darum, weil sie des eigenen Denkens 
und Entscheidens schon gar nicht fähig sind, da ihnen der religiöse Glaube das Selbstdenken untergrün-
dig und für sie unwissend abgewürgt hat. 
 
Selbst zu denken und alles so zu sehen, wie die Wirklichkeit und deren Wahrheit ist, nämlich völlig 
anders, als das Gros der Erdlinge annimmt, ist für diese unmöglich, weil den Leichtgläubigen durch die 
böse Propaganda der Regierenden und Parteiischen durch Lügen und Betrügerei vorgegaukelt wird, dass 
es einzig richtig sei, den Kriegsführenden, speziell den Verteidigern, mit Waffen und andern Mordmitteln 
zu ‹helfen›. Das ist wohl die Idiotie der letzten 25 000 Jahre, denn mit jeder Waffe werden Menschen ge-
tötet, ja effectiv ermordet, wobei auch mit jeder Waffe, die geliefert wird, der Krieg und das kriegsmässige 
Moden und Vergewaltigen weitergeht und das Ganze des brüllenden Übels weiter in die Zukunft getrie-
ben wird. 
Der Hass der Menschen wider andere Menschen, die als Feinde gesehen und die durch die gelieferten 
Waffen und sonstigen Mordinstrumente getötet resp. ermordet werden, steigt weiter an. So wird der 
Krieg durch die Waffenlieferungen usw. erst recht angefeuert und geht weiter. Daran denken die auf 
diese Art ‹Hilfeleistenden› in ihrer völlig sturen Verantwortungslosigkeit, Dummheit und Dämlichkeit 
sowie von grenzenlosem Hass Verblendeten und ‹Helfenden› nicht. Sie sind durch und durch beherrscht 
von dem, was ihnen vorgegaukelt und eingebleut wird von denen, die machtgierig sind und sich nicht 
scheuen, ihre Bevölkerung nach Strich und Faden zu belügen und zu betrügen. Und dieserart sind nicht 
nur die parteiischen und ihres Amtes unfähigen Regierenden, sondern auch jene aus den Völkern, die 
das Gros der Bevölkerung beeinflussen und dieses parteiisch und zu Hassenden machen. In dieser Weise 
wird dann das Gros der Masse des Volkes parteiisch und unfähig zur neutralen Beurteilung der anfallen-
den Sachlage. Durch ihre Parteilichkeit sind sie daher absolut unfähig, alles kühl und sachlich den gege-
benen Fakten gemäss zu beurteilen und richtig zu handeln, folglich sie alles unbedacht falsch und partei-
isch angehen und alles noch viel schlimmer machen, als das Übel sonst schon ist.  
 
Natürlich ist zu verstehen, dass in einem Krieg die angegriffene Partei resp. der angegriffene Staat sich 
zur Wehr setzt und gegen die Angreifer mit Waffengewalt kämpft, doch dabei sterben unzählige Men-
schen, die effectiv ermordet werden, ohne dass sie einander kennen oder sich irgend etwas persönlich 
zuleide getan hätten. Sie sind effectiv einander fremd und ermorden einander, weil das die Machtgierigen 
der Regierungen wollen; diese selbst jedoch hocken in aller Sicherheit und lassen es sich gutgehen, 
während ihre Soldaten resp. ‹dumm-dämlichen Lakaien› an der Front sich ermorden lassen durch andere 
Dumm-Dämliche, die anderweitig von der Gegenseite genau das gleiche Spiel der unfähigen Regieren-
den mitspielen. Müssten die grosskotzigen Regierenden, die den Krieg anordnen und anderseits ihr Mili-
tär zur Verteidigung schicken, selbst an die Front gehen und sich gegenseitig die Schädel einschlagen, 
dann sähe es in bezug auf den Frieden unter den Menschen um einiges besser aus.  
 
Es ist nun jedoch auch einmal zu sagen, dass in allen Kriegen Mörder, Abenteurer und Vergewaltiger al-
ler Couleur aus diversen anderen und fremden Ländern in die Kriegsgebiete einreisen, um angeblich den 
jeweiligen Kriegsparteien ‹Hilfe› zu leisten, jedoch in Wahrheit nur, um ungehindert Morde, Folter Verge-
waltigung, Massaker und Massenmorde im Kriegsgebiet begehen zu können. Diese Schuld wird dann 
falscherweise inszenierend – wie seit alters her, wie dies ein altbekannter Fakt ist – den anderen Kriegs-
teilnehmern, Angreifern oder Verteidigern, angedichtet und in die Schuhe geschoben, folglich diese 
verrufen und der Massenmorde und Kriegsgreueltaten sowie des Kriegsverbrechens bezichtigt werden. 
 
Was den Mördern und sonst Ausgearteten in die Hände kommt, vor ihre Schusswaffen und Messer gerät, 
wird von ihnen ermordet, vergewaltigt, gefoltert, massakriert und zerstört, und zwar egal, ob es bewaffne-
tes Militär, wehrlose Frauen, Kinder oder Männer sind. Und all das nur, um ihrer Ausartung des Mordens, 
des Vergewaltigens, der Folterei und des Massakrierens zu frönen. Und die Greueltaten, die sie getan 
haben, schieben sie dann den Angreifern oder jenen in die Schuhe, für die sie angereist sind, um für die-
se und deren Land angeblich ‹helfend zu kämpfen›. Und was diese Zugereisten, die ‹helfenden Kämpfer›, 
tun, das tun auch die Angreifer und die Verteidiger und schieben die Schuld dafür dem Gegner zu; wobei 
solcherlei Vorgehen gang und gäbe sind im Krieg, um den Hass der Bevölkerungen anzustacheln und 
dadurch von ihnen Hilfe zu bekommen. Oft werden solcherlei Taten inszeniert und dann die Gegner 
beschuldigt, um diese im Weltansehen unmöglich zu machen und der Kriegsverbrechen zu beschuldigen. 
Dies funktioniert seit alters her in jedem Krieg, denn die Bevölkerungen der Welt sind in ihrer religiösen 
Gläubigkeit derart verblendet, dass ihr Glaube als Wahn auch auf das tägliche Leben und die täglichen 
Geschehen übergreift. Dadurch erfolgt, dass die Menschen alle ‹Informationen›, die ihnen in Form von 
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Lügen, Betrügerei und Illusion usw. nahegelegt werden, unbedacht als bare Münze resp. als Wahrheit 
nehmen und demgemäss handeln. Dies ergibt sich dann im Krieg derart, dass Parteilichkeit und Hass in 
den auch in dieser Beziehung gläubigen Menschen aufkommt und gegen den gerichtet wird, der durch 
Lügen, Betrugsbehauptungen, Einredung, Überredung und Einbildung als ‹Feind› erachtet wird. Folglich 
ergibt sich daraus, dass der Mensch durch die ihn betroffen machenden falschen, lügnerischen und betrü-
gerischen oder inszenierten Informationen genau demgemäss handelt, was jene bezwecken, welche die 
Falschinformationen verbreiten. Es wird dabei nicht selbst gedacht, nicht selbst entschieden und nicht 
nach eigenem Sinn gehandelt, sondern nur demgemäss, was vorgegeben wird durch die Lügen, die Betrü-
gerei und die fiesen Verhaltensweisen jener, welche sich lustvoll daran erfreuen, dass die Menschen ein-
ander die Schädel einschlagen. Dazu gehören auch gewisse Journalisten, die unreell arbeiten und Men-
schen aufhetzen und u.U. noch dafür bezahlen, zu schiessen, Menschen zu vergewaltigen oder zu töten, 
oder Massaker anzurichten, was dann gefilmt oder photographiert und in der Welt lügnerisch und betrü-
gerisch als ‹echt› verbreitet wird, woraus bei jenen, welche alles glauben und selbst nicht denken, wieder 
Hass und Rachegelüste entstehen. Da kommt mir eine spezielle Frau in den Sinn, die ich beim Namen 
nennen will und die in der Ukraine für die Presse arbeitet, aber eine fanatische Kriegshetzerin ohne-
gleichen ist und Tschirky heisst.  
 
Zu all dem, was ich gesagt habe, kommt noch weiter hinzu, dass gewisse Regierende derart dumm und 
dämlich sind, dass sie nicht einmal wissen, was die Neutralität der Schweiz war und diese zur Sau machten, 
indem sie Sanktionen von der EU-Diktatur gegen Russland übernommen haben, die zur Anwendung 
gebracht werden. Aber weitere Dumm-Dämliche in den sekundären Regierungskreisen und im Gros der 
Bevölkerung unterstützen den Neutralitätsbruch noch, weil sie offenbar krank im Kopf und dem Schwach-
sinn verfallen sind, folglich sie nicht oder nicht mehr wissen, was Neutralität überhaupt ist, wodurch die 
Schweiz vom letzten Weltkrieg verschont wurde – obwohl Landesverräter versuchten, die Schweiz an Adolf 
Hitler und seine mörderischen Schergen zu ‹verkaufen›. Auch Neutralitätsbruch kommt in der Schweiz 
einem Verrat an der Heimat gleich, und zwar egal, ob verstanden oder nicht verstanden wird, was Neutralität 
überhaupt bedeutet. Verräterische Elemente sind heute aber grossmäulig in anderen Ländern und zudem 
am Ruder der Macht der verschiedensten Staaten, die sie mehr ins Unglück und Verderben stürzen, als 
dass sie etwas Gutes für ihr Land und dessen Bevölkerung tun. Das erweist sich gegenwärtig besonders in 
der Ukraine, wie auch in Ländern, denen nichtstaugende und also des Verstandes und der Vernunft sowie 
der Logik unfähige Regierungselemente parteiisch vorstehen und das Zepter führen. Für die Ukraine ergrei-
fen sie Partei, lassen für dieses Milliardenbeträge springen, liefern Waffen sowie sonstiges Kriegsmaterial 
und unterstützen die militärischen Kriegsmachenschaften, womit das verheerende Kriegsgeschehen in 
jeder schlimmeren Art als zuvor weitergehen kann. Doch mit jeder Waffe und jedem sonstigen Kriegsmateri-
al, das gespendet oder geliefert wird, wird der Krieg verlängert und werden weiter Morde begangen, die 
noch gekrönt werden durch Vergewaltigungen, Folterungen und Massaker, die sowohl durch die Gegner 
begangen werden, wie auch durch die kriegsführenden Landesverteidiger, wie auch durch die Vergewaltiger 
und Mörder, die aus fremden Ländern dieserart zweckgebunden in das jeweilige Kriegsland einreisen, um 
ihrer Vergewaltigungslust, ihrer Mordlust und Massakerlust zu frönen, und dann ihre Verbrechen dem Geg-
ner in die Schuhe zu schieben. Natürlich ist keine Seite besser als die andere, denn auf jeder Seite gesche-
hen dieselben Greueltaten, so Vergewaltigungen, Folterungen, die Ermordung Unschuldiger, Massaker, Mas-
senerschiessungen Unbeteiligter, Tötung der eigentlichen Gegner, wie auch sinnlose Zerstörungen von 
Massen menschlicher Errungenschaften.  
Da sind aber auch die Kriegshetzer ohnegleichen, wie es bezüglich des Zusammenhangs damit in der Ukrai-
ne geschieht, da jene, welche die eigentliche Verantwortung tragen, nichts anderes machen, als allüberall 
aufzutreten und auch beim Fernsehen kriegshetzerisch zu agieren. Dies nur, um selbst gross dazustehen 
und sich wichtig zu machen, aber auch, um sich an ihrem Posten behaupten zu können, den sie durch das 
ihnen gläubige Volk innehaben und ihre Macht ausüben können. 
 
Bermunda Du solltest diese Elemente auch beim Namen nennen, so den Präsidenten von der Ukraine, 
Selensky, der nazigleich kriegshetzerisch über die Television agiert und der in Wahrheit ein Verräter an sei-
nem Volk und machtbesessen ist. Wäre er nicht gewesen, dann wäre das ganze Desaster nie zustande ge-
kommen. Er trägt an allem die eigentliche Schuld und ist für den Krieg verantwortlich, zusammen mit dem 
senilen Staatsführer Biden der USA, weil er und Selensky unbedingt durchsetzen wollten, dass die Ukraine 
ein Mitglied der NATO-Organisation wird und zudem in die EU aufgenommen werden sollte. Dies nahm der 
senile Präsident der USA, Biden, zum Anlass, seinen Hass und seine Rachsucht gegen Russland – beein-
flusst und gesteuert durch die Dunkelregierung –, die er in sich hegt, zur Geltung zu bringen. Und da er die 
Macht hat, auch die NATO-Organisation zu beeinflussen, wird es kommen, dass die Oberen dieser 
Organisation bald einmal befürworten werden, dass Panzer an die Ukraine geliefert werden, folglich das 
erst recht zustande kommen wird, was du schon gesagt hast, nämlich, dass der Krieg weitergeht und 
schlimmer als bisher wird. Diesen hat der russische Präsident Putin losbrechen lassen, weil er nicht derart 



	 10	
in Geduld zu verharren vermochte, wie diese auf ihn geladen wurde, und zwar wohlbewusst durch den 
senilen Staatsführer Biden der USA, der hoffte, dass Putin das Verbrechen des Krieges ausführe, und zwar 
indem er eben die Geduld verlieren werde, wodurch Amerika dann letztendlich das tun könne, nämlich sich 
weiter in den NATO-Staaten nahe an Russland massiv stationieren zu können.  
Allein mit dem Liefern von Waffen und Kriegsmaterial denkst du völlig richtig, denn es geschieht durch die 
Lieferungen von Waffen und allerlei Kriegsmaterial an die Kriegsführenden, vor allem an die Ukraine, dass 
der Krieg dadurch schlimmer und zudem länger in die Zukunft gezogen wird. Selensky fordert dauernd 
über die Television die westlichen Staaten dazu auf, gegen Russland mit mehr Sanktionen vorzugehen, und 
sie aber auch Kriegswaffen in die Ukraine liefern sollen, und zwar wohlwissend, dass die angesprochenen 
unfähigen Staatsführungen bedenkenlos seinen Worten der Aufforderungen Folge leisten werden. Dass 
Deutschland besonders, nebst anderen, dabei mitspielt, indem hauptsächlich Aussenministerin Baerbock 
kriegshetzerisch das grosse Wort führt, das vom Gros der Staatsführenden und vom Präsidenten akzeptiert 
wird, zeugt davon, wie dumm und unfähig diese Staatsführung ist, gleichermassen, wie dies auch der Fall 
ist in bezug auf die Europäische Union, bei der Ursula von der Leyen die Kriegshetzerin ist, wobei die EU 
sonst schon eine sehr fragwürdig Diktatur verkörpert, die für viel Unfrieden in dieser seltsamen und viele 
Staaten versklavenden Union sorgt. 
 
Billy … Es ist aber immer wieder das Wort darauf zu bringen, dass Krieg ein Spiel der Mächtigen ist, die 
um jeden Preis alles zu ihrer Machterhaltung tun, folglich sie keine Rücksicht kennen, dass dabei Tausende 
und letztendlich Millionen von Menschen ermordet werden. Es wäre endlich an der Zeit, dass die Völker 
aufstehen und dagegen vorgehen, doch das geht nur, wenn endlich die Regierungen nicht mehr regieren, 
sondern den Staat führen, wie ihr Plejaren das zum Ausdruck bringt. Wenn ich nur kurz darüber nachdenke, 
was eigentlich getan werden müsste, dann kommen mir auf die Schnelle einige Dinge in den Sinn, die ich 
folgendermassen anführen will: 
 

1. Die Menschen müssen sich endlich von ihrem Nichtdenken befreien und in eigener Form zu den-
ken, zu entscheiden und zu handeln beginnen, was aber bedingt, dass sie jede Form von Gläubigkeit 
in sich verdrängen und auflösen. 
 

2. Es müssen durch die Völker die Regierungen abgeschafft und durch Staatsführende ersetzt werden, 
die für das Volk und das Land arbeiten und allein dafür ihre Posten innehaben, und zwar nur in 
Zusammenarbeit und nach Abklärung mit dem Volk. 
 

3. Die Menschen müssen ihre Unterwürfigkeit und ‹Volkshundschaft› gegenüber den Regierenden ab-
legen, womit ich meine, dass die Völker selbst zu denken zu beginnen und ihr hündisches Verhalten 
zu ihren Regierungen ablegen müssen.  

 
4. Es bedingt in erster Linie, dass fortan Menschen in die Staatsführung gewählt werden, die wirklich 

zum Wohle des Volkes und des Landes alles lenken, wie aber auch, dass diese sofort und pardonlos 
wieder abgesetzt werden, wenn sie etwas tun oder anordnen, was volksschädigend ist oder einfach 
sich als ordnungs- und landesschädigend erweist. 
 

5. Das Militär muss umgehend abgeschafft werden, wozu sich die einzelnen Völker weigern müssen, 
obligatorische Militärdienste zu leisten, wie freiwillige Militärdienste und Söldnerwesen, und über-
haupt jede Art von Einsätzen zum Ermorden von Menschen untersagt sein müssen. 
 

6. Jede kommerziell-wirtschaftliche Waffenherstellung und auch die Entwicklung von Waffen zu 
Kriegszwecken muss untersagt sein, wie auch jeder landübergreifende Waffenhandel. 
 

7. Jede Form von Todesstrafe muss untersagt sein, so in Hinsicht auf jede Religion, in jedem Staats-
recht, in jeder Form von Strafverfolgung, wie auch zur Aufrechterhaltung von Ehre und Würde, Tra-
dition, Familienehre usw. 

 
Natürlich sind meine Gedanken nicht ausgefeilt, sondern nur grob gedacht, denn alles auszuarbeiten, wür-
de viel Zeit in Anspruch nehmen, müsste gründlich durchdacht und zurechtgefeilt werden. Was aber kein 
langes Nachdenken in Anspruch nimmt und klar ist, das bezieht sich darauf, dass niemals Krieg geführt 
und gemordet werden soll. Jede Regierungsperson, egal ob weiblich oder männlich, wie auch egal, welche 
Rolle sie in der Regierung spielt, ob sie die Präsidentschaft oder einen untergeordneten Posten ausfüllt, ist 
in jedem einzelnen Fall für Frieden, Gerechtigkeit, Ordnung und das Wohl des Volkes verantwortlich. Wenn 
aber Regierende infolge irgendwelcher Umstände usw. Hass und Streitereien und folglich Feindschaft zwi-
schen anderen Regierenden und anderen Staaten schaffen, dann müssen sie ihre angerichtete Suppe selbst 
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auslöffeln. Dies aber darf niemals in der Weise geschehen, dass Militär zum Einsatz und Morden, Verge-
waltigen und Zerstören eingesetzt wird, so also als letztes Mittel nur der Krieg übrigbleibt, sondern es muss 
sein, dass die Kontrahenten selbst aufeinander losgehen und sich gegenseitig die Schädel polieren. Also 
sollen sie sich gegenseitig den Kopf einschlagen, wie der Volksmund sagt, und wenn sie sich umbringen, 
dann ist das ihre Sache – wenn es auch nicht richtig wäre und wenn getötet würde –, doch das Volk selbst 
würde keinen Schaden irgendwelcher Art erleiden und vor allem auch am Leben bleiben. Das aber können 
die unfähigen, unbedarften und machtbesessenen Regierenden, wie auch das wirklich dumm-dämliche 
Gros des Volkes in ihrem Nichtdenken weder erahnen noch voraussehen, folglich Krieg, Hass, Vergewalti-
gung, Mord und Totschlag sowie Folter, Massaker, Greuel, Massenmord und Zerstörung die Welt beherr-
schen.  
 
Das grosse Übel bei allem ist noch das, dass unfähige und von Machtgier besessene Regierende – wie 
Selensky in der Ukraine, der gewissenlos sein Amt zur persönlichen Machtgierbefriedigung missbraucht 
– öffentlich im Fernsehen und bei Besprechungen mit Vertretern oder Regierenden anderer Länder frech 
Kriegswaffen fordern dürfen, wonach ihnen unfähige, nichtdenkende, gewissenlose und verbrecherische 
Regierende fremder Staaten diese Forderungen erfüllen und Waffen aller Art liefern. Dies bis hin zu Pan-
zern, Kampflugzeugen und Bombern, wodurch 1. das Ermorden des ‹Feindes› und des eigenen Volkes 
noch rationeller geht, während 2. der Krieg erst recht und noch schlimmer geführt werden kann als bis-
her. Der Hass, die Ermordung unschuldiger Menschen, die gar auf der Flucht vor den Kriegsgreueln sind, 
die Vergewaltigungen und Folterei, der Massenmord sowie die Massaker und Zerstörungen nehmen erst 
recht zu und arten immer mehr aus, doch daran denken die verbrecherisch handelnden Regierenden 
nicht, die Waffen aller Art liefern, damit der Krieg weitergeführt werden kann. Selensky aber lacht sich 
über die Dummheit und Dämlichkeit jener in sein unersättliches Fäustchen, welche des realen Denkens 
unfähig sind und ihm seine Forderungen unbedacht erfüllen, denn niemand dieser Grossmäuligen resp. 
dieser Regierenden vermag auch nur für einen roten Pfennig zu denken und sich vorzustellen, was sie 
mit dem Erfüllen von Selenskys Forderungen anrichten und heraufbeschwören. 
Das von mir Gesagte wird nicht viel Erfolg bringen, das weiss ich, denn der Schwachsinn der ganzen 
Waffenlieferungen wird weitergehen, womit die Morderei und alles damit Verbundene des Krieges noch 
schlimmer und länger wird. Effectiv werden meine Worte nur von jenen wirklich denkenden Menschen 
verstanden und begriffen werden, die des Selbstdenkens, der Logik, des Verstandes und der Vernunft 
fähig sind und die auch richtig entscheiden und handeln. 
 
 

Nachwort von Billy 
Es ist sehr bedauerlich festzustellen, dass alle amerikafreundlichen Erdlinge mit zweierlei Mass und also 
bis zum Balkenbrechen parteiisch darauf reagieren, was sich zwischen Russland und der Ukraine ergibt. 
Meinerseits sehe und höre ich, wie einseitig gegen Russland gewettert und geflucht wird, während die Ukrai-
ne in den Himmel hochgehoben und auf das Verlangen dessen Präsidenten verschiedene Staaten seine 
Wünsche nach Waffen und sonstigem Kriegsmaterial erfüllten. Dies einerseits, wodurch der Krieg, die Mor-
derei, die Massaker, die Folterei, Vergewaltigungen und Ermordung von unbeteiligten Privatmenschen erst 
recht immer schlimmer werden. Auch immer mehr Abenteurer aus vielen Ländern finden den Weg in die 
Ukraine, um dort nach Herzenslust zu morden, natürlich mit und ohne Erlaubnis des Ukraine-Präsidenten, 
der dafür ja wirbt, dass ihm jede ‹Hilfe› willkommen ist. So wird die Kriegsmorderei und Massenmassakerei 
zum internationalen Kriegsspektakel, täglich angefeuert durch den Ukraine-Präsidenten. Das genügt aber 
nicht, denn unverantwortlich wird auch von Regierungen und Bevölkerungen Kriegshetzerei betrieben, 
wobei die Regierungsverantwortlichen, die oben hocken, noch bösen Brennstoff ins lodernde Feuer giessen, 
dass alles noch schlimmer wird und länger und länger dauert – frei, wie der senile Präsident der USA dies 
vorschnorrt und den Hass gegen Russland erst recht anstachelt. 
Wahrlich, ich halte mich raus aus jeder Parteilichkeit und bleibe durchaus in jeder Beziehung der Beurtei-
lung neutral und ich bemühe mich, das Ganze so zu sehen und zu beurteilen, wie es effectiv wahrheitlich 
ist, wobei die Wahrheit aber anders aussieht, als diese von den durch die Machtgierigen und parteiischen 
Regierenden und Kriegshetzern bewusst getäuschten Bevölkerungen wahrgenommen wird. Tatsache ist 
nämlich, dass genau dieselben Vergewaltigungen, Foltereien, Massaker und Völkermordereien usw. in allen 
Kriegen geschehen, wie diese in der Ukraine begangen werden. Dieses verbrecherische Tun ist gang und 
gäbe in jedem Krieg, und zwar auf beiden Seiten der Kontrahenten, und es ist kaum zu kontrollieren, welche 
Untaten von welchen Kriegsparteien begangen werden. Folglich schlachten die Milizen der Ukraine die Men-
schen ebenso erbarmungslos ab, vergewaltigen Frauen, foltern und massakrieren usw., wie es auch auf Sei-
ten russischer Milizen geschieht. Doch davon wird infolge der Parteilichkeit nicht gesprochen, weil es nicht 
publik gemacht wird und verschwiegen werden muss, um nur Russland die Bösen sein zu lassen. Ausser-
dem, und das ist die volle Wahrheit, was bis heute der Weltöffentlichkeit weitestgehend verschwiegen wurde 
und sie dadurch dumm-dämlich gehalten und unwissend gehalten wird, dass das Militär der USA in Korea, 
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wie auch in Indochina gleicherart wütete und teils Genozid betrieb und ganze Dörfer und das Leben aller 
Menschen auslöschte, Frauen und Kinder vergewaltigte, folterte, Massenmorde beging und Menschen mas-
sakrierten, gerade so, wie es gegenwärtig im Krieg in der Ukraine geschieht. Dabei fragt sich wohl nicht, ob 
wirklich alles nur auf die russischen Militärs abgemünzt werden darf, oder ob nicht doch die eigenen Ukrai-
nemilizen und die vielen zugelaufenen Abenteurer und ‹Kriegshelfer› aus fremden Ländern, die aus reiner 
Mordlust in das Kriegsgebiet eingereist sind, ihre Finger mit im Spiel haben, um die Angreifer erst recht in 
der Welt in bösen Verruf zu bringen. Leider ist das bis jetzt nicht geklärt worden, denn der bewusst vom 
senilen US-Präsidenten und dem Ukraine-Präsidenten-Kriegshetzer geschürte Hass gegen Russland – nebst 
all jenen, welche im gleichen Rahmen verantwortungslos mitziehen – lässt eine Abklärung nicht zu, und 
ausserdem ist es nicht erwünscht, dass die Wahrheit bekannt wird.  
Ebenso geschah also gleiches anderswo durch das US-Militär, wie in Afghanistan, Vietnam, Korea und Irak 
usw. Doch davon spricht und sprach niemand, sondern man hebt die USA und das Amerikamilitär hoch in 
den Himmel und lobt es über alle Massen – wie auch das NATO-Militär, das in gleichem Rahmen eine mör-
derische internationale Organisation ist, denn Krieg bedeutet alleweil Mord und Massenmord –, und wer 
den Mut hat, diese Kriegsverbrechen offen bekanntzumachen – Krieg ist schon allein ein Verbrechen –, wird 
von US-Amerika weltweit verfolgt und ermordet. Gelingt dies jedoch den mörderischen Elementen der US-
Geheimdiensthäscher nicht, und können die angeblichen ‹Verräter› flüchten, wie diese Wahrheitsoffenbarer 
resp. Wistleblower von den Amerikanern bezeichnet werden, dann sind Verantwortunglose irgendwelcher 
fremder Staaten derart amerikafreundlich, dass sie den USA helfen den Gesuchten habhaft zu werden. Das 
beste Beispiel dafür ist Julian Assange, der seit Jahren in England auf seine Auslieferung nach den USA 
‹wartet›. In Russland ist Edward Snowden, der dauernd gewärtigen muss, dass er von verdeckten US-Ge-
heimdienstleuten getötet wird, wie andere ermordet oder lebenslänglich ins Gefängnis wanderten.  

Billy 
 
 

Neuer Rekord bei SARS-CoV 

Herzprobleme bei Jugendlichen noch Monate nach Corona-Impfung 
Von Zachary Stieber 5. April 2022 Aktualisiert: 5. April 2022 6:30 

 
Laut einer Studie wurden bei einigen Jugendlichen noch Monate nach der zweiten Dosis der Corona-Imp-
fung von Pfizer Herzprobleme festgestellt. 
Forscher des Seattle Children’s Hospital im Bundesstaat Washington (USA) untersuchten Fälle von Patien-
ten unter 18 Jahren, die innerhalb einer Woche nach der zweiten Dosis des COVID-19-Impfstoffs von Pfizer 
mit Brustschmerzen und erhöhten Troponinwerten ins Krankenhaus kamen. Beides sind wichtige Anzei-
chen für entzündliche Herzprobleme. 
Laut der im Fachblatt ‹The Journal of Pediatrics› veröffentlichten Studie waren insgesamt 35 Patienten be-
troffen. 16 Patienten konnten während der gesamten Behandlung beobachtet werden. Bei ihnen folgten 
radiologische Untersuchungen drei bis acht Monate nach der ersten Untersuchung. 
 

‹… geben Anlass zur Sorge längerfristiger Auswirkungen› 
Das Ergebnis: Elf der 16 Patienten wiesen anhaltende Herzprobleme auf, wenn auch auf niedrigerem Ni-
veau als in den Monaten zuvor. Die Nachuntersuchungen ergaben zudem Deformierungen der Herzmuskel 
bei Dreiviertel der Patienten, die sich im Vergleich zu den ersten Untersuchungen kaum verändert hatten. 
Laut den Forschern traten die Symptome zwar nur vorübergehend auf und die Behandlungen schlugen 
erfolgreich an, dennoch zeigte die Studie ‹eine Dauerhaftigkeit abnormaler Befunde›. In ihrer Studie weisen 
die Ärzte auf Indikatoren hin, die für eine Herzschädigung bekannt sind und bei Patienten mit typischer 
Myokarditis mit einer schlechteren Prognose einhergeht. 
«Die Ergebnisse geben Anlass zur Sorge bezüglich möglicher längerfristiger Auswirkungen», so die For-
scher. Weiterhin planen die Ärzte, eine weitere radiologische Untersuchung ein Jahr nach der Impfung 
durchzuführen. So wollen sie festzustellen, ob die Probleme noch immer vorhanden sind. Pfizer und die 
US-Centers for Disease Control and Prevention (CDC) reagierten auf eine Anfrage von ‹Epoch Times› bis 
Redaktionsschluss nicht. 
 

Mehrfach mit Herzproblemen in Verbindung gebracht 
Für den Kardiologen Dr. Anish Koka, der nicht an der Studie beteiligt war, deutet die Studie darauf hin, dass 
60 bis 70 Prozent der Teenager die Auswirkungen der Herzprobleme noch lange spüren werden. «Kinder, 
die so starke Schmerzen in der Brust hatten, dass sie einen Arzt aufsuchen mussten, sollten auf jeden Fall 
eine MRT-Untersuchung machen lassen», sagte er der ‹Epoch Times› und fügte hinzu, dass die Ergebnisse 
«klare Auswirkungen auf die Diskussion über Impfstoffe haben sollten.» 
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Die Corona-Impfstoffe mit mRNA-Technik von Pfizer und Moderna waren in der Vergangenheit bereits mit 
verschiedenen Formen von Herzentzündungen in Verbindung gebracht worden. So berichten mehrere 
Länder von Herzproblemen wie Myokarditis (Herzmuskelentzündung) und Perikarditis (Herzbeutelentzün-
dung). 
Nach offiziellen Angaben treten diese Nebenwirkungen bei Jugendlichen, insbesondere bei jungen Män-
nern, viel häufiger auf als erwartet. Am stärksten gefährdet ist laut CDC die Gruppe der 16- und 17-jährigen 
Männer. Hier wurden 69 Fälle von teils tödlichen Herzproblemen pro eine Million Pfizer-Zweitimpfungen 
gemeldet. Die Dunkelziffer könnte möglicherweise deutlich höher sein. 
Unabhängig von den CDC-Daten ergab eine Umfrage unter Jugendlichen, dass etwa die Hälfte der U18-Pa-
tienten 90 Tage nach der zweiten Impfung noch unter mindestens einem Symptom, wie z. B. Brustschmer-
zen litt und noch Monate später in ihrer Bewegung eingeschränkt war. 
Dieser Artikel erschien im Original auf theepochtimes.com unter dem Titel: ‹Heart Issues Detected Months 
After COVID-19 Vaccination: Study› (deutsche Bearbeitung ger) 
Dieser Artikel erschien zuerst in der ‹Epoch Times› Wochenzeitung, Ausgabe Nr. 38, vom 2. April 2022. 
Quelle: https://www.epochtimes.de/gesundheit/studie-herzprobleme-bei-jugendlichen-noch-monate-nach-covid-19-imp-
fung-a3774101.html 
 
 

Neuer Rekord bei SARS-CoV-2-Fällen und Todesfällen: 
93% der COVID-19-Fälle in Neuseeland sind vollständig geimpft 

uncut-news.ch, März 27, 2022 
 
Die Mehrheit der Kiwis, die mit COVID-19 infiziert sind, ist inzwischen geimpft. Einem kürzlichen Eintrag in 
den neuseeländischen Medien zufolge ist dies jedoch kein Grund zur Beunruhigung, da die Mehrheit der 
Menschen geimpft ist und dies lediglich die Realität widerspiegelt. Eine Überprüfung der jüngsten Daten 
durch TrialSite wirft jedoch einige tiefgreifende Fragen auf. Warum ist die Zahl der SARS-CoV-2-Fälle und -
Todesfälle auf ein Rekordhoch gestiegen, obwohl die Bevölkerung überwiegend geimpft ist? Während der 
Schutz der COVID-19-Impfstoffe nachlässt, kann die Auffrischung einen starken zusätzlichen Schutz bieten. 
Dennoch ist die neuseeländische Bevölkerung eine der am stärksten geimpften in der Welt. 
In dem kürzlich im New Zealand Herald erschienenen Artikel von Thomas Lumley wird darauf hingewiesen, 
dass 94% der neuseeländischen Bevölkerung ab 12 Jahren vollständig geimpft sind (2 oder mehr Impfun-
gen) und dass deshalb so viele geimpfte Personen erkrankt sind. 93% der 118’000 bestätigten COVID-19-
Fälle bei Personen ab 12 Jahren waren vollständig geimpft. Der Journalist erklärte jedoch: «Aber solche 
groben Anteile an Fällen sind kein guter Indikator für die Wirksamkeit der Impfung.» 
Neuseeland hat auf Pfizer-BioNTech (die Mehrzahl der Dosen), aber auch auf Johnson and Johnson (Jans-
sen), Oxford/AstraZeneca und Novavax zurückgegriffen. 
Wissenschaftler haben festgestellt, dass Omikron die durch den Impfstoff ausgelösten Antikörper leichter 
umgeht, weshalb die Gesundheitsbehörden jetzt Auffrischungsdosen empfehlen, um die durch den Impf-
stoff ausgelöste Immunität aufzufüllen. Aber die Zahlen in Neuseeland verdienen einen genaueren Blick. 
 

Neuseeländische COVID-19-Fälle 
Ein ähnlicher Trend ist in Südkorea zu beobachten, über das TrialSite vor kurzem berichtet hat. In einem 
der am stärksten mit COVID-19 geimpften Länder der Welt kommt es jetzt zu einem Rekordanstieg von In-
fektionen, Krankenhausaufenthalten und Todesfällen. Dies sollte nicht geschehen, und die von den Main-
stream-Medien bevorzugte Zielscheibe der wenigen ungeimpften Personen, die in diesem Land mit knapp 
5,1 Millionen Einwohnern übrig geblieben sind, lenkt von einer ernsthafteren, kritischen Diskussion über 
die aktuellen Impfstoffprodukte und die hochinfektiösen Stämme ab, die jetzt auf der ganzen Welt zirkulie-
ren. 
Wie aus dem nachstehenden Schaubild hervorgeht, sind die Fälle in Neuseeland geradezu explodiert, und 
das zu einer Zeit, in der der Anteil der Bevölkerung, die eine dritte Auffrischungsimpfung erhalten hat, bei 
über 51% liegt und damit zu den am stärksten aufgefrischten Bevölkerungsgruppen der Welt gehört. Auch 
hier sind 93% der Infizierten vollständig geimpft. 
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Quelle: COVID-19 Data Repository des Center for Systems Science and Engineering (CSSE) der Johns Hopkins University 
 
Die Zahl der Fälle stieg bis Mitte Februar in einer noch nie dagewesenen Infektionswelle an. Aber was ist 
mit den Todesfällen? Der COVID-19-Impfstoff sollte die Sterblichkeitsrate senken, was ihm vielerorts auch 
gelungen ist. 
 

 
 
Doch wie oben zu sehen ist, hat das Land eine noch nie dagewesene Zahl von Todesfällen zu verzeichnen. 
Die überwiegende Mehrheit der 254 Todesfälle, die im Zusammenhang mit COVID-19 verzeichnet wurden, 
ereignete sich in den letzten paar Wochen. 
20 neue Todesfälle wurden am Samstag in der RNZ gemeldet, darunter eine Person im Alter von 40 Jahren, 
drei im Alter von 60 Jahren, fünf im Alter von 70 Jahren, sechs im Alter von 80 Jahren und schliesslich drei 
im Alter von 90 Jahren. 
 

Lockerung der Restriktionen 
Mitten in der schlimmsten COVID-19-Welle des Landes kündigte Premierministerin Jacinda Ardern, eine 
grosse Befürworterin von Massenimpfungen und anderen strengen gesellschaftlichen Massnahmen zur 
Bekämpfung der Pandemie, an, dass das Land bis Anfang April die Impfpässe und -vorschriften zumindest 
für einen Teil der Belegschaft abschaffen werde, berichtet der Guardian. 
Unter Berufung auf hohe Impfraten sowie verbesserte Daten zum Verständnis risikoreicher Umgebungen, 
ganz zu schweigen von epidemiologischen Modellen, die darauf hindeuten, dass der derzeitige Omikron-
Höchststand bis Anfang April abklingen wird, hat Ardern diesen Schritt unternommen, der angesichts der 
zunehmenden Proteste, Kundgebungen und Märsche auch politisch motiviert sein könnte. Die Premier-
ministerin bestreitet jedoch einen solchen Zusammenhang. 
 

Diskussion 
Es hätte nicht so enden sollen. Nach zwei Jahren Null-Toleranz-Politik nach chinesischem Vorbild und einer 
Massenimpfung zum Schutz der Bevölkerung folgten die Politiker dem, was sie für die Experten hielten. Es 
hat sich herausgestellt, dass sich die Experten geirrt haben könnten. 
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Wie TrialSite berichtet hat, stehen die Länder mit einer Null-Toleranz-Politik wie China, Hongkong, Austra-
lien und Neuseeland vor erheblichen Herausforderungen, da sich weniger natürliche Immunität gebildet 
hat, während die Impfstoffprodukte zwar eine beachtliche Leistung darstellen, aber noch nicht ausgereift 
sind, wenn man den Lebenszyklus von Impfstoffen und die damit verbundene Reife berücksichtigt. 
Das bedeutet, dass die neuseeländische Führung die Bevölkerung noch anfälliger gemacht hat, was durch 
den derzeitigen Anstieg der Krankheit belegt wird. Die Daten aus Neuseeland deuten darauf hin, dass so-
wohl die Abriegelung als auch die Massenimpfung nicht ausreichen, um einen dynamischen, sich ständig 
verändernden Erreger wie SARS-CoV-2 zu bekämpfen. Dies wird natürlich durch weitere übertragbare Mu-
tationsvarianten von Delta bis jetzt Omicron und seinem Ableger BA.2 belegt. 
Bei einer Gesamtzahl von einer halben Million gemeldeter Infektionen – manche schätzen die Gesamtzahl 
auf das Doppelte oder sogar Dreifache – deuten die Daten darauf hin, dass der Impfstoff nur wenig zur Ver-
hinderung von Infektionen beiträgt – eine grundlegende Annahme in den frühen Tagen der Impfstoffent-
wicklung, mit dem Ziel, die sogenannte Herdenimmunität zu erreichen. 
 

Schlussfolgerung 
Gerade als sich Neuseeland als eine der am besten gegen COVID-19 geimpften Bevölkerungen der Welt 
erwies, trat die Omikron-Variante auf. Nach Angaben der lokalen Medien sind 93 % der Infizierten geimpft. 
Während die Presse immer noch den Erfolg der Impfung verkündet, deutet sie an, dass die Sterblichkeits-
rate bei einer solchen Welle weitaus höher hätte sein können. 
Doch hätte es so funktionieren sollen? Leider ist dies ein Muster, das TrialSite auf der ganzen Welt beobach-
tet hat: von Island und Irland über Gibraltar bis Deutschland, von Südkorea über Singapur bis Neuseeland 
scheinen die COVID-19-Impfstoffe die Zahl der schweren Erkrankungen und der Todesfälle für eine gewisse 
Zeit zu verringern, doch aufgrund einer Kombination aus Problemen mit der Haltbarkeit und potenten Mu-
tanten, die sich der impfstoffinduzierten Immunität entziehen, sind die Bevölkerungen in diesen Ländern 
trotz laufender Impfinitiativen weiterhin anfällig. 
QUELLE: RECORD SARS-COV-2 CASES & DEATHS: 93% OF COVID-19 CASES IN NEW ZEALAND FULLY VAXXED 
Quelle: https://uncutnews.ch/neuer-rekord-bei-sars-cov-2-faellen-und-todesfaellen-93-der-covid-19-faelle-in-neuseeland-
sind-vollstaendig-geimpft/ 

 
 

Mehrere kanadische Wissenschaftler 
schreiben einen Brief an die Ungeimpften 

uncut-news.ch, März 27, 2022 
 
Erstmals veröffentlicht von Global Research am 7. August 2021 
OCLA-Forscher Dr. Denis Rancourt und mehrere kanadische Wissenschaftlerkollegen haben einen offenen 
Brief verfasst, um diejenigen zu unterstützen, die sich gegen den COVID-19-Impfstoff entschieden haben. 
Die Gruppe betont den freiwilligen Charakter dieser medizinischen Behandlung sowie die Notwendigkeit 
einer informierten Zustimmung und einer individuellen Nutzen-Risiko-Abwägung. Sie lehnen den Druck ab, 
der von Gesundheitsbehörden, Nachrichten und sozialen Medien sowie von Mitbürgern ausgeübt wird. 
Die Kontrolle über unsere körperliche Unversehrtheit könnte die letzte Grenze im Kampf um den Schutz 
der bürgerlichen Freiheiten sein. Lesen Sie den Brief: 
 

Offener Brief an die Ungeimpften 
Sie sind nicht allein! Mit Stand vom 28. Juli 2021 haben 29% der Kanadier keine COVID-19-Impfung erhal-
ten, weitere 14% haben eine Impfung erhalten. In den USA und in der Europäischen Union ist weniger als 
die Hälfte der Bevölkerung vollständig geimpft, und selbst in Israel, dem laut Pfizer ‹Weltlabor›, ist ein Drittel 
der Menschen völlig ungeimpft. Politiker und Medien haben eine einheitliche Sichtweise eingenommen und 
die Ungeimpften zum Sündenbock für die Probleme gemacht, die nach achtzehn Monaten der Angst-
macherei und der Abriegelungen entstanden sind. Es ist an der Zeit, die Dinge richtig zu stellen. 
Es ist völlig vernünftig und legitim, sich gegen unzureichend getestete Impfstoffe auszusprechen, für die es 
keine zuverlässige wissenschaftliche Grundlage gibt. Sie haben das Recht, über Ihren Körper zu bestimmen 
und medizinische Behandlungen abzulehnen, wenn Sie es für richtig halten. Sie haben das Recht, ‹Nein› 
zu sagen, wenn Ihre Würde, Ihre Integrität und Ihre körperliche Autonomie verletzt werden. Es ist Ihr Körper, 
und Sie haben das Recht zu wählen. Sie haben das Recht, für Ihre Kinder gegen deren Massenimpfung in 
der Schule zu kämpfen. 
Sie haben Recht, wenn Sie sich fragen, ob eine freie und informierte Zustimmung unter den gegebenen 
Umständen überhaupt möglich ist. Langfristige Auswirkungen sind unbekannt. Transgenerationale Auswir-
kungen sind unbekannt. Die durch die Impfung verursachte Deregulierung der natürlichen Immunität ist 
unbekannt. Mögliche Schäden sind nicht bekannt, da die Meldungen über unerwünschte Ereignisse ver-
spätet, unvollständig und von Land zu Land uneinheitlich sind. 
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Sie werden von den Mainstream-Medien, den Social-Engineering-Kampagnen der Regierung, ungerechten 
Vorschriften und Richtlinien, kollaborierenden Arbeitgebern und dem Mob in den sozialen Medien ins Visier 
genommen. 
Ihnen wird gesagt, dass Sie jetzt das Problem sind und dass die Welt nicht wieder in Ordnung kommen 
kann, wenn Sie sich nicht impfen lassen. 
Sie werden von der Propaganda zum Sündenbock gemacht und von Ihrem Umfeld unter Druck gesetzt. 
Denken Sie daran: Mit Ihnen ist alles in Ordnung. 
Sie werden fälschlicherweise beschuldigt, eine Fabrik für neue SARS-CoV-2-Varianten zu sein, obwohl Ihr 
natürliches Immunsystem nach Ansicht führender Wissenschaftler tatsächlich eine Immunität gegen meh-
rere Komponenten des Virus erzeugt. Dies fördert Ihren Schutz gegen eine Vielzahl von Virusvarianten und 
verhindert eine weitere Ausbreitung auf andere Personen. 
Sie fordern zu Recht unabhängige, von Experten begutachtete Studien, die nicht von multinationalen Phar-
maunternehmen finanziert werden. Alle von Experten begutachteten Studien zur kurzfristigen Sicherheit 
und Wirksamkeit wurden von diesen gewinnorientierten Unternehmen finanziert, organisiert, koordiniert 
und unterstützt; und keine der Studiendaten wurde veröffentlicht oder Forschern zugänglich gemacht, die 
nicht für diese Unternehmen arbeiten. 
Sie haben Recht, wenn Sie die vorläufigen Ergebnisse der Impfstoffstudien in Frage stellen. Die behaupteten 
hohen Werte der relativen Wirksamkeit stützen sich auf eine geringe Anzahl von ‹Infektionen›, die nur sehr 
vage bestimmt wurden. Die Studien waren auch nicht blind, d. h. die Personen, die die Injektionen verab-
reichten, wussten oder konnten daraus schliessen, ob sie den experimentellen Impfstoff oder das Placebo 
injizierten. Dies ist keine akzeptable wissenschaftliche Methodik für Impfstoffstudien. 
Sie haben Recht mit Ihrer Forderung nach einer Vielfalt wissenschaftlicher Meinungen. Wie in der Natur 
brauchen wir eine Polykultur von Informationen und deren Interpretationen. Und die haben wir im Moment 
nicht. Die Entscheidung, den Impfstoff nicht zu nehmen, schafft Raum für Vernunft, Transparenz und Ver-
antwortlichkeit. Sie fragen zu Recht: «Was kommt als Nächstes, wenn wir die Autorität über unseren eigenen 
Körper aufgeben?» 
Lassen Sie sich nicht einschüchtern. Ihr beweist Widerstandskraft, Integrität und Entschlossenheit. Sie kom-
men in Ihren Gemeinden zusammen, schmieden Pläne, um sich gegenseitig zu helfen, und setzen sich für 
die wissenschaftliche Rechenschaftspflicht und die Meinungsfreiheit ein, die für das Gedeihen der Gesell-
schaft unerlässlich sind. Wir gehören zu den vielen, die an Ihrer Seite stehen. 
Angela Durante, PhD, Denis Rancourt, PhD, Claus Rinner, PhD, Laurent Leduc, PhD, John Zwaagstra, PhD, 
Jan Vrbik, PhD, Valentina Capurri, PhD 
QUELLE: A LETTER TO THE UNVACCINATED 
Quelle: https://uncutnews.ch/mehrere-kanadische-wissenschaftler-schreiben-einen-brief-an-die-ungeimpften/ 
 
 

Experte für Impfstoffsicherheit bei der EMA: 
Wir haben verschwiegen, dass eine Gruppenimmunität unmöglich war 

uncut-news.ch, März 27, 2022 
 

Die Corona-Impfkampagnen haben zu vielen gemeldeten Nebenwirkungen geführt, mehr als bei anderen 
Medikamenten, sagte Jean-Michel Dogné, Experte für Impfstoffsicherheit bei der Europäischen  
 
Arzneimittelagentur (EMA), in einem Interview mit dem Doorbraak Magazine. 
Für jeden Bericht kann man davon ausgehen, dass es mindestens 10 ähnliche Nebenwirkungen gibt, die 
nicht gemeldet wurden, fügte er hinzu. Der Impfexperte ist der Meinung, dass die Menschen besser über 
die Risiken und Vorteile von Impfungen informiert werden sollten. 
Dogné, Leiter des Fachbereichs Pharmazie an der Universität Namur in Belgien, wies ausserdem darauf 
hin, dass die EMA bereits über Daten verfüge, wonach die Impfstoffe nicht zu 100 Prozent wirksam seien. 
«Bereits im März 2021 erschienen wissenschaftliche Arbeiten, die uns sagten, dass eine Gruppenimmunität 
durch Impfung nicht möglich sei», sagte er. Auf die Frage, warum wir dies nicht schon zu Beginn der Impf-
kampagne betont haben, antwortete Dogné: «Weil wir keine 100-prozentige Impfung fordern konnten, weil 
das impliziert, dass Kinder unter fünf Jahren geimpft werden müssen. Wir mussten so viele Menschen wie 
möglich impfen.» 
Rechtsanwalt Michael Verstraeten antwortet: «Das ist eine Schande! Verschweigen ist lügen. Die Regierung 
hat die Menschen also absichtlich belogen.» 
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Anfang letzten Jahres wurde bekannt, dass die EMA von Brüssel stark unter Druck gesetzt worden war, den 
Covid-Impfstoff von Pfizer im November 2020 zuzulassen. Wie durchgesickerte interne EMA-Dokumente 
zeigen, hatte die Behörde jedoch noch ernsthafte Zweifel an der Reinheit des Impfstoffs. 
Die durchgesickerten Dokumente geben keine endgültige Antwort darauf, ob die Zweifel endgültig  
ausgeräumt sind. 
Quelle: https://uncutnews.ch/experte-fuer-impfstoffsicherheit-bei-der-ema-wir-haben-verschwiegen-dass-eine-gruppenim-
munitaet-unmoeglich-war/ 
 
 

Auch in Russland sterben sie plötzlich 
uncut-news.ch, März 27, 2022 

 
Ist Sputnik V auch ein stiller Killer, der die Russen ‹plötzlich sterben› lässt, so wie es die Impfungen von 
Pfizer und Moderna bei Menschen auf der ganzen Welt tun? 
Diejenigen von uns, die die entsetzlichen Auswirkungen dieser ‹Impfstoffe› weltweit bemerkt haben, haben 
natürlich gehofft, dass die in Russland (und in China) verabreichten Impfungen nicht so gefährlich sind; 
aber das ist offensichtlich Wunschdenken. Da es in Russland keine öffentliche Datenbank wie VAERS gibt, 
müssen wir uns auf russische Presseberichte über ‹plötzliche Todesfälle› verlassen, von denen die meisten 
ohne Angabe einer Ursache auftraten, während zwei auf Schlaganfälle und einer auf (was sonst?) COVID 
zurückzuführen waren. 
Abgesehen von Edward Slavsquat, dessen Substack-Beitrag über den plötzlichen und vorzeitigen Tod der 
18-jährigen Valentina Yazenok am 13. Januar veröffentlicht wurde, hat sich niemand kritisch mit den Folgen 
der russischen ‹Impfaktion› befasst. Wir müssen die Folgen der COVID-‹Impfung› dort (und in China), aber 
auch in den USA und auf der ganzen Welt genau im Auge behalten. 

 
RUSSLAND 

TV-Moderator Mikhail Zelensky, 47 
Januar 2022 

Der bekannte Fernsehmoderator Mikhail Zelensky ist plötzlich im Alter von 47 Jahren gestorben. Alexander 
Efimovich, stellvertretender Leiter des Fernsehsenders Russland-Kultur (VGTRK), gab seinen Tod auf seiner 
Facebook-Seite bekannt. 
«Ewiges Gedenken… Im Alter von 47 Jahren ist unser TV-Moderator Mikhail Zelensky gestorben», schrieb 
Jefimowitsch. Ihm zufolge starb Zelensky am späten Abend des 11. Januar, sein Tod trat plötzlich ein. Es 
geschah während eines Urlaubs in der Dominikanischen Republik. 
Nach Angaben von Mila Rubintschik waren sie und Mikhail an diesem Tag mit alltäglichen Dingen beschäf-
tigt. Plötzlich fühlte sich die Fernsehmoderatorin schlecht. Zusammen mit ihrem Mann ging Rubintschik 
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zum medizinischen Zentrum, das sich auf dem Gelände des Hotels befindet, aber Zelensky fiel direkt auf 
der Schwelle des Zentrums. 
«Es geschah ganz plötzlich. Es gibt keinen Grund dafür. Wir waren gerade im Hotel, um unsere eigenen An-
gelegenheiten zu erledigen. Es geschah alles vor seinen Augen: Er wurde krank. Sein Zustand verschlim-
merte sich im Laufe einiger Minuten. Wir gingen einfach mit ihm zum Ort der medizinischen Versorgung, 
und dort passierte es am Eingang. Der Krankenwagen fuhr so schnell wie möglich, es gab nirgendwo eine 
Verzögerung. Die Ärzte haben viel manipuliert, ich bin sicher, sie haben alles getan, was sie konnten», sagte 
Mila. 
 

Ruslan Jankow, 39 
Januar 2022 

Der Beamte, Leiter der staatlichen Wohnungsinspektion der Region Brjansk, starb plötzlich gegen 9 Uhr 
morgens im regionalen kardiologischen Zentrum. Er war nach einem Schlaganfall in der vergangenen 
Woche teilweise gelähmt. 
Unseren Quellen zufolge waren die Schneefälle dieses Winters und die Kritik der regionalen Führung eine 
grosse Belastung für Jankow. Der Leiter des GZhI hat sich alles zu Herzen genommen. 
Ruslan Jankow wurde nur 39 Jahre alt. 

 
Vladimir Stromov, Rektor der Derzhavin Universität in Tambov, 45 

März 2022 
«Wir bedauern den plötzlichen Tod des Rektors der Derzhavin-Universität, Wladimir Stromov. Sein persön-
liches Motto – nur vorwärts zu gehen, zu siegen – wurde zum Motto der gesamten grossen Derzhavinsky-
Familie. Er widmete sich voll und ganz seiner Alma Mater und hatte grosse Freude an dem, was er tat. Die 
Erinnerung an Wladimir Jurjewitsch wird für immer in den Herzen der Kollegen, Absolventen, Mitarbeiter, 
Studenten und aller, die ihn kannten, lebendig bleiben, wir trauern um ihn», heisst es in der Mitteilung. 
Ende 2021 war Stromov Vorsitzender der Fraktion Einiges Russland in der Regionalduma. Er wurde 44 
Jahre alt. 

 
Moldomus Kongantjew, 64 

Februar 2022 
Der plötzliche Tod des 63-jährigen ehemaligen Leiters des Innenministeriums der Kirgisischen Republik 
wurde am 12. Februar bekannt. Die Umstände des Todes sind noch unbekannt. Er starb am 12. Februar 
im Alter von 64 Jahren. 
 

Igor Nosov, 44 
Februar 2022 16:20 

«Im Namen der Gesetzgebenden Versammlung der Region Nischni Nowgorod drücke ich persönlich mein 
tiefes Beileid zum plötzlichen Tod von Igor Nikolajewitsch Nosow aus. Ein hochgebildeter, energischer, für-
sorglicher Mensch mit einer aktiven Lebensposition – in jeder Position setzte er seine ganze Kraft, sein Wis-
sen ein, um zum Wohle der Menschen zu arbeiten, auch im Rang des stellvertretenden Gouverneurs der 
Region Nischni Nowgorod. Sein Tod war ein schwerer Schlag. Wir trauern mit Ihnen», heisst es in dem 
Telegramm. 
 

Interfax-AVN-Chefredakteur Vitaly Djibouti gestorben 
Februar 2022 

INTERFAX.RU – Der bekannte Journalist und Chefredakteur der militärischen Nachrichtenagentur Interfax, 
Vitaly Djhibouti, ist in der Nacht zum 15. Februar plötzlich gestorben. 
Vitaly Djhibouti arbeitete seit den ersten Tagen der Gründung von Interfax und war einer der bekanntesten 
Journalisten der Nachrichtenagentur. Seit September 2001 war er ständiger Chefredakteur von Interfax-
AVN und gleichzeitig stellvertretender Chefredakteur des politischen Informationsdienstes von Interfax. 
Viele Jahre lang berichtete Vitaly über die Arbeit der russischen Strafverfolgungsbehörden sowie über Be-
suche und Verhandlungen der führenden Militärs des Landes. Er wurde mit den komplexesten und verant-
wortungsvollsten Aufgaben betraut, die er stets mit Bravour meisterte. 
Alter nicht vermerkt. 
Die Liste ist nicht abschliessend.  
QUELLE: THEY'RE DYING SUDDENLY IN RUSSIA, TOO 
Quelle: https://uncutnews.ch/auch-in-russland-sterben-sie-ploetzlich/ 
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Das Ende von Corona? Einige Spekulationen über die Zukunft. 
uncut-news.ch, März 28, 2022 

 

 
So sah die Zukunft für mich im Oktober 2020 aus: 

 
Das optimistische Szenario sieht vor, dass der Impfstoff im Frühjahr 2021 auf den Markt kommt und all 
dies im Laufe der nächsten achtzehn Monate verschwindet. Ein wichtiger Punkt, der gegen Optimismus 
spricht, ist, dass Covid einer Menge schrecklicher, kleinlicher, mittelmässiger Leute viel Macht gegeben hat, 
und sie werden nicht bereit sein, das aufzugeben, niemals. … Es spielt ihnen nur in die Hände, dass die 
meisten Impfstoffkandidaten wahrscheinlich nur eine begrenzte Immunität bieten, für Kinder gefährlich 
sein könnten und für ältere Menschen möglicherweise weniger wirksam sind. … 
 
Ein pessimistischeres Szenario ist, dass Covid sich zu einer ewigen Plage nach dem Muster des Klimawan-
dels entwickelt, nur noch aufdringlicher. Der Impfstoff kommt, aber Massentests und Eindämmungsmass-
nahmen bleiben bestehen. Im Laufe der nächsten Jahre kämpfen die meisten Länder mit ihren Seuchen-
bürokraten um einen halbwegs akzeptablen langfristigen Kompromiss. … Vollständige Abriegelungen, die 
den Interessen vieler Industriezweige zuwiderlaufen, werden schrittweise abgeschafft, aber weniger kost-
spielige Eingriffe kehren jedes Jahr rechtzeitig zu Weihnachten zurück. … Sollte SARS-2 besonders selten 
werden, dann könnten andere saisonale Atemwegserkrankungen wie die Grippe zum Einsatz kommen. … 
 
Es überrascht niemanden, dass wir das Paradies der Impfstoffe nicht bekommen haben. BioNTech, Moder-
na und AstraZeneca haben SARS-2 nicht ausgerottet, und das war sehr schlecht für die unvorsichtigen Poli-
tiker und Gesundheitsgurus, die in den vergangenen zwei Jahren den Vorsitz über die soziale und wirt-
schaftliche Zerstörung führten. Jetzt müssen sie ihren eigenen Weg aus dem Labyrinth finden, ohne die 
Hilfe der Wissenschaft, der sie so gerne folgen. Aber auch das Fegefeuer einer undifferenzierten, andauern-
den Eindämmung ist uns nicht ganz erspart geblieben. In diesem Fall gab es Omikron, einen dritten Weg. 
Omikron hat sich als unvereinbar mit dem Eindämmungsregime erwiesen, zumindest in seiner derzeitigen 
Form. Nach ein paar Monaten verstärken die Impfstoffe die Omikron-Übertragung. Die Hardliner haben ihre 
nicht-pharmazeutischen Interventionen genutzt, um alle in die Arme der Impfgegner zu treiben, und jetzt, 
da die Impfstoffe die Omikron-Infektionen in die Höhe treiben, haben sie einfach keine Politik mehr. Alles, 
was bleibt, ist die kleinliche juristische Schikane der Nichtgeimpften. 
Als ob das nicht schon genug wäre, hat Omikron auch noch unvorhersehbare saisonale Schwankungen und 
hat die Ermittlung von Kontaktpersonen endgültig zur Farce gemacht. Die Einsicht, dass Infektionswellen 
ihre eigene Dynamik haben, die sich wie das Wetter unserem Einfluss entzieht, ist in den etablierten Medien 
inzwischen selbstverständlich. Und schliesslich haben, wie ich bereits erwähnt habe, Milliarden von Men-
schen persönliche Erfahrungen mit einer SARS-2-Infektion gemacht, was die staatliche Propaganda über 
die schwerwiegende Bedrohung durch das Virus wesentlich schwieriger zu verkaufen macht. 
Einige Länder haben auf diese Entwicklungen reagiert, indem sie alle Pandemiemassnahmen eingestellt 
haben, in einigen Fällen mehr oder weniger über Nacht. Andere, wie Deutschland, kämpfen darum, den 
Corona-Zirkus zumindest teilweise am Laufen zu halten. Oberflächlich betrachtet könnte man sagen, dass 
in diesen Ländern die von mir beschriebene Pattsituation tatsächlich eingetreten ist, aber das wäre falsch. 
Es ist nicht der institutionelle oder politische Widerstand, sondern die Natur und das Virus selbst, die die 
Pandemisten in die Defensive gedrängt haben. Sie müssen über die Möglichkeit künftiger, tödlicherer Vari-
anten nachdenken, die eine Rückkehr zu einer härteren Eindämmungspolitik und vielleicht eine neue Runde 
von Massenimpfungen im Herbst erfordern werden. Inzwischen hat fast jeder Mensch die eine oder andere 
Art von SARS-2-Antikörpern. Das Virus muss von nun an in einer Welt der weit verbreiteten Immunresistenz 
operieren. Nach dem Herbst werden wir mehr wissen, aber ich halte es für sehr zweifelhaft, dass SARS-2 
jemals die zukünftigen Varianten hervorbringen kann, die notwendig sind, um seine schwindende Kraft 
wiederherzustellen. 
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Das soll nicht heissen, dass Corona von der Erde verschwinden wird. Das Virus selbst und sein institutio-
nelles Erbe werden uns noch lange Zeit begleiten. 
Was zu Ende gegangen ist, ist lediglich die akute Phase eines viel grösseren und längerfristigen Phänomens. 
Ich glaube sogar, dass die akute Corona schon länger vorbei ist, als vielen von uns bewusst ist. Wie von 
Pandemieplanern, Virologen und Politikern inszeniert, sollte diese Scharade immer mit Massenimpfungen 
im letzten Akt enden. Als die Impfstoffe versagten, gab es einen Paroxysmus von Wut und Verzweiflung, 
und dann war die Energie weg. Omikron brach zwar schliesslich das Eindämmungsregime, aber es wäre 
ohnehin zusammengebrochen. Nach den Impfstoffen gab es einfach nichts mehr, was man hätte tun 
können. Früher oder später hätte eine Gerichtsbarkeit nach der anderen angefangen, nach Ausgängen zu 
suchen. Omikron war nur die unmittelbare Ursache. 
Es bleibt also Chronic Corona, denn während sich die spezifischen Energien, die SARS-2 hervorgerufen hat, 
erschöpft haben, bleiben die breiteren Strukturen, die für all das verantwortlich sind, nicht nur intakt, son-
dern gestärkt und sogar optimiert für die Pandemien der Zukunft. Wir sind in eine unsichere Zwischen-
kriegszeit eingetreten, in der die unmittelbare Handlungsfähigkeit erschöpft ist, aber die treibenden Proble-
me ungelöst bleiben – wenn nicht sogar noch tiefer verwurzelt sind. 
Es wird noch mindestens eine Generation dauern, bis die Abriegelung, die Maskierung und der Impfzwang 
überwunden sind. Millionen von Menschen auf der ganzen Welt werden jetzt von ihren Regierungen verlan-
gen, dass sie auf jede künftige Pandemiebedrohung auf diese Weise reagieren. Der institutionelle Rahmen 
und die rechtlichen Grundlagen, die erforderlich sind, um diese Forderung zu erfüllen, sind überall vorhan-
den. Politiker und Pandemieforscher wissen, wie viel möglich ist, sie wissen, wie viel sich die Menschen ge-
fallen lassen, und beim nächsten Mal werden sie sogar diese Grenzen überschreiten. 
Das, was ich die ‹Pandemie-Industrie› nenne, ist massiv ausgebaut worden. Die mit SARS in Verbindung 
stehenden Coronaviren und insbesondere SARS-2 werden noch lange Zeit, wahrscheinlich für den Rest 
unseres Lebens, im Mittelpunkt der weltweiten Forschung stehen. Das bedeutet mehr Lecks in den Labors, 
härtere Reaktionen auf mildere Bedrohungen und ständigen Druck auf die Wissenschaft und die Bürokratie, 
neue Gesetze und neue Notfallbefugnisse zu erlassen. 
Hier, nur so zum Spass, schauen wir uns die Virologin und Regierungsberaterin Melanie Brinkmann an, die 
dem staatlichen Medienorgan NDR erklärt, dass wir Maskenverordnungen brauchen, damit Menschen, die 
sich maskieren wollen, sich nicht unwohl dabei fühlen: 
Ich will ganz kurz sagen, wenn ich … wenn die Vorschrift zum Tragen von Gesichtsmasken wegfällt, dann 
kann man sich sehr leicht komisch fühlen, man wird vielleicht angesprochen, wenn man eine Maske trägt, 
und deswegen finde ich es wirklich wichtig, dass es solche Regeln weiterhin gibt, dass man sich zum Bei-
spiel in geschlossenen Räumen maskiert. 
Dies ist bereits das zweite Mal, dass wir in den letzten Wochen mit diesem traurigen und absurden Argu-
ment konfrontiert werden. Die Corona-Astrologen befinden sich in einem traurigen Zustand. Auch in 
Deutschland ist es schwer vorstellbar, wie das noch lange so weitergehen soll. 
QUELLE: THE END OF CORONA? 
Quelle: https://uncutnews.ch/das-ende-von-corona-einige-spekulationen-ueber-die-zukunft/ 
 
 

Wissenschaftlergruppe:  
Sofortiger Stopp der Impfung mit mRNA-basierten Wirkstoffen!  

Keinerlei Impfpflicht! 
hwludwig Veröffentlicht am 29. März 2022 

 
Eine interdisziplinäre, parteiunabhängige Wissenschaftlergruppe mit den Professoren Dr. Werner Bergholz, 
Dr. Stefan Hockertz, Dr. Dr. Christian Schubert und Dr. Wolf-D. Stelzner hat die wichtigsten medizinisch-
wissenschaftlichen Argumente gegen die angedrohte Impfpflicht übersichtlich zusammengestellt. Sie for-
dern einen sofortigen Impfstopp und selbstverständlich den Verzicht auf jegliche Impfpflicht. – Eine Pflicht-
lektüre, insbesondere für alle Parlamentarier des Deutschen Bundestages. Urteilsfähig und in der Lage, sich 
ein Votum über eine COVID-Impfpflicht zuzutrauen, können sie erst sein, wenn sie die Argumente des 
folgenden Textes kennen (hl): 

 
Argumente gegen die angedrohte Impfpflicht! 

 
WARUM IMPFPFLICHT ? 

 
PRAEAMBEL : 
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Im Falle einer Pandemie dienen als ‹handlungsleitender Rahmen› für Bundes-, Landesregierungen und 
Behörden das Infektionsschutzgesetz und der Pandemieplan I + II des RKI. Die tatsächlichen Massnahmen 
weichen aber in grossen Teilen von dem Pandemieplan ab. (z.B. gibt es in dem Pandemieplan keinen Lock-
down und keine allgemeine Maskenpflicht) 
 
Frage 1: 
Alle Massnahmen kann man als organisatiorische PROZESSE ansehen. Wie gut ist die Prozessqualität, ein-
schliesslich der Frage, wie gut ist die Datenqualität der Daten, die zur Steuerung der Massnahmen heran-
gezogen werden? (U.a. Fallzahlen, Inzidenzen, Hospitalisierungsinzidenz, Verstorbene an oder mit ‹C› usw.) 
 
Frage 2: 
Alle Massnahmen haben das Ziel, das Infektionsgeschehen einzudämmen. Wie gut ist die Ergebnisqualität 
bzgl. des Infektionsgeschehens, und wie sind die Nebenwirkungen zu beurteilen. 
 
Frage 3: 
Welche wissenschaftlich belastbaren Erfahrungen/Untersuchungen/Studien gibt es, die zu einem tieferen 
Verständnis der medizinischen, sozialen und wirtschaftlichen Aspekte führen, die im weitesten Sinne mit 
dem Pandemiegeschehen inklusive Pandemiemanagement der Regierungen und 
Behörden verknüpft sind. 
 

BITTE UM EINBRINGUNG EINER PARLAMENTARISCHEN ANFRAGE 
Wissend um die Überlagerung der aktuellen innenpolitischen Diskussion hinsichtlich der Ereignisse um 
und in der Ukraine bleibt Corona ein virulentes politisches Thema. 
 
Die hiermit vorliegende ‹Faktengrundlage› nun führt die Ergebnisse der Zusammenarbeit zwischen Medi-
zinern, Virologen, Pharmakologen, Toxikologen, Psychologen, Mathematikern, Physikern, Politologen fokus-
siert zusammen. 
Dieses Papier steht damit nicht allein, sondern befindet sich in einem Fächer weiterer Unterlagen, die be-
kanntlich aktuell dem Bundestag durch verschiedene Expertenrunden zur Verfügung gestellt worden sind. 
Gerade mit Blick auf weitergehende Diskussionen, bspw. um das Thema Impfpflicht, Medikamentenzulas-
sungen, eine sich mit Blick auf den kommenden Herbst verschärfende Gemengelage, etc., scheint die vorlie-
gende Unterlage geeignet, als Grundlage für eine parlamentarische Anfrage zu dienen, mit dem Ziel, die 
drohende Einführung einer Impfpflicht abzuwenden. 
 

FAKTENGRUNDLAGE FÜR DIE ANFRAGE 
Die sog. Covid-19 Impfung mit Gen-basierten Stoffen verleiht weder Selbstschutz noch Fremdschutz gegen 
Infektion durch SARS-CoV-2 Varianten. 
Quelle:https://www.thelancet.com/journals/laninf/article/PIIS1473-3099(21)00768-14/fulltext 
Kernaussage hierzu: Es gibt zwischen Geimpften und Ungeimpften weder einen Unterschied bei der Wahr-
scheinlichkeit sich zu infizieren noch unterscheidet sich die Virenlast, die Impfung ist also unwirksam. 
 
Frage: 
Darf eine Impfpflicht für einen nicht gegen Infektionen wirksamen, nicht regulär zugelassen Stoff überhaupt 
beschlossen werden? 
 
Antwort: 
Nein. Beachte Randnotiz 51 des Urteils des EUGH gegen die Nichtigkeitsklagen Holzeisen. 
Zitat: Rn. 51: Im Übrigen hat die Kommission, als sie die Mitgliedstaaten aufforderte, die Impfung zu be-
schleunigen, mit der Mitteilung COM (2021) 35 final vom 19. Januar 2021 ein Instrument verwendet, das 
weder unmittelbar noch mittelbar eine Impfpflicht begründet, so dass sie keine Rechtswirkung entfaltet. 
Quelle:https://curia.europa.eu/juris/document/document.jsf?text=&docid=249570&pageIndex=0&doclang=DE&mode=re
q&dir=&occ=first&part=1&cid=18597 
 
Die mRNA Impfstoffe (Pfizer/Biontech und Moderna) enthalten Substanzen (Fette, Lipide), die hochgiftig 
und nicht PharmEur monographiert, d.h. nicht für den Menschen zugelassen sind. Die Verabreichung führt 
bei Versuchstieren zu schweren Entzündungen und kann tödlich wirken. 
Quelle:https://pubmed.ncbi.nlm.nih.gov/34841223/  (nanoparticle lipids are highly inflammatory Dec. 2021) 
Kernaussage hierzu: Die Nanolipide verursachen auf verschiedenen Wegen massive Entzündungen selbst 
ohne dass ein mRNA Wirkstoff darin enthalten wäre, nachgewiesen an Versuchstieren, es gibt keinen Grund 
anzunehmen, dass dies nicht beim Menschen der Fall ist. 
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Frage: 
Die Sicherheit und Verträglichkeit der Lipide ist für den Menschen nie geprüft worden. Ist das nicht ein 
Grund die Verabreichung an Menschen sofort zu verbieten, bis die relevanten Sicherheitsinformationen 
vorliegen? 
 
Antwort: 
Ja, Produkte, die nicht in PharmEUR gelistet sind, dürfen nicht als Hilfsstoffe verwendet werden. 
Die Impfstoffe verweilen nicht am Ort der Injektion, sondern gelangen in die Lymphknoten und die Blut-
bahn, wodurch alle Organe erreicht werden können. 
(Quelle: Antworten von Biontech auf Anfragen von Prof. Arne Burkhardt sowie die erhobenen pathologischen Befunde, s. 
Punkt 6). 
Dieser entscheidend wichtige Umstand wurde bei der bedingten Zulassung nicht bedacht. Der aktive Be-
standteil der Impfstoffe ist das Virusgen, das in Zellen der Gefässauskleidung und der Organe eindringen 
kann. Bei einer Impfung gelangen Milliarden Gen-‹Päckchen› in den Körper. Informationen über die Menge 
an produzierten Spikes in den Organen liegen überhaupt nicht vor. Ohne solche Informationen, u.a. zur 
Dosierung, kann eine Abwägung von möglichen Gefahren nicht unternommen werden. 
 
Frage: 
Darf vor diesem Hintergrund die bedingte Zulassung aufrechterhalten werden? 
 
Antwort: 
Nein. Das aufgenommene Virusgen wird nicht über normale Wege in der Zelle abgebaut (Halbwertszeit 10 
Stunden, Gesamt-‹Lebensdauer› 1–2 Tage). Erschreckenderweise wurde im Gegensatz dazu das Gen nach 
60 Tagen in Lymphknoten-Biopsien gefunden. Dies bedeutet, dass die Produktion der Virus-Spike(Stachel)-
Proteine monatelang andauert. 
Quelle:  https://pubmed.ncbi.nlm.nih.gov/35026152/ 
Kernaussage hierzu: Das Material aus den Biopsien beweist, dass selbst nach 60 Tagen noch Spikeproteine 
erzeugt werden, also eine potentielle tickende Zeitbombe. Aus Risikomanagement-Perspektive völlig unak-
zeptabel. 
 
Frage: 
Die Folgen der langen Verweildauer sind nie studiert und Schäden nicht ausgeschlossen worden. Wie ist 
die weitere Gabe bei Menschen zu rechtfertigen? 
 
Antwort: 
Gar nicht. Die produzierten Stachelproteine können über eine Vielzahl von Wegen zu Gefäss- und Organ-
schäden führen. Das Stachelprotein verfügt über krankmachende Eigenschaften (Marik, P.E. et al. (2021) A 
scoping review of the pathophysiology of COVID-19.) 
Quelle: https://pubmed.ncbi.nlm.nih.gov/34569339/ 
Kernaussage hierzu: Das Stachelprotein kann auf vielfältige Weise toxisch wirken. Nicht minder bedeutsam 
ist die Tatsache, dass ein Angriff des Immunsystems auf alle körpereigenen Zellen stattfindet, die das 
Stachelprotein produzieren (Quelle s. Punkt 6). 
Die Pathologen Prof. Arne Burkhardt und Prof. Walter Lang haben histopathologische Untersuchungen von 
Gewebsschnitten von nach der Impfung Verstorbenen durchgeführt. Die Ergebnisse sind auf internationalen 
Konferenzen vorgestellt worden. 
Quelle:https://doctors4covidethics.org/wp-content/uploads/2022/02/SymposiumIII_D4CEUKColumn_Programme 
18022022-VF.pdf 
Die Befunde belegen erstmalig, dass es nach der Impfung zu einer lang andauernden Produktion von Spike-
Proteinen in Gefässwänden und verschiedenen Organen kommt. Begleitet wird dies von stark entzündlichen 
Veränderungen und Gewebeschädigungen, wobei klare Hinweise auf immunvermittelte Vorgänge vorliegen. 
Die pathologischen Veränderungen ähneln sich, unabhängig vom Alter (28–90 Jahre) oder Geschlecht der 
Verstorbenen. Das schliesst aus, dass es sich um Zufallsbefunde handelt. Es ist also gesichert, dass es 
infolge der Impfung zur Entzündung insbesondere von kleinen Gefässen kommt. Gerinnselbildung und Ge-
fässschädigungen folgen unausweichlich. Es kommt zu vielfältigen, teils sehr diskreten und am lebenden 
Menschen kaum nachweisbare Schädigungen, die nicht nur in nicht erneuerbaren Organen wie Herz und 
Gehirn kurz- und langfristige Folgen haben werden. Grobe Schäden an grösseren Gefässen und in Organen 
wie Herz, Lunge und Gehirn können Todesfolgen haben. 
 
Frage: 
Die Stoffe können mit Sicherheit Schäden im Sinne der schwersten Körperverletzung anrichten. Muss nicht 
Beweislastumkehr gefordert werden? 
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Antwort: 
Selbstverständlich. Bis dahin müssen weitere Gaben an Menschen verboten werden. Es ist nun bekannt ge-
worden, dass sich die Zahl von Impfgeschädigten tatsächlich in einer Grössenordnung bewegt, die im Ein-
klang mit den Befunden von Prof. Burkhardt sind. 
Quelle: https://reitschuster.de/post/erhebliches-alarmsignal-krankenversicherer-schickt-brandbrief-an-pei/21.02.22 
Kernaussage hierzu: Die von der BKK vorgelegten Daten beweisen unwiderlegbar, dass es ein Underreport-
ing von mindestens einem Faktor 10 gibt. Das heisst, die Methode des PEI, mit erwarteten Häufigkeiten für 
bestimmte Symptome zu vergleichen, ist methodisch falsch. Es werden also Sicherheitssignale mit falschen 
Argumenten ‹kleingeredet›. 
Offenbar haben die Ärzte sehr wohl die Impfschäden im Rahmen ihrer Abrechnungen bei den Krankenkas-
sen protokolliert und gemeldet, allerdings NUR an die Krankenkassen, um dort die Honorare für ihre Lei-
stungen in Rechnung zu stellen. 

 
ABER: 

Wenn ein Arzt eine Nebenwirkung (gerade bei einem experimentellen Arzneimittel) erkennt, dann ist er 
nach dem Arzneimittelgesetz (AMG) verpflichtet, den Verdachtsfall an die Arzneimittelkommission zu mel-
den! 
Diese leitet die Meldung an die Bundesoberbehörden BfArM und PEI weiter, die in engem Austausch mit 
der Europäischen Arzneimittelagentur (EMA) stehen. 
 

Was ist geschehen? 
Offenbar wurde eben nicht an die Behörden gemeldet, obwohl die Nebenwirkungen so schwerwiegend 
waren, dass die KV hätte verständigt werden müssen. Dies ist ein eklatanter Verstoss vieler Ärzte gegen das 
Berufsrecht und das AMG. 
Dass es sich um ein gravierendes Versäumnis handelt, das vom PEI mit höchster Dringlichkeit adressiert 
werden muss, geht aus dem letzten Satz des angefügten BKK ‹Brandbriefs› hervor: «Da Gefahr für das 
Leben von Menschen nicht ausgeschlossen werden kann, bitten wir Sie um eine Rückäusserung über die 
veranlassten Massnahmen bis 22.2.2022 18:00 Uhr.» (Zitat) 
Eine Schlüsselfrage bei der Impfung betrifft die Möglichkeit, dass die virale mRNA nach Aufnahme in eine 
Zelle in menschliche DNA umgeschrieben wird. Damit wäre einer Erbgutveränderung Tür und Tor geöffnet. 
Eine kürzlich veröffentlichte Studie zeigt auf, dass diese Befürchtung begründet ist. Der Biontech-‹Impfstoff› 
wurde von menschlichen Leberzellen effizient aufgenommen. Nach bloss 6 Stunden wurde umgeschriebe-
ne menschliche DNA im Zellkern gefunden. 
Quelle:https://www.mdpi.com/1467-3045/44/3/73/htm 
Die ‹Lebensdauer› des Virusgens (Spike-mRNA) ist ausserordentlich lang und es kann nicht ausbleiben, 
dass neugeschaffene menschliche DNA massenhaft anfallen wird. Die möglichen Folgen sind erschreckend. 
Der ‹Impfstoff› reichert sich auch in den Ovarien und Hoden an. Eine vererbbare Erbgutveränderung bei 
Geimpften rückt in den Bereich des Möglichen. 
 
Frage: 
Muss die Verimpfung von mRNA-basierten Wirkstoffen nicht sofort gestoppt werden? 
 
Antwort: 
Ja. 
 
Gezeichnet im Namen eines interdisziplinären Wissenschafts- und Praxisteams: 
Prof. Dr. Werner Bergholz Prof. Dr. Stefan Hockertz 
Prof. Dr. Dr. Christian Schubert Prof. Dr. Wolf – D. Stelzner 
Datum. 2.3.2022 
 
ANHANG  
BKK ProVita · 85217 Bergkirchen 
Paul-Ehrlich-Institut 
Prof. Dr. Klaus Cichutek 
Paul-Ehrlich-Str. 51 – 59 
63225 Langen 
Es betreut Sie: 
Andreas Schöfbeck 
Münchner Weg 5 
85232 Bergkirchen 
21.02.22 
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Heftiges Warnsignal bei codierten Impfnebenwirkungen 
nach Corona Impfung 

 
Sehr geehrter Herr Prof. Dr. Cichutek 
Das Paul Ehrlich Institut hat mittels Pressemitteilung bekannt gegeben, dass für das Kalenderjahr 2021: 
244’576 Verdachtsfälle für Impfnebenwirkungen nach Corona Impfung gemeldet wurden. 
Die unserem Haus vorliegenden Daten geben uns Grund zu der Annahme, dass es eine sehr erhebliche 
Untererfassung von Verdachtsfällen für Impfnebenwirkungen nach Corona Impfung gibt. Dazu füge ich 
meinem Schreiben eine Auswertung bei. 
Datengrundlage für unsere Auswertung sind die Abrechnungsdaten der Ärzte. Unsere Stichprobe erfolgt 
aus dem anonymisierten Datenbestand der Betriebskrankenkassen. Die Stichprobe umfasst 10'937’716 
Versicherte. Uns liegen bisher die Abrechnungsdaten der Ärzte für das erste Halbjahr 2021 und circa zur 
Hälfte für das dritte Quartal 2021 vor. Unsere Abfrage beinhaltet die gültigen ICD-Codes für Impfnebenwir-
kungen. Diese Auswertung hat ergeben, obwohl uns noch nicht die kompletten Daten für 2021 vorliegen, 
dass wir anhand der vorliegenden Zahlen jetzt schon von 216’695 behandelten Fällen von Impfneben-
wirkungen nach Corona Impfung aus dieser Stichprobe ausgehen. Wenn diese Zahlen auf das Gesamtjahr 
und auf die Bevölkerung in 
Deutschland hochgerechnet werden, sind vermutlich 2,5–3 Millionen Menschen in Deutschland wegen 
Impfnebenwirkungen nach Corona Impfung in ärztlicher Behandlung gewesen. 
Das sehen wir als erhebliches Alarmsignal an, das unbedingt beim weiteren Einsatz der Impfstoffe berück-
sichtigt werden muss. Die Zahlen können in unseren Augen relativ leicht und auch kurzfristig validiert wer-
den, indem die anderen Kassenarten (AOKen, Ersatzkrankenkassen etc.) um eine entsprechende Auswer-
tung der ihnen vorliegenden Daten gebeten werden. Hochgerechnet auf die Anzahl der geimpften Men-
schen in Deutschland bedeutet dies, dass circa 4-5 % der geimpften Menschen wegen Impfnebenwirkun-
gen in ärztlicher Behandlung waren. 
In unseren Augen liegt eine erhebliche Untererfassung der Impfnebenwirkungen vor. Es ist ein wichtiges 
Anliegen die Ursachen hierfür kurzfristig auszumachen. Unsere erste Vermutung ist, dass, da keine Ver-
gütung für die Meldung von Impfnebenwirkungen bezahlt wird, eine Meldung an das Paul Ehrlich Institut 
wegen des grossen Aufwandes vielfach unterbleibt. Ärzte haben uns berichtet, dass die Meldung eines Impf-
schadenverdachtsfalls circa eine halbe Stunde Zeit in Anspruch nimmt. Das bedeutet, dass 3 Millionen Ver-
dachtsfälle auf Impfnebenwirkungen circa 1,5 Millionen Arbeitsstunden von Ärztinnen und Ärzten erfordern 
Das wäre nahezu die jährliche Arbeitsleistung von 1000 Ärztinnen und Ärzten. Dies sollte ebenso kurzfristig 
geklärt werden. 
Deshalb ergeht eine Durchschrift dieses Schreibens auch an die Bundesärztekammer und die Kassenärzt-
liche Bundesvereinigung. 
 
Der GKV-Spitzenverband erhält ebenso eine Abschrift dieses Schreibens mit der Bitte entsprechende 
Datenanalysen bei sämtlichen Krankenkassen einzuholen. 
Da Gefahr für das Leben von Menschen nicht ausgeschlossen werden kann, bitten wir Sie um eine Rück-
äusserung über die veranlassten Massnahmen bis 22.2.2022 18:00 Uhr. 
Mit freundlichen Grüssen 
Andreas Schöfbeck 
Vorstand 
 
Das Schreiben ergeht durchschriftlich ebenso an: 
GKV-Spitzenverband 
Bundesärztekammer 
Kassenärztliche Bundesvereinigung 
Ständige Impfkommission 
BKK Dachverband 
Anhang-Quelle: 
https://bkk-provita.de/wp-content/uploads/2022/02/Paul-Ehrlich-Institut-Presseinformation-Impfnebenwirkungen-nach-
Corona-Impfung-1.pdf 
Quelle des gesamten Textes: 
https://www.mwgfd.de/2022/03/argumente-gegen-die-angedrohte-impfpflicht/ 
Quelle: https://fassadenkratzer.wordpress.com/2022/03/29/wissenschaftlergruppe-sofortiger-stopp-der-impfung-mit-
mrna-basierten-wirkstoffen-keinerlei-impfpflicht/ 
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Neueste US-Daten zeigen, dass geimpfte Kinder im Alter 
von 5 bis 11 Jahren nun mit grösserer Wahrscheinlichkeit an Covid 

erkranken als ihre ungeimpften Altersgenossen 
uncut-news.ch, März 29, 2022 

 
Nachdem das tyrannische US-Gesundheitsregime vor einigen Monaten die experimentelle mRNA-Impfung 
für Kinder ab fünf Jahren genehmigt hat, treibt es seinen Plan voran, noch jüngere Kinder zu impfen, obwohl 
sich die Hinweise häufen, dass die Impfung die Ausbreitung des Virus unter ihnen begünstigen könnte. 
Ganz zu schweigen von den zahlreichen und lebensbedrohlichen Nebenwirkungen wie Herzmuskelent-
zündung und Bellsche Lähmung, die nach der experimentellen mRNA-Impfung häufig auftreten. 
Nach den neuesten Daten des US Center for Disease Control (CDC) ist die Covid-Infektionsrate bei geimpf-
ten Kindern im Alter von 5 bis 11 Jahren zum ersten Mal seit Beginn der Datenerfassung höher als bei 
ihren ungeimpften Altersgenossen. 
Dieser Umschwung hat sich schon seit Monaten abgezeichnet, da sich die Infektionsrate bei geimpften Kin-
dern schon seit geraumer Zeit der Rate der ungeimpften Fälle annähert und letztere schliesslich in der 
Woche bis zum 19. Februar überholt hat. 
In dieser Woche, den letzten verfügbaren Daten, lag die Rate der bei Kindern im Alter von 5 bis 11 Jahren 
festgestellten Covid-Fälle bei 122 pro 100’000 für die nicht geimpften und 131 pro 100’000 für die geimpf-
ten Kinder. 
Nur eine Woche zuvor lag die Rate bei 248 bzw. 244 pro 100’000 für die Ungeimpften und die Geimpften. 
Und einen Monat zuvor lag die Infektionsrate in der Woche zum 15. Januar bei fast 1800 pro 100’000 
Ungeimpften und über 1340 pro 100’000 Geimpften. 
Trotz eines kometenhaften Rückgangs der Fälle – mehr als das Zehnfache in nur einem Monat – überstieg 
die Fallrate bei den Geimpften also die Fallrate bei den Ungeimpften. 
Besonders besorgniserregend ist jedoch, dass die jüngsten Daten über die 5–11-Jährigen zeigen, dass diese 
Altersgruppe unter allen anderen geimpften Altersgruppen die höchste Infektionsrate in den USA aufweist, 
vor allem angesichts der anhaltenden Bemühungen der Bundesregierung, immer jüngere Kinder zu impfen. 
Was Krankenhausaufenthalte und Todesfälle betrifft, so verfolgt die CDC auch diese Fälle nach geimpften 
und ungeimpften Kategorien, aber die Behörde veröffentlicht die Daten für die 5–11-Jährigen aufgrund ‹ge-
ringer Zahlen› nicht, so dass diesbezüglich keine Informationen verfügbar sind, wie die ‹Epoch Times› 
berichtet. 
Irgendwie bereiten sich die von Fauci geleiteten Gesundheitsexperten darauf vor, eine vierte Dosis des ex-
perimentellen Impfstoffs zu genehmigen, und arbeiten daran, den Impfstoff für Säuglinge und Kleinkinder 
zuzulassen, obwohl dieser Impfstoff sehr bedenklich ist – er stoppt nicht einmal die Ausbreitung des Virus 
(wie die Auffrischungsimpfungen beweisen, ganz zu schweigen von den schlechten Ergebnissen). 
Das ist das pure Böse. 
Wie mehrere Experten bereits seit Monaten warnen, handelt es sich um den gefährlichsten Impfstoff, der 
je für die Öffentlichkeit freigegeben wurde. In den knapp anderthalb Jahren, in denen der Impfstoff im Um-
lauf ist, hat VAERS mehr als eine Million Fälle von Nebenwirkungen des mRNA-Covid-Impfstoffs registriert, 
darunter mehr als 26’000 Todesfälle, 14’827 Fälle von Bellsche Lähmung, 37’133 Fälle von Myokarditis/ 
Perikarditis und 48’342 Berichte über dauerhafte Behinderungen. 
Die schiere Zahl der Meldungen, insbesondere der schwerwiegenden, ist erstaunlich und bei keinem ande-
ren Impfstoff je zuvor aufgetreten. In der Vergangenheit wurden Impfstoffe zurückgezogen, wenn sie mit 
einer zweistelligen Zahl von Todesfällen in Verbindung gebracht wurden, geschweige denn mit Zehntausen-
den. 
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Von OpenVaers: 

 
 
Quelle: https://uncutnews.ch/neueste-us-daten-zeigen-dass-geimpfte-kinder-im-alter-von-5-bis-11-jahren-nun-mit- 
groesserer-wahrscheinlichkeit-an-covid-erkranken-als-ihre-ungeimpften-altersgenossen/ 

 
 

Ich habe meine Eltern durch die Covid-Gehirnwäsche verloren 
uncut-news.ch, März 29, 2022 

 
Ich erinnere mich, als ich fünf Jahre alt war. Meine Katze, Grey Feathers, war seit fast zwei Tagen verschwun-
den. Ich schaute aus dem Fenster und sah, dass unser Garten mit einer Schneedecke bedeckt war. Es gab 
nur wenige Dinge, die sich vom Schnee abhoben, wie die schwarze Reifenschaukel, das hohe Gartentor, 
und dann war da noch der grau gefiederte Gegenstand weiter hinten im Garten. 
Wir machten uns auf den Weg und fanden ‹Graue Federn› erfroren auf ihrem Weg zurück zu ihrem Haus. 
Dies war mein erstes denkwürdiges Ereignis mit Verlust. Wir alle haben eine Geschichte von damals und 
vielleicht auch von heute, als wir einen geliebten Menschen verloren haben. 
In dieser Geschichte geht es um Verlust, aber nicht im herkömmlichen Sinne. Ich habe vor kurzem meine 
beiden Eltern verloren. Sie sind zwar noch am Leben, aber ich habe sie verloren. Es ist fast so wie bei man-
chen älteren Menschen, die ihr Gedächtnis verlieren, wenn die Demenz einsetzt, aber es ist plötzlicher, als 
wenn ein neuer Pickel auftaucht. 
Meine Eltern sind seit über 45 Jahren geschieden, das ist aber nicht der Verlust, auf den ich mich beziehe. 
Der jüngste Verlust meiner Eltern hat mit Impfungen zu tun. Sie sind Baby-Boomer. Und soweit ich weiss, 
spielte die Polio-Impfung in diesen prägenden Jahren eine wichtige Rolle in ihrem Leben. Sie wurden in 
dem Glauben erzogen – wie jedes andere Kind in ihrem Alter –, dass der Impfstoff das A und O im Kampf 
gegen Polio sei. Am Ende war es eine Lösung, die, wie meine Eltern beide sagten, ‹viele Leben rettete›. 
Diese seltsame Huldigung eines Medikaments in einer Spritze führte dazu, dass sie völlig gläubig wurden. 
Sie waren durch und durch evangelistisch für den Polio-Impfstoff. Er fliesst buchstäblich durch viele unserer 
Adern. Meine Mutter erzählte, dass sie und ihre Mitschüler in der Schule aufgefordert wurden, Teil der Lö-
sung zu sein. Sie würden der Menschheit helfen, indem sie versuchten, das Polio-Problem zu lösen. 
Bis zum Covid hatte ich von beiden Elternteilen nie etwas von diesen Geschichten von damals gehört. 
Jetzt kann ich zwar mit meinen beiden Eltern per Telefon, E-Mail, SMS und anderen kreativen und stets zu-
verlässigen technischen Mitteln sprechen, aber ich kann sie nicht mehr von Angesicht zu Angesicht sehen. 
Diese Erkenntnis löste in mir ein Gefühl des grossen Verlustes aus. Keiner meiner Eltern hat diese Worte 
ausgesprochen, aber ich weiss, dass sie genau das fühlen. Sie sind überzeugte Impfbefürworter, die versu-
chen, mich und meine Familie zu jeder Impfung zu drängen, ohne Rücksicht auf Notwendigkeit oder Risiko. 
Wenn wir uns nicht daranhalten, habe ich das Gefühl, dass sie mich absichtlich bestrafen, indem sie andeu-
ten, dass sie mich, meinen Mann oder ihre Enkelkinder nie wieder sehen können. 
Es ist klar, dass meine Mutter von Angst umhüllt ist. Sie hat immer noch Angst, dass dieser Virus sie und 
alle, die sie liebt, umbringen wird… obwohl es ihn schon seit über zwei Jahren gibt und in ihren Augen alles 
ausser unseren Freiheiten intakt zu sein scheint… solange man die Spritze bekommt… 
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Mein Vater? Während Trumps Präsidentschaft wurde mein Vater von diesem Medientornado aufgesaugt, 
der immer noch irgendwo über Kansas trübe Substanzen wirbelt. Er stimmt von ganzem Herzen mit allem 
überein, was von jeder Nachrichtenquelle gesagt wird, die er für seriös hält. 
Er war Teil des Mobbing-Stammes, einer Bande wohlmeinender älterer Menschen, die in die Irre geführt 
wurden und es nicht merken, indem sie ständig platzen: «Du solltest dich wirklich impfen lassen. Alle, die 
ich kenne, machen das.» Ich bin mir nicht sicher, ob sie jemals das grössere Bild sehen werden, nämlich 
dass es für einige richtig sein könnte, aber nicht für alle. 
Das Ironische daran ist, dass diese älteren Tyrannen, die in die Irre geführt werden, dieselben sind, die in 
den 1960er und 1970er Jahren für den Frieden demonstrierten. Sie sind dieselbe Kohorte, die für die Ret-
tung der Wale eintrat, die das Abholzen der Wälder verhinderte und Friedenslieder sang, um die Zerstörung 
zu verhindern. Nun, jetzt ist alles zerstört. Weg mit der alten Mentalität (Freiheit) und rein mit der neuen 
(Medien). 
Ich habe meine Eltern verloren. Sie glauben die Rhetorik, die Lügen, und ganz gleich, welche Nachforschun-
gen ich ihnen zeige, welche Erinnerungen ich ihnen an ihr früheres Leben mitteile, als sie noch echte Hip-
pies waren, die für keine Atomwaffen marschierten und kritisches Denken zur Lösung von Problemen ein-
setzten, sie sind gefangen in dem nebligen Tornado mit einer häufigen, riesigen Prise mediengeschürter 
Angst. 
Und jetzt sehe ich dieses Land gespalten, aber nicht mehr entlang politischer Linien; das ist nur eine Fas-
sade. Es gibt eine deutliche Kluft zwischen denen, die in den sich drehenden Geschichten von Krieg und 
Krankheit durch Techniksucht gefangen sind, und denen, die Wahrheitssuchende, Anhänger der Wissen-
schaft und wirklich kritische Denker sind – oder es geworden sind. 
QUELLE: I’VE LOST MY PARENTS, TO COVID BRAINWASHING 
Quelle: https://uncutnews.ch/ich-habe-meine-eltern-durch-die-covid-gehirnwaesche-verloren/ 
 
 

Das Blut von COVID-geimpften Menschen weist 
ein seltsames Artefakt auf… auch meines! 

uncut-news.ch, März 29, 2022 
 

Ich habe mich mit einem Arzt getroffen, der behauptet, dass das Blut aller COVID-geimpften Personen ein 
Artefakt aufweist, das er noch nie zuvor gesehen hat. Die Frage ist: Was ist dieses Artefakt? 
Vor kurzem traf ich mich mit einem Arzt für funktionelle Medizin. Unter anderem sind Ärzte für funktionelle 
Medizin dafür bekannt, dass sie Dunkelfeldmikroskope und Live-Blutanalysen verwenden, die von der 
Schulmedizin als Quacksalberei verachtet werden. 
OK, nachdem wir das nun hinter uns gebracht haben, kommen wir zu dem, was die Dias zeigen. 
Zunächst einmal ist es nicht unvernünftig, ein Mikroskop zu benutzen, um Blut zu untersuchen. Die Ver-
wendung eines Dunkelfeldmikroskops sorgt lediglich für zusätzlichen Kontrast. 
In meinem Fall entnahm der Arzt mir eine Blutprobe, legte sie auf einen Objektträger und deckte sie mit 
einer Glasabdeckung ab. Wir waren nicht in seinem Büro, so dass die Probe trocknete, bevor er sie unter-
suchte, aber er sagte, was er sah, stimme mit dem überein, was er bei allen COVID-geimpften Patienten, 
die er untersucht hat, beobachtet hat. 
Hier ist das erste Bild, das er geschickt hat. 

 

 
 

Seltsam sind die ‹Landmassen›, wie ich sie nenne. 
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Beachten Sie die beiden grossen ‹Landmassen› auf dem Foto. Diese ‹Landmassen› (meine Terminologie, 
nicht seine) sind das, was er nach eigenen Angaben nur bei geimpften Patienten sieht. Die Kreise sind rote 
Blutkörperchen, und die ‹Spitzen› kommen nur daher, dass sie abgeflacht und dehydriert sind (da seit der 
Entnahme der Probe Stunden vergangen sind). 
 
Hier ist ein weiteres Dia von meinem Blut. Der untere linke Teil (links von der dunklen diagonalen ‹Linie›) 
ist nur eine Luftblase). 

 

 
 

Auch hier sehen wir eine seltsame ‹Landmasse› direkt oberhalb der Linie und unterhalb der Blutzellen. Das 
ist der besorgniserregende Bereich. 
 
Das Blut von COVID-geimpften Menschen weist ein seltsames Artefakt auf… auch meines! Was auch immer 
das ist, es ist ungewöhnlich. Beunruhigend ist, dass ich vor 1 Jahr geimpft wurde und mein Blut immer 
noch leicht als ‹geimpftes› Blut zu erkennen ist. 
Ich habe mit Ryan Cole gesprochen, und er ist sich auch nicht sicher, was es ist, meint aber, dass es wichtig 
ist, es herauszufinden. Glaubt jemand, dass er es weiss und bestätigen kann? Der letzte Teil ist der wichtig-
ste. 
 

Die Graphenoxid-Hypothese 
Es gibt Leute, die glauben, dass es sich bei den Platten um Graphenoxid handelt, aber sie haben es nicht 
bewiesen. 
Einige meinen, man könne sie mit Hilfe der Massenspektroskopie identifizieren, aber andere Experten 
sagen, dass Graphenoxid nur aus Kohlenstoff, Sauerstoff und Wasserstoff besteht und daher nicht leicht 
nachweisbar ist. 
Es gibt jedoch raffinierte Methoden, um in den Fläschchen selbst nach Graphenoxid zu suchen, aber wir 
haben keine Fläschchen zur Untersuchung. 
Persönlich habe ich kein Interesse an diesem Rennen.  
 

Leserkommentare 
Es gibt eine Vielzahl von Lesermeinungen. Einige sind sich sicher, dass diese Strukturen schon vor den 
COVID-Impfstoffen auftraten und kein Grund zur Sorge sind. Andere sind überzeugt, dass sie es nicht waren. 
 

So schreibt zum Beispiel Phil Walsh: 
Ich habe einige Jahrzehnte lang als Mikroskopiker und Gewebekulturspezialist gearbeitet und mein eigenes 
Blut häufig mit sehr hochwertigen Forschungsskopen untersucht. Grosse Bluteinschlüsse wie diese hat 
man vor COVID einfach nicht gesehen. Meine beste Vermutung ist, dass es sich dabei tatsächlich um atom-
dicke Schichten aus Graphenoxid/-hydroxid handelt, die sich leicht mehrfach zu einer ‹Landmassenstruk-
tur› falten lassen. Ich glaube, der Grund dafür, dass die Fläschchen vor der Verwendung bei so niedrigen 
Temperaturen aufbewahrt werden, liegt darin, dass die winzigen, nanometergrossen Graphenflocken bei 
Raumtemperatur und darüber beginnen, sich selbst zu immer grösseren, hexagonalen, wabenartigen Blät-
tern zusammenzufalten. Dies würde die Mikrogerinnung an den empfindlichen Kapillargefässen und den 
damit einhergehenden Anstieg der Troponinwerte bei geimpften Personen erklären. Ich würde vorschlagen, 
die Blutuntersuchung zu wiederholen und unmittelbar vor dem Austrocknen zu betrachten. Sie könnten 
auch einen Magneten in die Nähe des Objektträgers bringen, um zu sehen, ob eine Bewegung festgestellt 
werden kann. Aus der Literatur geht hervor, dass GO interessante paramagnetische Eigenschaften hat. Was 
den Zweck des GO betrifft, so kann ich nur spekulieren, dass diese Schichten das Substrat für die Konstruk-
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tion von Biokreisen/Sensoren auf Nanoebene zur Verfolgung/Steuerung/etc. bilden können. Der Stand der 
Technik bei dieser Art von Technologie ist wirklich atemberaubend. Die im öffentlichen Sektor zugänglichen 
Informationen sind alarmierend genug. Was DARPA und andere Einrichtungen über viele Jahrzehnte hin-
weg entwickelt haben, übersteigt wahrscheinlich das, was sich jeder von uns vorstellen kann. 
 

Von anderen durchgeführte Fläschchenanalysen 
Diese Analysen enthüllen selbstorganisierende Strukturen und stellen Hypothesen über Graphenoxid auf: 
Dr. Carrie Madej 
Dr. Robin Wakeling 
Wir können die Debatte klären, wenn ich eine Ampulle des Impfstoffs zum Testen bekomme 
Wenn mir jemand ein Fläschchen mit einem Impfstoff besorgen kann, den wir testen können, können wir 
die Debatte beenden. Niemand scheint das tun zu wollen. Ich frage mich, warum? 
Die naheliegendste Vermutung ist, dass sie Angst vor dem haben, was wir finden könnten. Umso wichtiger 
ist es, zumindest eine Ampulle zur Untersuchung zu bekommen. 
Andere haben bereits Ampullen zur Untersuchung erhalten, aber die Analyse, die ich durchführen möchte, 
wird ganz anders und hoffentlich aufschlussreicher sein. 
QUELLE: THE BLOOD OF COVID-VACCINATED PEOPLE HAS A STRANGE ARTIFACT... MINE INCLUDED! 
Quelle: https://uncutnews.ch/das-blut-von-covid-geimpften-menschen-weist-ein-seltsames-artefakt-auf-auch-meines/ 
 
 

 

Polnischer Preprint: mRNA-COVID-Impfstoff verursacht in vitro 
Hirnzellveränderungen ‹ähnlich denen in Krebszellen› 

uncut-news.ch, März 28, 2022 
 
Ein polnisches Forscherteam verwendete eine Spektroskopietechnik namens Raman-Imaging, um eine prä-
klinische Studie über die Wirkung des Impfstoffs COVID-19 mRNA (Pfizer/BioNT) auf Gliazellen des Gehirns 
in vitro durchzuführen. 
 

Forschungsteam der Universität Lodz 
Zu den Teammitgliedern gehören Halina Abramczyk, B. Brozek-Pluska und Karolina Beton, die alle an der 
Technischen Universität Lodz, Institut für Angewandte Strahlenchemie, Labor für Lasermolekularspektro-
skopie in Łódź, Polen, einem wichtigen nationalen Forschungs- und Industriezentrum, tätig sind. 
Das Team veröffentlichte Anfang des Monats eine nicht begutachtete Arbeit über ihre In-vitro-Forschung 
auf dem Preprint-Server bioRxiv. Die Studie wurde mit staatlichen Mitteln unterstützt. 
 

Gehirn-Gliazellen mit mRNA-COVID-Impfstoff inkubiert 
Die Forscher wendeten den mRNA-Impfstoff von Pfizer auf Hirngliazellen oder Neuroglia an, d. h. auf nicht-
neuronale Zellen, die sich im zentralen Nervensystem und im peripheren Nervensystem befinden. Diese 
Zellen unterstützen die Neuronen physisch und metabolisch, einschliesslich der neuronalen Isolierung und 
Kommunikation sowie des Nährstoff- und Abfalltransports. 
 

Zellen, die in vitro der mRNA ausgesetzt sind, haben ein erhöhtes Apoptoserisiko 
Die Forscher kamen zu dem Schluss, dass der Impfstoff die Fähigkeit der Gliazellen, Sauerstoff zu nutzen, 
Energie zu produzieren und sich zu verteidigen, verringert. Bei Zellen, die dem Pfizer-Impfstoff ausgesetzt 
waren, bestand ausserdem ein erhöhtes Apoptoserisiko. 
«Die Ergebnisse, die für normale und Tumor-Gliazellen des menschlichen Gehirns (Astrozyten, Astrozytome, 
Glioblastome) erzielt wurden, die mit dem Covid-19 mRNA-Impfstoff von Pfizer/BioNT inkubiert wurden, 
zeigen Veränderungen in den Reduktions-Oxidationswegen, die mit Cytochrom c verbunden sind», schrei-
ben die Forscher. 
Cytochrom c ist ein Häm-Protein, das lose mit der inneren Membran des Mitochondriums verbunden ist, 
der Zellorganelle, die biochemische Prozesse der Atmung und Energieerzeugung durchführt. 
 

Chemische Veränderungen an Zellen, die denen in Krebszellen ähneln 
Die Forscher entdeckten auch, dass die Veränderungen an Gliazellen, die dem mRNA-Impfstoff COVID von 
Pfizer ausgesetzt waren, den chemischen Veränderungen ähnelten, die in Krebszellen auftreten, je nach 
Aggressivität des Krebses. 
«Die beobachteten Veränderungen in den biochemischen Profilen bei der Inkubation mit COVID-19 mRNA 
in den spezifischen Organellen der Gliazellen ähneln denen, die wir bei Hirntumoren je nach Aggressivitäts-
grad beobachten», schrieb das Team. 
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Das Team fand auch heraus, dass mRNA-Veränderungen in Mitochondrien zu einer geringeren Reaktion 
des Immunsystems führen können. 
 

Verwendete Raman-Spektroskopie 
Das Team setzte Raman-Spektroskopie ein, um Veränderungen des Redox-Zustands der mitochondrialen 
Cytochrome in menschlichen Gehirnzellen in vitro zu überwachen, und zwar bei normalen Astrozyten, 
Astrozytomen und Glioblastomen, nachdem sie mit dem mRNA-Impfstoff inkubiert worden waren. 
Raman-Imaging ist eine auf Raman-Streuung basierende Technik, die nicht nur die Erfassung eines einzi-
gen Spektrums für einen einzelnen Punkt der Probe, sondern auch die Analyse der Schwingungsspektren 
eines beliebigen Probenbereichs ermöglicht. Der Imaging-Modus ermöglicht die Analyse der Verteilung 
verschiedener chemischer Moleküle innerhalb der Probe. 
Die Forscher beobachteten dann die mRNA-Biodistribution von Cytochrom c und anderen Komponenten 
auf den Organellen menschlicher Hirngliazellen, einschliesslich des Zellkerns, der Mitochondrien, der Lipid-
tröpfchen, des Zytoplasmas, des rauen endoplasmatischen Retikulums und der Membran. 
«Die für Mitochondrien, Lipidtröpfchen und Zytoplasma erzielten Ergebnisse könnten darauf hindeuten, 
dass der Impfstoff COVID-19 mRNA (Pfizer/BioNT) die Immunantwort umprogrammiert», schreiben die 
Forscher. 
Die mRNA-Biodistribution ist zu einem intensiven Forschungsschwerpunkt geworden, wobei einige Wissen-
schaftler behaupten, dass gentherapeutische COVID-Impfstoffe die Hirn-Blut-Schranke nicht überwinden, 
während andere behaupten, dass sie es doch tun. 
Das Team der Universität Lodz zitiert jedoch Forschungsergebnisse, wonach «COVID-19 mRNA aus dem 
Liquor gewonnen wurde, was darauf hindeutet, dass sie die Blut-Hirn-Schranke überwinden kann.» 
QUELLE: POLISH PREPRINT: MRNA COVID VACCINE CAUSED IN VITRO BRAIN CELL CHANGES “SIMILAR TO THOSE IN 
CANCER CELLS” 
Quelle: https://uncutnews.ch/polnischer-preprint-mrna-covid-impfstoff-verursacht-in-vitro-hirnzellveraenderungen-aehn-
lich-denen-in-krebszellen/ 
 
 

Pathologe warnt vor hoher Dunkelziffer bei Todesfällen, 
die durch die Impfung eingetreten sind 

uncut-news.ch, März 28, 2022 
 
Der deutsche Pathologe Peter Schirmacher ist der Ansicht, dass viel mehr Autopsien durchgeführt werden 
sollten. Die Studie von Schirmacher, Direktor des pathologischen Instituts der Universität Heidelberg, ergab, 
dass 30 Prozent der Menschen, die kurz nach der Impfung starben, an den Folgen der Impfung gestorben 
sind. 
«Wir sind die Einzigen, die diese besonderen Fälle systematisch untersucht haben», sagte Schirmacher im 
Podcast der Rhein-Neckar-Zeitung. Er wies darauf hin, dass in diesen Fällen normalerweise keine Autopsien 
durchgeführt werden, weil die Betroffenen keine Patienten sind oder sterben, ohne einen Arzt zu kontak-
tieren. 
«Wir müssen daher davon ausgehen, dass diese Fälle weitgehend nicht erkannt und untersucht werden», 
betonte er. «Es gibt hier also eine erhebliche Informationslücke.» 
In diesen Fällen gibt es Probleme mit der externen Autopsie und der Vorgehensweise der Staatsanwalt-
schaft sowie einen Mangel an Unterstützung für eine umfassende Untersuchung. Die Menschen wollen das 
nicht wissen. All diese Fälle sollten untersucht werden, werden es aber leider nicht. Wir haben über unsere 
Ergebnisse berichtet und veröffentlicht, so Schirmacher. 
Seiner Meinung nach sollte klargestellt werden, inwieweit ein Zusammenhang zwischen den Todesfällen 
und der Impfung besteht. Dies hilft, schwerwiegende Nebenwirkungen besser zu diagnostizieren, zu behan-
deln und zu verhindern, sagte der Pathologe. 
Auch die nächsten Angehörigen haben Anspruch auf Entschädigung für die Impfung, allerdings nur auf An-
trag. Ohne die Ergebnisse der Autopsie wird es nur in wenigen Fällen eine Entschädigung geben, so 
Schirmacher. «Jeder, der vernünftig darüber nachdenkt, kommt zu dem Schluss, dass der Staat nicht weg-
schauen sollte.» 
Die Nebenwirkungen sind sehr unterschiedlich. So sieht der Pathologe beispielsweise keine Fälle von Hirn-
venenthrombose mehr, weil die Impfstoffe von AstraZeneca nicht mehr verwendet werden. Er hat Moderna 
und die Impfstoffe von Pfizer mit Herzmuskelentzündungen mit tödlichem Ausgang in Verbindung ge-
bracht. «Dies ist inzwischen weltweit anerkannt», sagte er. 
«Aber auch in der Leber und den Nieren können schwerwiegende Komplikationen auftreten, die bisher 
nicht zum Tod geführt haben, weil sie rechtzeitig behandelt wurden», so der Pathologe weiter. 
Quelle: https://uncutnews.ch/pathologe-warnt-vor-hoher-dunkelziffer-bei-todesfaellen-die-durch-die-impfung-eingetretten-
sind/ 
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Israelische Bestattungsunternehmen sind überfordert  
und die Zahl der Todesopfer steigt um das Zehnfache 

uncut-news.ch, März 28, 2022 
 

 
 
Der Corona-Impfstoff zerstört das Immunsystem und verursacht AIDS, das erworbene Immunschwäche-
syndrom. Dies sagte der Arzt Vladimir Zelenko im Gespräch mit Maria Zeee. 
Zelenko erklärte, dass es Dutzende von wissenschaftlichen Studien gibt, die seine Aussagen bestätigen. Vor 
allem das Immunsystem von Menschen, die mehrere Dosen eingenommen haben, ist stark beeinträchtigt. 
‹AIDS› - Isreali Funeral Directors Are Seeing a Tenfold Increase in Death 
Deshalb sagen die Bestatter in Israel – und das hört man nicht von der Regierung –, dass sie überfordert 
sind und dass sich die Zahl der Todesfälle verzehnfacht hat, nach Angaben des Arztes um 1000 Prozent. 
Die Lage ist so ernst, dass sie nicht alle ordnungsgemäss begraben können, betonte Zelenko. «Offiziell ster-
ben die Menschen an Omikron. Warum sterben eigentlich nur Israelis an Omikron?», fragte der Arzt. «In 
Südafrika, wo es herkommt, ist niemand daran gestorben.» 
«An Omikron stirbt man nicht. Warum also sterben Israelis an Omikron? Etwa 50 Prozent der israelischen 
Bevölkerung sind an AIDS erkrankt. Die Israelis haben sich viermal impfen lassen. Warum hat das am 
meisten geimpfte Land der Welt die höchste Sterblichkeitsrate? Und warum sollte es helfen, noch mehr 
Spritzen zu geben?», fragte Zelenko. «Genau das ist das Ziel. Sie erreichen genau das, was sie wollen: 
Bevölkerungskontrolle, Sklaverei und Veränderung des genetischen Codes», sagte er. 
Quelle: https://uncutnews.ch/israelische-bestattungsunternehmen-sind-ueberfordert-und-die-zahl-der-todesopfer-steigt-
um-das-zehnfache/ 
 
 

«Das erste Opfer des Krieges 
ist die Wahrheit, heisst es.  
Nun, die Wahrheit ist das 
zweite Opfer des Krieges,  
weil die Neutralität schon 

vorher verloren geht.» 
(Carolin Emcke) 

Quelle: https://de.wiktionary.org/wiki/das_erste_Opfer_des_Krieges_ist_die_Wahrheit 
 
 

COVID verschwindet durch die Hintertür – was kommt als Nächstes? 
Marburg, Ebola oder noch schlimmer? 

uncut-news.ch, April 4, 2022 
 
Von Peter Koenig: Er ist geopolitischer Analyst und ehemaliger leitender Wirtschaftswissenschaftler bei der Weltbank 
und der Weltgesundheitsorganisation (WHO), wo er über 30 Jahre lang zu den Themen Wasser und Umwelt in der 
ganzen Welt gearbeitet hat. Er hält Vorlesungen an Universitäten in den USA, Europa und Südamerika. Er schreibt 
regelmässig für Online-Zeitschriften und ist Autor von Implosion – Ein Wirtschaftsthriller über Krieg, Umweltzerstörung 
und Konzerngier sowie Mitautor von Cynthia McKinneys Buch „When China Sneezes: From the Coronavirus Lockdown 
to the Global Politico-Economic Crisis“ (Clarity Press – November 1, 2020) 
 
Anfang dieses Jahres warnte der französische Premierminister Jean Castex, dass die für April 2022 geplan-
ten französischen Wahlen möglicherweise verschoben werden müssen, da es zu einem Ausbruch der Mar-
burg-Krankheit kommen könnte. 
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Woher weiss er das? 
An einem dunklen Abend Ende Februar 2022 verliess die Covid-Erzählung die Weltbühne – vor allem im 
globalen Westen – still und leise durch die Hintertür. Es gibt noch einige hartnäckige ‹Mitläufer›, wie Kanada 
und Australien, aber sie werden vielleicht bald nachziehen – wenn die Meister es ihnen sagen. 
Durch die Vordertür kommt der verheerende Ukraine-Russland-Krieg herein. Er erobert die Medien im 
Sturm, von einem Tag auf den anderen – und die Aufmerksamkeit der Menschen richtet sich auf die Grau-
samkeiten des Krieges. Es ist, als würde man über Nacht von Gesundheit, alias Krankheit, auf Krieg um-
schalten. Beides ist tödlich. 
Das ist fast schon zu viel. Das ist nicht das, was der ‹tiefe Staat› will. Sie wollen einen moderaten Wechsel. 
Die Medien müssen ihre Berichterstattung über den Ukraine-Krieg drosseln. Sie wollen, dass die Menschen 
das Leben jetzt geniessen, eine Illusion von ‹zurück zur Normalität›; eine persönliche Ablenkung. 
Ein cleveres sozialpsychologisches Spiel. So ziemlich das, was Edward Bernays, Neffe von Sigmund Freud 
und Pionier auf dem Gebiet der Öffentlichkeitsarbeit und Propaganda, tat, um Woodrow Wilson zu helfen, 
das amerikanische Volk davon zu überzeugen, die damalige ‹Neutralität› Amerikas zu brechen und dass 
der Eintritt in den Ersten Weltkrieg für die ‹nationale Sicherheit› notwendig war. 
Wenn jemand glaubt, dass Covid jetzt vorbei ist und wir wieder zur Normalität zurückkehren können, oder 
wie die Schweizer Gesundheitsministerin kürzlich in einem Interview sagte: «Gehen Sie und geniessen Sie 
das Leben», dann liegt er völlig falsch. 
Was geplant ist, lässt die Covid-Pandemie wie eine harmlose Trainingsübung aussehen. 
Aber was geplant ist, muss nicht unbedingt wahr werden. Wir, das Volk, wenn wir uns des Plans bewusst 
und wach sind, haben die moralische, ethische und geistige Fähigkeit, ihn zu stoppen. Wir wollen nicht nur 
das Leben geniessen, wir wollen ein geistiges Leben in einem dauerhaften Frieden. Dafür müssen wir den 
Plan kennen und wir müssen wach sein. Wir müssen uns in verbindlicher Solidarität mit einander verbin-
den. 
Hier ist der Plan: Zu Beginn dieses Jahres warnte der französische Premierminister Jean Castex, dass die 
für April 2022 geplanten Wahlen in Frankreich möglicherweise verschoben werden müssen, da es zu einem 
Ausbruch der Marburg-Krankheit kommen könnte. 
Die Marburg-Krankheit ähnelt der Ebola-Krankheit und führt zu inneren Blutungen und zum Tod. Von 2014 
bis 2016 gab es einen ungewöhnlich starken Ebola-Ausbruch, der sich auf die westafrikanischen Länder 
Guinea, Liberia und Sierra Leone konzentrierte. Innerhalb von zwei Jahren wurden 28’616 Ebola-Fälle und 
11’310 Todesfälle gemeldet. Dies entspricht einer Sterblichkeitsrate von etwa 40% im Vergleich zur durch-
schnittlichen Todesrate bei Rindern von weniger als 0,1%. 
War der Ebola-Ausbruch 2014–2016 eine Probe für das, was in den 2020er Jahren kommen sollte? 
Wenn hinter der UN-Agenda 2030 tatsächlich eine dunkle, unheimliche Sekte steht, dann müssen nach 
den Regeln dieser Sekte die einzelnen Schritte ihrer Katastrophenagenda auf die eine oder andere Weise 
der Bevölkerung offenbart werden. Das ist in der Vergangenheit bei vielen Gelegenheiten im Hinblick auf 
die geplanten katastrophalen Ereignisse der UN-Agenda 2030 geschehen. Die Warnung von Herrn Castex 
vor einem ‹schrecklichen Virus› [Marburg], könnte genau das gewesen sein. Siehe Video unten. 
 

 
 
Wir befinden uns jetzt im dritten Jahr der Agenda 2030, auch bekannt als The Great Reset. Es mag viele 
unheilvolle Ereignisse geben, die auf Covid und den Krieg folgen. Aber wir, das Volk, werden die Umsetzung 
der Agenda 2030 nicht zulassen. Wir werden es überwinden! 
Das Ziel am Ende des Jahres 2030 sieht eine Entvölkerung vor; eine monumentale Verschiebung von Eigen-
tum und Vermögen weltweit von der unteren und mittleren Schicht, von privaten und öffentlichen Vermö-
genswerten an die Spitze – und die vollständige Digitalisierung von allem, einschliesslich des menschlichen 
Gehirns, was die überlebenden Menschen zu ‹Transhumanen› macht, die ‹nichts besitzen, aber glücklich 
sein werden› (Klaus Schwab, WEF). 
Auch dies ist ihr Plan. Wir können und müssen uns dagegen wehren. 
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Dr. Reiner Fuellmich, deutsch/amerikanischer Völkerrechtler und Leiter des deutschen Corona-Komitees, 
interviewte den US-Anwalt Todd Callender, einen internationalen US-Anwalt, der auf Behindertenrechte 
spezialisiert ist. Er arbeitet seit mehr als 20 Jahren in der Invaliditätskranken- und Lebensversicherungs-
branche. Todd ist auch eine führende Figur in der Bewegung gegen die Covid-Kampagne der US-Bundesre-
gierung, des medizinischen Establishments und von Big Pharma. Das Interview, Teil von Reiner Fuellmichs 
Grand Jury, a Public Trial, oft als ‹Nürnberg 2.0› bezeichnet, gegen die kriminellen Verursacher der ver-
heerenden Covid-Pandemie, wurde erstmals am 28. März 2022 veröffentlicht. 
In seiner entscheidenden Zeugenaussage liefert Rechtsanwalt Todd Callender Beweise dafür, wie die draht-
lose 5G-Technologie ‹Marburg› töten und produzieren kann. Er beschreibt in atemberaubenden Details, wie 
die drahtlose Technologie in Kombination mit den mit Graphenoxid gespickten mRNA-Vaxxen einen Geno-
zid verursacht. 
Sehen Sie sich dieses vollständige Video-Interview (1:11:51 h) an; aufschlussreich und schockierend bis in 
die Knochen – was in Krankenhäusern an organisiertem Völkermord geplant ist und was bereits stattgefun-
den hat. Menschen, hütet euch vor Krankenhäusern. 
Rechtsanwalt Todd Callender erklärt auch, dass ‹nachdem sie dich modifiziert haben, du ihnen gehören 
wirst›, d.h. durch DNA-modifizierende mRNA-Impfungen. Er bezieht sich dabei auf eine Entscheidung des 
Obersten Gerichtshofs der USA – Nr. 12-398. Argumentiert am 15. April 2013 – Entschieden am 13. Juni 
2013. Das klingt erschreckend. Aber Sie dürfen sich nicht in Angst versetzen lassen, wenn Sie diese Ge-
schichte lesen. Angst senkt die Abwehrkräfte der Menschen, und Angst macht verletzlich – und gehorsam. 
Um zu widerstehen – und wir, die wir nicht nur informiert, sondern auch ‹geistig erwacht› sind – dürfen 
keine Angst haben – und WIR WERDEN ÜBERWINDEN. 
QUELLE: COVID OUT OF THE DOOR – WHAT’S NEXT? MARBURG, EBOLA OR WORSE? 
Quelle: https://uncutnews.ch/covid-verschwindet-durch-die-hintertur-was-kommt-als-nachstes-marburg-ebola-oder-noch-
schlimmer/ 
 
 

Australien plant Impfung von Neugeborenen bis zum Alter von 

4 Jahren, während die stark geimpfte Bevölkerung mit dem 
grössten Anstieg von COVID-19-Fällen, Todesfällen und 

Krankenhausaufenthalten konfrontiert ist 
uncut-news.ch, April 4, 2022 

 
Das australische System zur Entschädigung bei Impfschäden wurde kürzlich auf Kinder unter vier Jahren 
ausgeweitet, da sich die Gesundheitsbehörden in Australien auf die Massenimpfung von Säuglingen gegen 
COVID-19 vorbereiten. Obwohl 95% der australischen Bevölkerung mindestens eine Dosis des SARS-CoV-
2-Impfstoffs erhalten haben, mehr als 82,5% vollständig geimpft sind und mehr als die Hälfte der Bevölke-
rung mit einer dritten Dosis geimpft wurde, sind die Fälle in den letzten Monaten geradezu in die Höhe ge-
schnellt. Ein solcher Anstieg sollte nicht vorkommen, vor allem nicht bei einer Rekordzahl von Todesfällen. 
Greg Hunt, der Gesundheitsminister des Landes, gab zu Protokoll, dass Kinder unter fünf Jahren zwar noch 
keinen Zugang zu den COVID-19-Impfstoffen haben, dies aber in Zukunft mit Sicherheit der Fall sein wird. 
Daher sind im kommenden Haushalt Mittel für ‹Kinder im Alter von null bis vier Jahren› vorgesehen. 
Fred Chung, der für News.com schreibt, berichtet, dass bisher fast 60 Millionen COVID-19-Impfdosen in 
diesem Land mit fast 26 Millionen Einwohnern verabreicht wurden. 
Trotz der rekordverdächtigen Zahl von COVID-19-Fällen, Krankenhausaufenthalten und Todesfällen (siehe 
unten) werden die australischen Bundesbehörden 690,4 Millionen Dollar investieren, um die Impfprogram-
me bis Ende 2022 fortzusetzen und sicherzustellen, dass die Gesundheitsbehörden darauf vorbereitet sind, 
Kinder im Alter von null bis vier Jahren zu impfen, falls ein medizinischer Rat dies empfiehlt. 
 

Steigende Fallzahlen 
Die Bevölkerung gehört zwar zu den am stärksten geimpften Ländern der Welt, ähnlich wie in Neuseeland, 
Südkorea und vielen anderen Ländern, doch scheint dies angesichts der steigenden Zahl von SARS-CoV-2-
Infektionen keine Rolle zu spielen. Da fast 83% der gesamten Bevölkerung geimpft und über 50% geboostet 
sind, steigen die Fälle nun sprunghaft an. 
Über weite Strecken der Pandemie folgte Australien in gewisser Weise dem autoritären chinesischen Modell 
und verfolgte von Beginn der Pandemie an eine Null-Toleranz-Politik gegenüber COVID. Es wurden nur 
wenige Fälle gemeldet, da das Land, das ohnehin ein isolierter Kontinent ist, hermetisch vom Rest der Welt 
abgeschottet war. 
Die Gesundheitsbehörden des Landes gingen zusammen mit anderen Regierungsstellen hart gegen die 
Bevölkerung vor und richteten sogar Quarantänelager ein. 
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Doch schon mit der Delta-Welle im Sommer 2021 stiegen die Fälle an, was sich Ende 2021 mit dem Auf-
treten der besorgniserregenden Omikron-Variante noch beschleunigte, sodass die Zahl der Fälle, Kranken-
hausaufenthalte und Todesfälle im Dezember 2021, also vor nur drei Monaten, einen neuen Rekord erreich-
te. Und das, obwohl die Bevölkerung stark geimpft ist. 
Im Folgenden finden Sie die neuesten Statistiken. Wie unten zu sehen ist, steigen die Neuerkrankungen 
trotz der stark geimpften Bevölkerung sprunghaft an und brechen alle Rekorde. TrialSite hat die gleichen 
Trends in vielen stark geimpften Gebieten beobachtet. 
 

 
 
Die stark geimpfte Bevölkerung sollte vor Todesfällen geschützt werden, doch ähnlich wie in Südkorea und 
Neuseeland kam es beim Omikron-Erreger zu einer rekordverdächtigen Welle von Todesfällen, da dieser 
Erreger den durch den Impfstoff ausgelösten Antikörpern leichter entgehen kann. Möglicherweise wird die 
Auffrischungsdosis den Anstieg der Todesfälle verlangsamen, aber diese Todesfälle traten bei einer voll-
ständig geimpften Bevölkerung auf. 
 

 
 
Der gleiche Trend ist bei den Krankenhausaufenthalten zu beobachten. Bis zum 1. Dezember 2021 waren 
73,4% der Bevölkerung geimpft, und bis zum 1. Februar waren fast 80% der Bevölkerung vollständig ge-
impft und fast ein Drittel der australischen Bevölkerung hatte eine Auffrischungsimpfung (3. Dosis) erhalten. 
Die Zahl der Krankenhausaufenthalte hat einen Rekordwert erreicht und steigt nun wieder an, obwohl mehr 
als die Hälfte der Bevölkerung geimpft ist. 
 
Wirkt die Impfung? 
Während die in früheren TrialSite-Artikeln veröffentlichten Daten auf Bundesstaatsebene zeigen, dass die 
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Sterblichkeitsrate der Ungeimpften deutlich höher ist, könnte man sich die Frage stellen, warum diese 
grossen Ausbrüche von COVID-19-Fällen trotz einer so stark geimpften Bevölkerung mit einer Zunahme 
von Krankenhauseinweisungen und Todesfällen einhergehen. 
Wie Gesundheitsminister Hunt gemeinsam mit dem Minister für Altenpflege, Richard Colbeck, dem Minister 
für regionale Gesundheit, David Gillespie, und dem Minister für psychische Gesundheit, David Coleman, 
erklärte, ist die Impfung gegen COVID-19 nach wie vor die wirksamste Methode, um schwere Erkrankungen, 
Krankenhausaufenthalte und Todesfälle zu verhindern.“ 
Hunt teilte kürzlich mit, dass über 95% der Bevölkerung ab 16 Jahren mindestens eine Dosis des Impfstoffs 
erhalten haben. Da Kinder noch nicht geimpft wurden und Hunt erklärte: «Die Impfung gegen COVID-19 
ist nach wie vor der wirksamste Weg, um schwere Erkrankungen, Krankenhausaufenthalte und Todesfälle 
zu verhindern», könnte man Kinder ins Visier nehmen, weil man immer noch denkt, dass sie als Überträger 
dienen? TrialSite erinnert uns daran, dass diese Erreger mit Omikron und jetzt der Untervariante BA.2 
offenbar besser gegen Impfstoffe resistent sind. 
POPULATION FACES LARGEST COVID-19 CASE, DEATH, & HOSPITALIZATION SURGES 
QUELLE: AUSTRALIA PLANNING TO VACCINATE CHILDREN NEWBORN TO AGE 4 WHILE HEAVILY VAXXED 
Quelle: https://uncutnews.ch/australien-plant-impfung-von-neugeborenen-bis-zum-alter-von-4-jahren-waehrend-die-stark-
geimpfte-bevoelkerung-mit-dem-groessten-anstieg-von-covid-19-faellen-todesfaellen-und-krankenhausaufenthalten/ 
 
 

Department of Health (Philippines) 
Unterstaatssekretär des philippinischen Gesundheitsministeriums  

warnt Bevölkerung vor 4. Covid-Impfung – es sind noch  
nicht genügend Daten vorhanden 

uncut-news.ch, April 3, 2022 
 

 
 
Während die US-Gesundheitsbehörde (FDA) gerade eine vierte Dosis des COVID-19-Impfstoffs für Personen 
ab 50 Jahren oder ausgewählte immungeschwächte Personen auf der ganzen Welt zugelassen hat, zeichnet 
sich in Südostasien eine ganz andere Realität ab: Das philippinische Gesundheitsministerium warnt die 
fast 110 Millionen Einwohner des Landes davor, eine vierte oder weitere Dosis des COVID-19-Impfstoffs zu 
nehmen. Und warum? Diese vierte Dosis (zweite Auffrischung) wurde in klinischen Studien nicht ausrei-
chend getestet. Folglich ist die Behandlung von den Gesundheitsexperten auf den Philippinen noch nicht 
genehmigt worden. 
 

Impfung auf den Philippinen 
Von den fast 110 Millionen Einwohnern des Landes sind inzwischen mehr als 65,6 Millionen Menschen, 
d.h. 72,93% der von der Regierung angestrebten Bevölkerung, vollständig gegen COVID-19 geimpft, berich-
tet GMA News Online. 
Derzeit haben nur Senioren und immungeschwächte Personen die dritte Dosis erhalten, während Auffri-
schungsdosen an Personen verabreicht werden, die nur eine einzige Impfung mit dem COVID-19-Impfstoff 
von Johnson & Johnson erhalten haben. 
Da 11,8 Millionen Menschen bereits eine Auffrischungsimpfung nach der vorgeschriebenen 3- bis 6-mona-
tigen Impfung erhalten haben, erwägt die Regierung bald eine Entscheidung über eine COVID-19-Auffri-
schungsimpfung, die ‹hoffentlich nächste Woche› bekannt gegeben wird – Duque | GMA News Online (gma-
network.com) eine Entscheidung über eine COVID-19-Auffrischungsimpfung. Auf den Philippinen sind zahl-
reiche Impfstoffe aus China, Russland und dem Westen im Einsatz. 
Das südostasiatische Land erlebte Anfang 2022 einen gewaltigen, von Omikron ausgelösten Anstieg der 
Infektionsrate, doch die Zahl der Fälle war während der Pandemie auf einem Tiefstand. Die Zahl der täg-
lichen Todesfälle ist jedoch weiterhin zu hoch. 
Kürzlich erhielt der umstrittene philippinische Präsident Rodrigo Duterte seine Auffrischungsimpfung, wo-
bei sich herausstellte, dass es sich um die Marke Sinopharm handelte. 
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Maria Rosario Vergeire, Unterstaatssekretärin für Gesundheit auf den Philippinen, erklärte zwar, dass die 
Impfstoffe sicher und wirksam seien, warnte jedoch, dass die Verbraucher vorsichtig sein sollten und sich 
nicht unüberlegt eine vierte oder weitere Dosis verabreichen sollten, da sie von Berichten in diesem Land 
gehört habe, dass Menschen nicht nur eine vierte, sondern auch eine fünfte und sogar eine sechste Dosis 
genommen hätten. 
Die Staatssekretärin für Gesundheit gab gegenüber der AMC zu Protokoll: «Was ich sagen kann, ist, dass 
es gefährlich wäre. Wir müssen uns darüber im Klaren sein, dass sich diese Impfstoffe erst in der Phase 3 
der Erprobung befinden, d. h., obwohl sie bereits zugelassen sind, wurde untersucht, dass sie sicher und 
wirksam sind, aber wir müssen die langfristigen Auswirkungen dieser Impfstoffe überwachen. 
Wir müssen vorsichtig sein, weil wir noch nicht viel über diese Impfstoffe wissen. Wir wollen uns einfach an 
die Protokolle und die genehmigten Leitlinien halten, die unsere Experten vorgegeben haben. Mit diesen 
genehmigten Leitlinien können wir sicher sein, dass die Impfung für uns sicher und wirksam ist», fügte 
Vergeire hinzu. 
Haben die Menschen, die mehr Impfstoffdosen eingenommen haben, irgendwelche Nebenwirkungen erfah-
ren? Die Staatssekretärin für Gesundheit erklärte: «Wir verfolgen diese Berichte genau, und wir beobachten 
diese Personen genau. Bis jetzt liegen uns keine Berichte über irgendwelche unerwünschten Ereignisse 
nach dieser Anzahl von Impfungen vor.» 
QUELLE: PHILIPPINES DEPARTMENT OF HEALTH UNDERSECRETARY WARNS POPULATION DON’T TAKE  
4TH+ COVID-19 VACCINE YET—NOT ENOUGH DATA 
Quelle: https://uncutnews.ch/unterstaatssekretaer-des-philippinischen-gesundheitsministeriums-warnt-bevoelkerung-vor-4-
covid-impfung-noch-nicht-genuegend-daten-vorhanden/ 
 
 

Das ist episch: Australischer Senator hält eine 9-minütige,  
donnernde Rede über Impfstoffschäden 

uncut-news.ch, April 5, 2022 
 
Der australische Senator Malcolm Roberts hat am Mittwoch im Senat die Aufmerksamkeit auf die Opfer 
von Impfschäden gelenkt. Er erwähnte Caitlin Georgia Gotze, eine völlig gesunde 23-jährige Frau, die nach 
ihrer zweiten Pfizer-Spritze an einem Herzinfarkt starb. Die Todesursache war Asthma, eine Krankheit, die 
Caitlin nie hatte, sagte der Senator. 
Er erwähnte auch Reginald Shearer, einen gesunden und aktiven Mann, der nach der Verabreichung des 
Impfstoffs von AstraZeneca starb. Daniel Perkins, ein 36-jähriger gesunder Vater, starb nach seiner zweiten 
Pfizer-Injektion im Schlaf an einem Herzinfarkt. 
Was du nicht weisst, macht dich nicht heiss 
Douglas James Roberts starb nach der Einnahme von AstraZeneca. Sie weigerten sich, seinen Tod der TGA, 
der australischen Arzneimittelbehörde, zu melden. «Abgelehnt!» rief Roberts. 
Die Senatorin wies darauf hin, dass die TGA 98 Prozent der 800 Todesfälle durch Impfstoffe genehmigt 
habe, ohne eine einzige Autopsie durchzuführen. «Was sie nicht wissen, schadet ihnen nicht.» 
Auch das australische Statistikamt ist in diesen Skandal und die Vertuschung verwickelt. Obwohl die 
Behörde über ein Budget von 400 Millionen Dollar pro Jahr verfügt, stammen die jüngsten Daten zur Sterb-
lichkeit aus dem November letzten Jahres, so Roberts. 
Und die neuesten Daten über Geburten stammen aus dem Jahr 2020. Daten über Geburten seien norma-
lerweise nach sechs Wochen verfügbar, nicht nach mehr als 15 Monaten, so der Senator. «Werden Fehlge-
burten vertuscht?» 

 
Quelle: https://uncutnews.ch/das-ist-episch-australischer-senator-halt-eine-9-minutige-donnernde-rede-uber-impfstoff-
schaden/ 
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Leserbriefe zu ‹Impfpflicht und Geiselhaft› 
04. April 2022 um 12:30 

 
Ein Artikel von: Redaktion: Tobias Riegel kommentiert in diesem Beitrag die Meinungsmache gegen Kriti-
ker der Impfpflicht und der unangemessenen Corona-Massnahmen. Sie werde aktuell nochmals intensi-
viert, das Prinzip ‹Sündenbock› werde ‹jetzt voll ausgereizt›. Andersdenkende würden ‹nun ganz offiziell als 
Geiselnehmer bezeichnet›. Ausgerechnet den Kritikern der Massnahmen solle die Verlängerung der Mass-
nahmen angelastet werden. Es seien jedoch die ‹Corona-Verantwortlichen aus Politik, Medien und Wissen-
schaft›, die ‹mit Meinungsmache und Gesetzen (…) die Gesellschaft schwer geschädigt und langfristig ge-
spalten haben›. Der Kampfbegriff ‹Geiselnehmer› beschreibe diese Gruppe ‹viel treffender›. Ausserdem wird 
ein Gutachten des Wissenschaftlichen Dienstes des Bundestags betrachtet, nach dem Impfverweigerer 
möglicherweise als Straftäter betrachtet werden könnten. Wir haben interessante Zuschriften erhalten. 
Danke dafür. Es folgt nun eine Auswahl der Leserbriefe. Zusammengestellt von Christian Reimann. 
 
1. Leserbrief 
Sehr geehrte Nachdenkseiten Redaktion 
Nun ist es also heraus, ungeimpfte sind Straftäter denen mit der ganzen Härte des Gesetzes zu begegnen 
ist. Dabei gibt es nicht nur Genesene sondern auch eine unbekannte Zahl von Impfgeschädigten mit gravie-
renden teils über Monate anhaltenden schwersten Nebenwirkungen. 
Anhaltende Nebenwirkungen der Corona Impfungen (nebenwirkungen-covid-impfung.org) 
Ich selbst bin Betroffener und nun schon 9 Monate lang krank. Mein Impfzertifikat läuft diesen Monat ab 
und dann muss ich mich entscheiden, ob ich zum Straftäter werden will oder riskiere das alles von vorne 
beginnt und dazu gehört in meinem Fall ein lebensbedrohlicher Kreislaufzusammenbruch mit Notarztein-
satz eine Woche nach der ersten Impfung. Danach folgte 3 Wochen nach der zweiten Impfung höllisches 
Brennen der Haut chronische Erschöpfung, Gelenkbeschwerden und Sehkraftverlust und das sind bei wie-
tem nicht alle Beschwerden. Zuvor war ich sportlich aktiv (3 mal wöchentlich Training). 
Unser Problem, die Krankheit wird bisher nicht als Impfschaden anerkannt und dürfte deshalb bei den ge-
planten Zwangsmassnahmen nicht berücksichtigt werden und damit gibt es für Betroffene auch kein Attest. 
Man fühlt sich wie eine Kuh die zur Schlachtbank geführt wird. Wer stoppt diese Leute? Wenn man dafür 
den Teufel selbst ins Amt wählen müsste, ich bin mittlerweile soweit. 
Viele Grüsse S.Thomas 
 
2. Leserbrief 
Sehr geschätzter Tobias Riegel, 
sehr geschätzte NDS-Redaktion, 
wie weit wollen wir es noch kommen lassen in diesem Land? Sieht denn niemand was hier passiert/die 
Parallelen zur Geschichte? 
Sieht denn niemand das die deutsche Regierung dabei ist einen (neuen) Faschismus aufzubauen indem 
sie Andersdenkende, nicht auf Regierungskurs liegende Menschen ausgrenzt und jetzt hinsichtlich ‹Corona-
Massnahmen› gar per Gesetzt zu Straftätern machen will gegen die letztendlich auch physisch vorgegangen 
werden kann! Ist es wirklich so schwer das Kind beim Namen zu nennen? 
Wer sich mit neoliberaler Politik auskennt, der weiss, dass die deutsche Regierung die allgemeine Impf-
pflicht beschliessen wird! Nicht weil es medizinisch angezeigt/angebracht bzw. evidenzbasiert wäre, nein, 
weil es von vornherein so geplant ist und m.E. teil einer grösseren Agenda ist. Diese Anhörungen im Vorfeld 
der Abstimmung zur Impfpflicht sind Scheindebatten (ähnlich der Schlichtung bei Stuttgart 21) die geführt 
werden bis die erforderliche Mehrheit im Bundestag zusammengeschustert ist. Arne Burkhard der Patho-
loge hat sinngemäss gesagt – er hat das Gefühl das die meisten Anwesenden kein wirkliches Interesse an 
seinen Aussagen haben. 
Das Einführen des Begriffs ‹Geiselhaft› und die damit verbundene Hetze und Diffamierungen sprechen eine 
deutliche Sprache! Die damit einhergehende und richtigerweise erkannte Verrohung der Gesellschaft ist 
zur weiteren Vertiefung der Spaltung gewollt und dient zur Vorbereitung auf das was uns in diesem Land 
noch bevorsteht – physische Gewalt gegen Andersdenkende bis hin zu gewaltbereiten, an den Spaltungs-
linien geführte, bürgerkriegsähnliche Zustände in Deutschland. Die Regierung sorgt m.E. mit solch bewusst 
eingeführten begriffen wie ‹Geiselhaft› jetzt schon dafür, dass ihr die (oft schweigende – und damit m.E. 
schuldige – Mehrheit) treu zur Seite stehen wird – egal wie brutal die Regierung vorgehen wird! 
Es gibt m.E. 20–25% Ungeimpfte in Deutschland. Das sind m.E. 10–15 Millionen Erwachsene Bürger (aus-
gehend von ca. 60 Millionen WählerInnen). Hinzu kommen viele geimpfte/impfgeschädigte die nicht mehr 
‹mitmachen›! Wann/wie werden wir gemeinsam aktiv?! 
Auch im Ukraine-Konflikt gilt ähnliches durch die einseitige, unsachliche (emotionalisierte), nicht friedens-
fördernde Parteinahme/Haltung der Bundesregierung. Diese kriegsfördernde – nur vermeintlich friedliche 
– Haltung der Bundesregierung wird auf die Bevölkerung übertragen/bei dieser eingefordert/ausgelöst! In 
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der Ukraine wurde mit Wissen der Bundesregierung der Faschismus bewusst aufgebaut und mind. seit 
2014 indirekt im Donbass gegen Russland ‹geschickt› – so meine Meinung! Da kann ich nur ausspucken 
und sagen ‹pfui Teufel›! 
Herzliche und sehr besorgte Grüsse Andreas Rommel 
 
3. Leserbrief 
Schweden 
59,9 
Sieben-Tage-Inzidenz 
Stand: 29. März 2022 
Heute Morgen aus der Zeit 
– und  k e i n e r  fragt Herr Klabauterbach was er davon hält. 
Was waren das für Zeiten, als man sich über Schwedens Naivität totgelacht hat. (Die vielen Toten am Beginn 
sind eher durch Neoliberalismus und Sparmassnahmen in Altenheimen zu erklären) 
Liebe Grüsse aus dem entspannten Schweden Lüder Noltenius  
 
4. Leserbrief 
Lieber Herr Riegel, 
die von Ihnen angeführten Argumentationen beruhen auf folgender ‹Logik›: Solange es ungeimpfte Erwach-
sene gibt, gibt es kein Ende der Massnahmen. Da diese Massnahmen aber für die Gesellschaft sehr schäd-
lich sind und sich nicht alle freiwillig impfen lassen, benötigen wir eine Impfpflicht.  
Diese Schlussfolgerung scheint eine gewisse Hegemonie im öffentlichen Diskurs erreicht zu haben. Beun-
ruhigend ist, dass es sich hierbei um eine willkürliche, kontrafaktische, sachgrundlose, dogmatische, quasi-
religiöse, ja geradezu verrückte und wahnsinnige Aussage handelt. Es ist eine vollständige Leugnung der 
Realität. 
Die Daten aus dem RKI-Wochenbericht zeigen eindeutig, dass die Impfung nicht vor einer Infektion und 
Weitergabe des Virus schützt. Das bedeutet, dass auch jeder Geimpfte Straftäter i.S. des § 74 Abs. 1 Infek-
tionsschutzgesetz (IfSG) wäre, denn er/sie verbreiten das Virus ebenfalls uneingeschränkt. Es ist völlig 
absurd, damit zu argumentieren. 
Die ‹Impfung› bietet keinen Fremdschutz. Das Infektionsgeschehen ist also völlig unabhängig von einer 
Impfpflicht. 
Eine Impfpflicht wäre also eine Pflicht zum gesundheitlichen Selbstschutz. Dies richtet sich aber gegen die 
persönliche Autonomie und ist damit eindeutig verfassungswidrig, wie Prof. Murswieck in dem in den Video-
hinweisen vom Samstag verlinkten Interview klar ausführt. 
Es wird argumentiert, dass der Selbstschutz erzwungen werden muss, da sonst eine Überlastung des Ge-
sundheitssystems droht. Dieses Argument wirkt fadenscheinig, wenn die tatsächliche Auslastung des Ge-
sundheitssystems während der letzten zwei Jahre Pandemie und der seither bis heute andauernde Abbau 
von Kapazitäten im Gesundheitssystem offenbar wird (Gesundheitssystem|Wissenschaft für die Gesell-
schaft (wiges.org)). Nur am Rande sei bemerkt, dass, lt. Wochenbericht des RKI immer mehr Geboosterte 
auf Intensivstationen landen (zuletzt 40% aller Neuaufnahmen der letzten vier Wochen, Ungeimpfte 26%), 
und dass lt. DIVI, mehr als 75% der Covid-19-Fälle auf Intensivstationen über 60 Jahre alt sind. Es ist weiter-
hin völlig unklar, welche dieser Fälle tatsächlich wegen Covid-19 hospitalisiert wurden und wie für diese 
echten Fälle Altersverteilung und Impfstatus aussehen. 
Schliesslich ist noch anzumerken, dass die Gefährlichkeit des SARS-CoV-2 Virus masslos übertrieben und 
dadurch die Bevölkerung absichtsvoll in Angst und Panik versetzt wird (Gefährlichkeit c19|Wissenschaft 
für die Gesellschaft (wiges.org). 
Aus den RKI-Daten (SARS-CoV-2 Steckbrief, Wochenberichte, Klinische Aspekte, DIVI) errechnet sich für die 
Omikron-Variante von SARS-CoV-2 eine Hospitalisierungsrate von unter 0,5%, d.h. mehr als 99,5% der 
Infizierten können ihre Infektion ambulant auskurieren. Eine Behandlung auf der Intensivstation ist für weni-
ger als 0,1% der Infizierten erforderlich. Die Infektionssterblichkeit liegt bei 0,01-0,02%. Die Influenza ist 
zehnmal so tödlich. 
Haben Sie es bemerkt? Ich habe bis hierhin ohne jeglichen Verweis auf die potentiellen Nebenwirkungen 
der Impfungen gegen die Impfpflicht argumentiert. 
Allerdings möchte ich darauf nicht ganz verzichten. Denn schliesslich beobachten wir eine gegenüber allen 
anderen Impfungen extrem hohe Zahl an schweren und tödlichen Nebenwirkungsverdachtsfällen, die histo-
risch einmalig sind (Risiken der Impfung|Wissenschaft für die Gesellschaft (wiges.org)). Deshalb bedeutet 
eine Impfpflicht natürlich auch die vorsätzliche Tötung unschuldiger Menschen. Auch dies ist verfassungs-
widrig (vgl. Urteil zum Luftsicherheitsgesetz). 
Die Leugnung dieser Nebenwirkungen von offizieller Seite passt wunderbar in das kontrafaktische Impf-
pflicht-Narrativ. 
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Das Land befindet sich tatsächlich in ‹Geiselhaft›. Nur, was den Geiselnehmer angeht, liegt der Gesundheits-
minister und die anderen, die diese Vokabel benutzen, falsch. Denn es ist die Regierung, die die Bevölkerung 
mit Ihrer Massnahmenpolitik in Geiselhaft nimmt, wahrscheinlich um übergeordnete Ziele (Impfpflicht, 
Impfzertifikatspflicht, Einstieg in den autoritären Überwachungssaat) zu erreichen. Die Massnahmen sind 
nicht (mehr) notwendig. Es genügt, Covid-19 in das allgemeine Monitoring bestehender Atemwegsinfek-
tionen zu überführen, so wie es zahlreiche andere Länder erfolgreich gemacht haben, und die Menschen 
selbstbestimmt und eigenverantwortlich entscheiden zu lassen, ob und wie sie sich schützen möchten. 
Hierzu gibt es eine Vielzahl von Möglichkeiten und Empfehlungen. 
Dass viele Menschen in diesem Land davor Angst haben, ist schlimm, insbesondere da dieser Zustand be-
wusst von Politik und Medien herbeigeführt wurde. Diese übersteigerte Angst ist das zentrale psycholo-
gische Moment, das die Hegemonie der totalen Irrationalität möglich macht. 
Angstabbau auf der Basis sauberer statistischer Daten müsste daher höchste Priorität in den nächsten 
Monaten haben, denn solange es diese irrationale, auf falschen Annahmen beruhende, übersteigerte Angst 
gibt, gibt es kein Ende der Massnahmen. Dass führende Kräfte in Politik und Medien an Angstabbau nicht 
interessiert sind, ist die grosse Tragik dieser Zeit, die die Gesellschaft noch tiefer in die Katastrophe stürzen 
könnte.  
Vielen Dank für Ihre kontinuierliche, kritische Begleitung des “Corona-Geschehens”. 
Mit freundlichen Grüssen Alexandar Allinger 
 
5. Leserbrief 
Liebe Mitarbeiter von NDS, 
vielen Dank für den nachdenklichen Beitrag von Tobias Riegel, der den ganzen Irrsinn nochmals gut auf-
leuchten lässt. 
Ich möchte einige Gedanken aus sprachanalytischer – juristischer Sicht beisteuern. 
Die Rede von ‹GEISELHAFT›” durch die ‹Ungeimpften› ist nicht nur infam und perfide, sondern beweist 
wiederholt, dass doch einige Journalisten, Verbandsfunktionäre und Politiker mit der deutschen Sprache 
auf Kriegsfuss stehen. 
Schauen wir uns doch das Wort ‹GEISEL-› im Kompositum GEISELHAFT an und fragen, was es bedeuten 
könnte. Eine Geisel ist nach übereinstimmender Auffassung von Sprachwissenschaftler und Juristen ‹je-
mand, der zum Zweck gefangen genommen bzw. festgehalten wird, dass für seine Freilassung bestimmte, 
gegen Dritte gerichtete Forderung erfüllt wird›. Soweit so gut. 
Das Hinterglied ‹-HAFT› im Begriff Geiselhaft dient ausschliesslich der Verstärkung und der Abwertung ‹des 
angeblichen Geiselnehmers›, also des UNGEIMPFTEN. 
HAFT als ‹Zustand des Verhaftetseins› oder sich im Gefängnis befinden, jemand, der von der Aussenwelt 
abgeschlossen ist und seiner Freiheitsrechte beraubt wurde. In Haft wegen eines mussmasslich begange-
nen Straftatbestands ohne die Möglichkeit irgendwelche Forderung gegen Dritte stellen zu können. 
Die Geiselnahme oder falsch ‹Geiselhaft› will etwas gegen Dritte erzwingen, eine Haft führt zu einen Ge-
richtsprozess, ohne etwas erzwingen zu können. 
Der Geimpfte befindet sich weder im Zustand des Verhaftetseins noch in einem konkreten Gefängnis, noch 
ist er seiner Freiheitsrechte beraubt. Es soll also ein Bild erzeugt werden, welches in der politischen Realität 
überhaupt nicht existiert. Der Geimpfte wurde nicht gefangen genommen, auch nicht im übertragenen Sinn 
oder festgehalten, sondern verfügt über eine grössere Anzahl von Freiheitsrechten, über die der Ungeimpfte 
nicht verfügen kann. 
Die einzige Forderung die der Ungeimpfte gegenüber Dritten (d.h. Regierung, Staat, Gesellschaft) erhebt, 
besteht darin, diese verfassungswidrige Ungleichbehandlung aufzuheben. 
Die Aufhebung der Ungleichbehandlung, d.h. die Erfüllung dieser Forderung, ist aber nicht gleichzustellen 
mit ‹der Freilassung der Geimpften aus Geiselhaft›, da die Geimpften bereits über mehr Freiheitsrechte als 
die Ungeimpften verfügen, also nicht in ‹HAFT› sind, sondern sie zur Gleichstellung der Ungeimpften mit 
den Geimpften führen muss. 
Das Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland kennt keine Unterscheidung zwischen Geimpften und 
Ungeimpften. 
Die Verwendung des Begriffs ‹GEISELHAFT› ist semantischer Unsinn, da es nur eine Geiselnahme sowie 
Geiselnehmer im juristischen Sinne gibt, aber keine Geiselhaft. Eine Geiselnahme unterscheidet sich klar 
von einer Verhaftung bzw. Haft, denn jemand in Haft kann keine Forderung gegen Dritte stellen und ist zeit-
lich seiner Freiheitsrechte beraubt. Eine phantasierte Geiselnahme ist keine Geiselnahme, ohne Fundament, 
weil jede Bereitschaft zur Impfung auf einer freien und persönlichen Willensentscheidung basiert. 
Mit freundlichen Grüssen Oswald Poplas – B. 
Quelle: https://www.nachdenkseiten.de/?p=82615  
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Impfschäden: Steigende Todesfälle bei Soldaten,  
Sterblichkeit steigt exponentiell an 

uncut-news.ch, April 4, 2022 
 

 
 
Seit September letzten Jahres ist die Corona-Impfung für die 1,3 Millionen US-Soldaten Pflicht. Etwa zwei 
Drittel der Soldaten haben sich bereits impfen lassen. 
 
US-Präsident Joe Biden sagte, die Massnahme sei notwendig, damit die Truppen in aller Welt ‹so sicher wie 
möglich operieren› können. «Ich bin stolz darauf, dass unsere Soldatinnen und Soldaten weiterhin den 
Kampf gegen diese Pandemie anführen werden, indem sie mit gutem Beispiel vorangehen und für die 
Sicherheit ihrer amerikanischen Mitbürger sorgen», so Biden in einer Erklärung. 
 
Die Folgen des Impfstoffs sind katastrophal. Der Anwalt Todd Callender, der im Namen der Navy Seals eine 
Klage gegen die Regierung eingereicht hat, sagte kürzlich im Gespräch mit TruNews, dass es einen 1100-
prozentigen Anstieg der Todesfälle unter US-Militärangehörigen gegeben hat, die als Folge dieser mRNA-
Injektionen gemeldet wurden. Er rechnet damit, dass der Prozentsatz auf 5000 Prozent ansteigen wird. 
 
Das Verteidigungsministerium wusste sehr genau, was sie tun. Der Anwalt beschuldigt die Regierung des 
Völkermordes. 
«Wir haben Massenspektrometrie angewandt und wissen, was sich in diesen Fläschchen befindet. Pfizer 
gibt sogar zu, dass sie der Spritze ein HIV-Protein beigefügt haben, um das Immunsystem auszuschalten», 
so Callender. 
 
Die Lipid-Nanopartikel des Impfstoffs, die im Grunde genommen winzige Bomben sind, die krankheits-
erregende Proteine tragen, können nicht einfach Gene verändern. Sie nennen es Gentherapie, sagte er. 
Um die Lipid-Nanopartikel an Ihrem Immunsystem vorbeizubringen, mussten sie es ausschalten. «Und das 
haben sie, das steht in allen wissenschaftlichen Studien.» Es gibt nur ein Problem: Das Immunsystem bleibt 
deaktiviert. 
 
Jetzt melden sich Menschen, die sich als HIV-positiv herausstellen, die nach drei Impfungen kein Immun-
system mehr haben, sagte Callender, der von vorsätzlichem Mord sprach. 
Da dies in grossem Massstab geschieht, handelt es sich um Völkermord, sagte der Anwalt. Der Moderator 
Rick Wiles antwortete, dass der Impfstoff eine AIDS-Epidemie verursacht. «Das ist richtig», sagte Callender. 
Quelle: https://uncutnews.ch/impfschaeden-steigende-todesfaelle-bei-soldaten-sterblichkeit-steigt-exponentiell 
 

 
 
 



	 41	

Verbreitung des richtigen Friedenssymbols   
 

Das falsche Friedenssymbol – die heute weltweit verbreitete sogenannte <Todesrune>, die 
aus den keltischen Futhark-Runen resp. der umgedrehten Algiz-Rune fabriziert wurde – ist 
der eigentliche Inbegriff negativer Einflüsse und schafft zerstörerische Schwingungen 
hinsichtlich Unfrieden, Fehden und  Hass, Rache, Laster, Süchte und Hörigkeit, denn die 
<Todesrune> bedeutet für viele Menschen Reminiszenzen an die NAZI-Zeit, an Tod und 
Verderben, wie aber auch Ambitionen in bezug auf Kriege, Terror, Zerstörungen vieler 
menschlicher Errungenschaften und allen notwendigen Lebensgrundlagen jeder Art und 
weltweit Unfrieden. 
Es Ist wirklich dringlichst notwendig, dass die <Todesrune> als falschen Friedenssymbol, 
das Unfrieden und Unruhe schafft, völlig aus der Erdenwelt verschwindet und dadurch das 
uralte sowie richtige Peacesymbol auf der ganzen Erde verbreitet und weltbekannt gemacht 
wird, dessen zentrale Elemente Frieden, Freiheit, Harmonie, Stärkung der Lebenskraft, 
Schutz, Wachstum und Weisheit reflektieren, aufbauend wirken und sehr besänftigend und 
friedlich-positiven Schwingungen zum Durchbruch verhelfen, die effectiv Frieden, Freiheit 
und Harmonie vermitteln können! Wir wenden uns deshalb an alle vernünftigen Menschen 

der Erde, an alle FIGU Interessengruppen, FIGU Studiengruppen und FIGU-Landesgruppen und damit an alle vernünftigen und ehrlich 
nach Frieden, Freiheit, Harmonie, Gerechtigkeit, Wissen und Evolution strebenden Menschen, ihr Bestes zu tun und zu geben, um das 
richtige Friedenssymbol weltweit zu verbreiten und Aufklärung zu schaffen über die gefährliche und destruktive Verwendung der 
<Todesrune>, die in Erinnerung an die NAZI-Verbrechen kollektiv im Sinnen und Trachten der Menschen Charakterverlotterung, 
Ausartung und Unheil fördert, wie das leider auch nach dem Ende des letzten Weltkrieges 1939–1945 extrem bis in die heutige Zeit 
hineingetragen wird. 
 

Spreading of the Correct Peace Symbol 
The wrong peace symbol – the globally widespread “death rune” which has been fabricated from the Celtic Futhark runes or inverted 
Algiz rune – is the actual embodiment/quintessence of negative influences and evokes destructive swinging-waves regarding unpeace 
and hatred, revenge, vice, addictions and bondage, because for many human beings the “death rune” means reminiscence (memories) 
of the Nazi era, of death and ruin as well as ambitions concerning war, terror, destruction of human achievements, livelihoods as well 
as global evil unpeace. 
Therefore it is of the utmost necessity that the wrong peace symbol, the “death rune”, disappears from the world and that the ur-
ancient and correct peace symbol is spread and made known all-over the world, because its central elements reflect peace, freedom, 
harmony, strengthening of the life power, protection, growth and wisdom, have a constructive and strongly soothing effect, and help 
peaceful-positive swinging-waves to break through. 
Therefore we appeal to all FIGU members, all FIGU Interessengruppen, Studiengruppe and Landesgruppen as well to all reasonable 
human beings, who are honestly striving for peace, freedom, harmony, fairness, knowledge and evolution, to do, and give, their best 
to spread the correct peace symbol worldwide and to bring forth clarification about the dangerous and destructive use of the “death 
rune”, which in memory of the Nazi crimes collectively furthers deterioration and neglect of character-"ausartung" and terribleness in 
the reflecting and striving of the human being, as this is still being extremely carried on after the end of the last world war 1939–1945 
until the current time. 
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Geisteslehre Friedenssymbol 

 
Frieden 

Wahrer Frieden kann auf Erden unter der Weltbevölkerung erst dann werden, 
wenn jeder verständige und vernünftige Mensch endlich gewaltlos den ersten 
Tritt dazu macht, um dann nachfolgend in Friedsamkeit jeden weiteren Schritt 
bedacht und bewusst bis zur letzten Konsequenz der Friedenswerdung zu tun. 

SSSC, 10. September 2018, 16.43 h, Billy 
 

 
   

Es soll FRIEDEN sein auf Erden 
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And there shall be PEACE on Earth 
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